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Österreichische Dokumente.
Die Mission des Prinzen Sixtus von Parma,

mz. Paris , 3. Jan . Nach einer Havas -Meldung
bringen die Zeitungen ausführliche Auszüge aus den
auch von der englischen Presse bereits anaeküildigten
Dokumenten über dis geyeime Mission des
Prinzen Sixtus von Parma »m Jahre 1917
beim Kaiser Karl von Österreich. Danach begab sich
der Prinz bereits im Januar auf den Ruf seiner Mutter
hin in die Schweiz, da Kaiser Karl wünschte, mit ihm
direkt über den Frieden zu sprechen. Er empfing dort
einen Brief des Kaisers , der dessen Friedenswunsch be-
istätigte und teilte seiner Mutter die seiner Ansicht nach
grundlegenden Frieden sbedin jungen  mit,
nämlich: Rückkehr Elsaß-Lothringens an Frankreich,
Herausgabe Belgiens und Serbiens und Übergabe
Konstantinopels an Rußland . Am 13. Februar ist der
Prinz von neuem in der Schweiz und empfängt den Ge¬
sandten des Kaisers mit einem Brief desselben. Am
8. März wird der Prinz von Poiacar -; empfangen , dein
er ein Schreiben Ezernins zu übrcbringen hat , das
Poincarö aber als unbestimmt und verschwommen emp¬
findet . Ein geheimer persönlicher Brief des Kaisers
dagegen ist klar und bestimmt uitd erklärt : Wir wer¬
den Frankreich unterstützen und einem Druck auf Deuijch-
land ausüben . Diesem Brief hält Poincar6 für eine
Grundlage von Verhandlungen.  In dis
Schweiz znriickgekehrt, trifft oer Prinz mit dem Grafen
Erdöl , zusammen, der vom Kaiser geschickt ist und über¬
gibt ihm einen von Österreich anzunebmendcn Friedens-
entwurf Am 23. März treffen sich die Prinzen Sixtus
und Taver insgeheim mit dem Kaiser auf Schloß
Luxemburg . Der Kaiser erklärte , alles tun zu wollen,
um Deutschland zum Friede» geneigt zu inachen. Da
er die Monarchie dem Walinwitz der Nachbarn abe^
Nicht opfern wolle, sei er auch zu einem Sonder¬
frieden  bereit . Einen Tag später überreichte der
Kaiser dem Prinzen einen Brief mit genauen Angaben.
Am 31. Marz hat Prinz Sirius eine Unterredung
i m E ly sä  e und am 12. April findet eine Zusammen¬
kunft zwischen dem Prinzen Sirius und Porncarä
statt . Dtzm Prinzen wird mitgeieilt , daß England
dem Plan günstig gesinnt ist. Inzwischen wird auch
Italien ins Einvernehmen gezogen. Am 25, April
hat Prinz Sixtus eine neue Zusnmmsnkunft mit Erdoli
in der Schweiz. Am 24. Mai iiverbringt Erdili dem
Prinzen die erstaunliche Nachricht, daß der Kaiser ihn.
mitgeteilt habe, ein Abgesandter Cadornas sei vor drei
Wochen in Bern gewrsen, uur Österreich den Frieden
gegen Abtretung des Trentino  gnzubieten.
Prinz Sixtus reist neueroings »gch Wien , erhält dort
ein neuerliches Handschreiben des Kaisers , in dem alle
diese Tatsachen zusümmengesaßi und bestätigt werden.
Der Kaiser erklärt , er sei cnt 'chlossen. seinen Plan
durchzukämpfen, verlange aber Sicherheiten . Czernin
erklärt , das drohende Auftreten der deutschen Haupt-
guartiers könne ibn nicht einschüchtern. Er verlange
Verhandlungen . Eine denk Brief Kaiser Karls bei¬
liegende Rote Ezernins verlangt für den Fall von
Erenzberichtigungen  Bürgschaften hinsichtlich
der Unversehrtheit der Monarchie . Czernin versichert,
auf Grund dieser Bedingungen könne Österreich einen
Sonderfrieden schließen.' Der Prinz bot am 20. Mai
Unterredungen mit Poincarä und Ribot und am
28. Mai mit Lloyd George und dem König von Eng¬
land in London. Die weiteren Ergebnisse wartet der
Prinz in Baris ab. aber dann zerschläat sich
alles.  Der letzterwähnte Brief des Kaisers wird
von der Entente nicht beantwortet.

Wilfon.
wz. Paris , 3. Jan . über das Befinden des Präsidenten

Wilson läßt sich der „Petit Parisicn " aus Balfimore melden,
baß Wilsen an .einer Gehirnentzündung  erkrankt sei.
Daraus erklärten sich die mehr oder weniger beobachteten
Stn.ipteme, von denen in dcnr letzten KrankheitSbericht gc-
kprrcken norde . Trotz der Gefahr eines SchGi '.nfalls rechne
van mit der vollständigen Herstellung de? Patienten . Der
President schließt sich fast ganz von der Außenwelt ab, und
nur seine Vertrauten haben Zutritt zu ihm.

Die amerikanische Riesenanleihe.
. z.  Rotterdam » 3. Jan . (Drahtbericht .) fine Exchange-

Depcstche stellt die Meldung aus Loubon über eine große
amerikanische Mitlfü'e in Abrede.  Der Sekretär Lord
Grebs Hot erklärt , daß die Gerüchte über den Anteil Grcye
a , Varharchlungon über die Anleihe jeder Gru »: . «ge cnt-
behcen.

Die ungarische FriedenSbelegation.
rr.z Nnbapest, 3. Jan . (Korr.-Dur .) Die erste Gruppe

der ungarischen Friedensdelegation begibt sich am 5. Januar
nach N c u il l h Dieser Gruppe werden die irüh :ren Dele¬
gierten angehören. Die politischen Beiräte und die wirr-
'chaftlichen Sachver ständigen werden zu den Beratungen erst
{tätet zugezcze» werden.

Verlängerung der deutsch-schweizerischen
Handelsverträge.

Er . Berlin , 3. Jan . (Eig . Drahtbcricht .) Wir erfahren
aus zuverlässiger Quelle, daß in den nächsten Wochen die
Handelsverträge zwischen D,e utschland und
Schweden  bis März 1920 verlängert  werden . Diese
Verträge waren am 31. Dezember 1910 abgelaufcit, aber c5
ergab sich die Notwendigkeit, vorläufig eine kurzbefristete Ver¬
längerung dcr bisherigen 'Abmachungen zu treffen , da in den
letzten Monaten wegen dcr ungeklärten Situation keine Vor¬
bereitungen zum Abschluß neuer Verträge getroffen werden
konnten.

Belgiens Beziehungen zu Deutschland.
mz. Brüssel, 3. Jan . (Drahtbericht .) Die Handelskammer

Antwerpen hielt am Dienstag ihre Generalversammlung ab.
Der Vorsitzende C astete in  hielt eine Rode, in der er auch
über die Beziehungen Belgiens zu Tentschland sprach). Dcr
Müiisterpräsident soll jüngst gesagt haben., daß das Statut,
das dicLaaederDeut ' chen inBelgien  regeln werde,
l»ald hevgestellt würde. Früher oder später müßten die Deut¬
schen eine gewisse Bewegungsfreiheit  erhalten , mit
Belgien Handel treiben und selbst in Belgien erscheinen. Er
sei persönlich der Ansicht, daß eine deutsche Kolonie in
Antwerpen geduldet  werden dürfe . Die Handelsbe-
z chungen mit Deutschland müßten auf breitester Freiheit auf-
gabaut werden. Es wäre absurd , sich von einem Aktionsfeld
unter dem Vorwand, den deutschen Kontakt zu vermeiden,
abzuschlließen. Sogar ein französischer Minister habe in der
französischen Kammer den Standpunkt vertreten , daß man
mit dem ehemalkgen Feind Handel treiben
müsse . Was für Frankreich gelte, gelte auch für Belgien.

Flottenmanöver im Mittelmeer.
mz. London, 3. Jan . Die Zeitungen melden, daß zum

erstenmal seit Abschluß des Waffenstillstandes wieder
Flcttcii 'nanöver im Mittclmeor stattfindea . Die Einhcnen
der Adriliitotte werden nach dem Mittelmeer befohlen, wo

' sie gemeinsam mit der unter dem Kommairdo von Admiral
Rot eck skeMiSen Mittelmeerflotte operieren sollen. Die
Manöver fii:&en ungefähr Mitte Januar statt und haben
keinen politischien Cl-acakter.
Ei » internationaler Kongreß der christlichen Gewerkschaften.

mz. Amsterdam, 3. Jan . „Tjid " meldet, daß in diesem
Frühjahr in den Niederlanden ein internationaler Konareß
der christlichen und kattprlischen Gewerkschaftsbewegung statl-
finden wird. _ _ _ __ _ _ _ __

Die Verhandlungen mit Llttwinoff.
Er . Rotterdam , 3. Jan . (Eig. Drabtbericht .) Der „Stan¬

dard" meldet' über das Ergebnis der Verhandlungen von
O 'Graöy mit Littminoff : O 'Grady gehe jetzt nach Kopenhagen
zurück, nacktem er das Ergebnis seiner Besprechniigni Lord
Cur .zan unterbreitet hätte , der oem Kabinett darüber Vortrag
gehalten habe. Es könne darüber so viel mitgetcilt werden,
daß diese Besprcckmngen große Tragweite  lMten . Sie
bezogen sich nicht nur ans den Austausch der Ge¬
fachgenen.  sondern auch auf die Wirtschaftslage
Rußlands.  Das von O 'Grady erstattete Ergebnis wurde
in London sehr freundlich ausgenommen , und er kehre jetzt
glestärtt nach Kopenil-agen zurück, um die VectMidlungen wieder
aufzuneHmpn.

Er. Kopenhagen, 3. Jan . (Eig, Drahdbericht.) Ein eng¬
lischer Journalist lMte mit dem Delegierten der engl scheu
Regierung O 'Grady vor dessen Abreise nach Kopenhagen eine
Unterredung . O 'Grady erklärte, er sei hoffnungsvoll
bczügl ch des Ausfalls der Verhandlungen . Er hoffe im Laus
des Januar olle britischen Kriegsgefangenen in Rußland zu
lefre .cn und in naher Zukunft auch alle britischen Zivilperso¬
nen von Rußland in die Heimat zu befördern . Er sehe die
LageinRußlandsehroptimistis  ch an , da das Land
imstande sei, sich selbst zu helfen.

Estland und Sorvjetrutzland.
Die Bedingungen des Wasfcnjtlllstandsaertragcs.

mz Kopenhagen, 2. Jan . Die „National Tidende" meldet
aut - Riga , daß der Waffenstillsiand zwischen Estland und
Sorrjetrußlard in dcr letzten Nacht unterzeichnet worden sei.
Er trete am 3. Januar in Kraft und vorläufig auf eine
Woche und werde automatisch verlängert , wenn sine Kün-
digvi.n nicht ersolge.

W. T.-B. HelsingforS, 3. Jan . (Drahtbericht .) Der
i-wisiben Eitlaird und Sowjetrutzland abgeschlossene Waffen-
still' tovdsvertrag enthält drei Zusatzabkommen: 1. die b>
lingvvgSlrse Anerkeim'rng der immerwährenden
S e ! stä n d t g kc I t E it l a n d s, 2. nu ' itärisch: Garantien
sowie Neutralisierung bczw. I n t e r n a t i o n a f i f i e c u ng
des F ir » ischen Meerbusens,  wobei gcvl '.nt ist, daß
Rättrusilal d seine Kriegsflotte nach dem Peipussre zurück-
zieht, 3. ein G r e n z a b ko m m e n , nach dem die Grenz:
in einem Alstoi.d von IC Werst Länge über Mreowa , über
den Peipuösee und weiter längs der jetzigen Front verläuft.

Litauische Truppen an der Grenze.
mz Berlin , 2. Jan . über Königsberg meldet der

„Abei.d" von dcr citpreußischen Grenze , daß reguläre litau¬
ische Tn 'ppen die Grenze besetzten. Tie litauischen Truppen
sieben zumeist unter der Führung englischer Offiziere und
ve>halten sich im allgemeinen korrekt.

Britische Gewerkschaftler gehen nach Rußland.
mz. Amsterdam, 2. Jan . Laut „Tclegraaf " werden die

brittschen Behörden alles tt>n. was in ihrer Macht steht, um
c'.ncr Abordnung der britischen Gewerkschaften die Reise nach
Rußland zu erleichtere

Das«emftiWe wammm.
Die Agrarkommifsion, welche aus dem ersten Parteitag

der Deutschen demokrat.scheu Partei im Juli in Berlin mit
der Ausarbeitung eines Ägrarproqramms bcauiftragt worden
ist, legt dem Porteivorstand folgenden Entwurf  vor:

Die Deutsche deniokratische Partei ist sich dessen bewußt,
daß eine mißlichst zahlreiche wirtscha-ftlich und politisch nnab-
bängige Landbevölkerung die einzige unenchütterliche Grund¬
lage dos Volksstaats bildet. Diese zu schlaffen und zu erhalten,
ist das erste Eabot einer weitsichitigenStaats - und Wirtschlafts-
politik. Der Richtpunkt  demokratisch»er Agrarpolitik ist da¬
her B a u e r n p ol i t i k. Das SieidlungSgesetzhat die organi¬
satorischen Vöraussetznngen der Neuschaffung nind Enve te-
rung mitAerrr rnid kleinbäuerlicher Betriebe gegeben. Die
w i r t scha f t l ich e n V o r a u s se hu nge n aber müssen
geschaffen werden durch Gesetzgebung in steuerlicher und wirt¬
schaftlich)- politisch er Beziehung , die diese Betriebe lebensfähig
erhält . Das bisherige Dnslem der Staffelung der Steuern
nach Besitzqrößen. das die Flächen im Kleinbetrieb zu höherem
Steuersatz st'ran zog als im Großbetrieb , muß fallen. Eine
Neukatastrilevuiig des landwirtschattlichen Grund und Bodens
zu Zwecken einer gerechten Verteilung der Vermögenssteuern
muß erfolgen. Wirtschastsvolitikch>e Diaßnahmen, die die Land¬
wittschaft gegen di« Konkurrenz extensiver Überschußgebiete
des tzluÄandes schützen, sind nach Wiederkehr normaler weit«
wittichafll chrr Beziehungen erforderlich. Zur Hebung des
Bauernstandes und seiner technisckvn Ausbildung find in weit
ausgedehnterem Maße als bisher di« LonLwirtschostskammern
zu dc-rrckritisieren und Mittel zur Förderung des landwirt¬
schaftlichen BAdungsivcsens Gr d'e breite Masse der landwirt-
rchafitichen Bevölkerung bereitzustellen . Di« Errichtung mög¬
lichst zahlreicher klein- und mittelbäuerlickwr Musterwirtschas-
ten ist anzustreben. Di « Lösung der Lan dache iterfiage er¬
blicken wir nick't in der schematischen Übertragung solckier Gc-
)etzcsbestimmungen, di« dem ganz anders gearteten Verhält¬
nis zwischen Arbeitgeber und Att>eitnebmer in der Groß.
Industrie entstammen , sonder« darin , daß ihre wirtschaftliche
Lage den besonderen lokalen und historischen Verhältnissen
entsprechend 'so gestaltet wird , daß für die Tüchtigen u>n>ber
ihnen und ftstem Noctßrmchs der Aufstieg in die Klass« des
iÄidlichen Mittelstandes ermögilicht wird . Da » Aobeitsver-
lssiltnis muß so gestaltet werden . daß es den Ansprüchen deut¬
scher Arbeiter in jeder Bezieliung entspricht. Dem Ge¬
nossenschaftswesen  ist von Staat » wegen jede Förde-
rung, auf die es durch seine bernsenen Vettreter selbst Wert
legt, zuziibilliaen. Dagegen sind alle ans Soziälisiening der
landwirtschaftlichen Betriebe gerichteten Bestrebungen abzuileh-
nen. da sie der Eigenart des landwirtsckiastllchenBetriebs
widersprechen. Die laindwirtschaktl ck>e Gntererzengung ist
mit aller. Mitteln zu fördern , ihre LewauSsetzungist die Wirt-
'chastsireiheit — Zwonaswirtscliaft hemmt d'e Produk.ion und
ist deshalb zu verwerfen . AIS unerläßliche Vorbedingung
intcvsivjtor Landwittschaft müssen Kunstdünger and Kraft-
f.itier in ausreichendem Maß zier Verfügung gestellt werden.
Die ans der Zeit der Vorherrschaft stammenden, die lrndwirt-
schafliiche Bevölkerung erbnrcrnden Bestimmungen aus dem
Gebiet der Pcnvaltnng und des Jagdvecht», der Grundlasten
and der sonstigen Gesetzgebung sind zu beseitigen. E>. P. K.

Berufswahl und Berufsberatung.
Tic neueren Schriften zur Frage der Berufswahl und

Bervlsberatung greifen das Problem mit Vorliebe von der
psvchrllgisl e» Seite ' an , mit der Begründung , daß gerade
dieser Punkt bisher stark vernachlässigt worden sei. Sicher¬
lich bcsivt auch die Frage der psychischen Eignung und des
persimlichen Zusamm -nl-anges zivischen Arl>e t̂er und Arbeit
ausstb.laggcbevdc Bedeutung für die Art des Berufs , den ein
Mensch ergreifen will. Jndesson kann eine wirklich nützliche
BeruiShcrätvno nur unter eingelrcnder Würdigung sämtlicher
für das Berufsschicksal des einzelnen maßgebender Gesichts-
punkte anacnommen werden . Von diesem Bedanken aus»
gebend haben sich verschiedene Fachleute in einem kleinen
Sammel .verk „Berufswahl und BencsSberatung " (Eine Ein-
flihruiig in die Praxis . Berlin «919) geäußert , mit dem sie
zugleich denjenigen , die in der Berufsberatung praktisch tätig
sird, Anhaltspunkte für ihre Arbeit geben wollen. Die Be¬
deutung der körp- rlichrn Eiqnuna oder Untauglichkeit für
einen Beruf ist wohl die im Leben °am häufigsten in Er-
scheii'.ing tretende Tatsache, dcr man auch bisher schon seine
Aiif,nerk>a:nkeit xuaeweirdet hat . Eine einachende Zusammen-
stellui.g der körperlichen Anforderungen der einzelnen Be-
riikSarten senie der bcsoirderen gesundheitssckiädigendcn
Folgen, die nüt verschiedenen Gewerben verbunden sind, wobei
ein besonderer Abstchn' tt der BcrufSeignung -er Frau ge-
A' idnict ist. ermöglichen eS dem Berufsberater , ein sachliches
urteil »ter eie körperliche Tüchtigkeit des Stellesuchenden ab-
znerlen . Für die Praxis außerordentlich w'chtig ist sera- r
die Berücksichtig,ing dcr wirtschaftlichen  Gesichtspunkte.
Vor allem muß dabei der Bevorzugung der 'lngrlernten Be-
rufe ei tgcgci getreten werden , indem die Berufsberater den
Jngeudlickc» die wirrsck-aftliche Lage der ungeleriiten oder
angelernten Arbeiter vor Augen halten , die allerdings früher
zu größere " Verdiensten gelangen , am Aufitrigen aber ge¬
hindert sind und in verhältnismäßig kurzer Zeit ihre Kraft
per' raiich'en , wäbrcnd die baudwcrks - oder fabrikmäßige
Lehrzeit die Aussicht auf eine sclbftändiqe Stellung und stei¬
genden Verdienst gewähre . Auch muß den Jugendlichen sowie
deren Elti rn das Vururtcil verschiedener sozialer Bewertung
der einzelnen Berufe genommen werden. Tie Mitwirkung
der Sck ule ist für die Berufsberatung unerläßlich, da die
vosit' ve Seite der Eignungsfrage nur auf Grand langjähriger
Kennti.ik inb Beobachtung des jungen Menschen beutteilt
wette» law.  Für die ScftBf» cztfvbi sich baca»S eine atM.
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v'rlt ganz leichte Aufgabe. Die Erweiterung der Schulzeng--
nisie nach der psttit-vlngllche» Seite, die Fn'i'-iinz van Per-
i'on.ilbagtn::>ddie Besprechung mit den Eller»würde den?ernk.:beratm>gS>lelle» eine wesentliche Erleickiterungi!:rer
Tätigkeit schaffen. tittrhmipt müssen bei der Organi¬
sation  der Berufsberatung alle in Betracht kommenden
Stellen Mitarbeiten, damit sie auf eiulieillichrr Gnindluge
geschthen kann. Dr. A.t - i,i i. ——

Deutschland.
Die Aussichten dec Drotversorgung.

Br. Berlin, 2. Jan. (Gig. Drahtbericht.) Das Reichs-
wirtschastsinini'lerium. das auch die Gesck-ciile de» aufgelösten
Reiclisernähruiige-umtrS führt, teilt mit: In einzelnen Zei-
tnnaen wird die Mitteilung verbreitet, das; die dies¬
jährige Getreideernte  iibcr die tzüch-teu Erwartun¬
gen hinaus gut anSgefullcit und insolgedesien die !Ile>ct)S>
getreideltelle bereits für das ganz, » W j ct scha s l Sj a y r
versorgt  sei . Diese Darstellung trifft keineswegs
zu. Allerdii'gS ist die Ernte entgegen dem ungnnstigen,Er¬
gebt.iS der Erntrichätzungcnnicht unerheblich besser uIS »n
Lorjcbr ausgefallen. ES kan» al>er keineswegs davon ge-
tprrchen werden, dah die 8!eia>Sgctreideltellr bereits für o.iSSinzc Dirl'chaftSjrrhr eingrdeckt»ft, Für die allcenüchsteeit ist dies allerdings der Fall'.

Ein ReichsmUchgesctz.
Berlin, 2 Jan Der Erlast einesNeichSwilckgesetzeSsteht

in Kürze ttvar Das Gesetz enthält insbesondere Vor¬
schriftens.kcr die tierärzilickw Kontrolle über die Einrichtung
der § tolle und die Bebai dlung der Milch. Weiler enthält
rS besondere Vô ckriftonf>ir die Mlchkleiiigrschäfte, deren
Aalit sc weit eingeschränkt werden wird, als da» Bedürfnis,
ter Bevölkerung es znlästt. Grundsätzlich sollen anS dem
Milchkettriebe, der den Gemei»!>.ni übertrigea werden soll,
keine Gewinne erziel: werden. Es solle» vie'mchr nur die
Einkauf«!,,steil uied die GeschäjtSunkoslen gedeckt werde».

Eine Reichsmietsteuer.
Berlin, 2. Im». Wie die »Börfeuzlg" ans Dresden

»reldct, befindet sich unter den neuen Steaervorlagenfii>
1920 auch eine Reichßinicistcner. Jü vielen Ecinrinde» ist
eine solelre Steuer bereits eingeführt Allein Anschein nach
will der Reichesrilanzminister dieser Steuer auf das Reich
übernehmen.

Da? Hilfswerk brr amerikanischenQuäker,
in» Berlin, Z. Ion. Eilte au? 15 Herren und Damen

beste!ende ainrrikanische Ouäkerkoinmissionnimmt mit dem
heuliaen Tage laut ..B, L.-A." ans einige Feil ihre» Sitz in
Berlin, um ein grosteS amerikanisctieS HilkSwerk für Deutsch¬
land durchznsühicii. Die Koininissian stellt eine Ergä»ning
der Tätigkeit deL amerikanische» LebensmittelkeiitrollenrS
Herber dar. Sie wird einen ans mehreren Millionen Dollar
best,lscnden Geldletrag, der !» Amerika durch freiwillige
Gaben anfarbracht werden ist, zur Anschasfung von Nah¬
rungsmittel» und Bckleidui>iSgege»stö»dc» zur. Veisügniig
stellen. Die stcirw.issu.lt wird heule vom Neichspräsideutru
empfangen werde».

Rene Regsamkeit brr Kommunisten?
rnz. Köln, 3. Jan. , Wie der Korrespondent her «Köln.

Ztg." in Dresden von gut unter»ictsteter Stelle erfährt, ent¬
wickeln die Kommunisten  seit Einiger Feit in Scichsen.
vie woh-s,bci»Iich ül-erall in Deiiischland. eine rege
Tätigkeit,  waS auf eine ^ plante Nenorgainsation,ihres
Programms Uirückzukühren ist. Die Kominunisteii wollen
den wntsck-astitäten und politisck>en » instnrzn>it Hilfe revo¬
lutionärer Brtriel'?orgai:if.ilioncch die an Stelle der B.'-
triebiräle trrtcn sollen, für die näclplr Feil v -rbereiien. All-
grasten Stätte sollen in Bezirke eingeteilt werden, an deren
Spitze besonders vorsichtig.»nSgewähIt? Bczieksfnhrrr stel-en;
ibic'f hnleil iie Aufgabe, die Revolution in ihrem Bezirk zu
organisieren und an dem Tage, an dem die Diktatur de?
Proletariats erklärt tverde, die Durchführung aller Mast-
Rahmen zu überwachen.

3000 deutsche Auswanderer nach Brasilken?
Be Nstterdam, 3. Jan. lEig. Dral'tbericht.l Der ..Nienwe

Nottcidam'che Courant" berichtet, dass >>, Oldenzaal 3000
deutsche Austvailderer rrach Brasilien erwartet werden.

Ein deutsches BrrprvviantirrungSuulcrnehme» in
Südamerika.

tu». Berlin, 3. Ja». D-w ,B. L.-A." beachtet. dast nach
Blatte,Meldungen aus Buriios Aires  dort ein deutsches
Nftternchmeii mit einem Kapital von 10 Millionen Pesetas
ins Leben gerufen wölbe» ist, das sich die.Berpcaviantlcruilg
De-.ischlanhS;nm Fiel gesteckt Hatz_ _

Elternbeiräte.
Durch ministeriellen Erlest wird allen Sckmlrn Preußens, den

böheren Lchronslalle» wie den Volksschulen, den gröstten Stadt«
schulen wir de, kteiiisien Toriichnte, die Bildung »cm Elleriitwiräieu
zur Pstichi gen,acht. Tie Gründung ielchrr Ge'»ei»sct,uj> >!> mit
berzücher Fiende zu begrüßen. Dir bisher geübte» Pcibiudunge»
zwischen Clirrnbans und Sclaile haben, von einige» rühmliche»
Ausnahme» abgeichen. lriiie Besiicdiqii»» geichaisen und keine» Er-
svtg gehabt, und der Polls»«'.», der sich aus allen Gebiete» aus die
lebendige Mitarbeit eilet Beteiligte» i»:xst must die Elsahruoa und
dos Jinerefir der häusliche« Erjieb>iiizsbercchlil>lk» auch sur die
össeiilliche Erziel»:,,g der Jugend durch die Schule nutzbar mache».
Der E.ierubrirai so» die a >g a »>i I che Verbindung  ttr
beiden w i chl i g [t c n E r ; i c h u „ g s g Fm e i u j cha s l e „
schallen.

AIS E'ternbeirat tst er die sclbstgr'vählle Vertretung der Ge-
saiiiieiiernichosi einer Schule. Tie Lchier der Schule dürien au de»
Beratniigen leilnehiueu, gebe» ihre su>i,»,ä»»is.tz!» Auslunsie über
alle zur Verhau!t, „g ürheiidea Fragen, üe haben aber jwcüiuästiger-
Iveisc kein Stiminrrchl; denn die Deiluahm« ecuc» ganzen »>»»»«
bcicchliglen Kölle,' i>u»S iviirde de» ENe>»>»> >»>» vernherei» znr
Minderheit verinteilen oder rinnt viel iu »injaiigreichen , schleppend
arteitrnbe» Körper schaisen, und die Entsenoiiag einer kleinere»
Anzahl von Lehrer» :» bei, Elternral wurde, vie der „Zcil»»g.-
dicnst der Deutsche» Lrhrervercin»" schreibt, leicht Ncibeikik» im
Lehrkörper erzeugen. Beides »inst verbi:id-vi tveroe-i : darnm ist di;
beraiende Lcitnnhine aller Lehrer !»> Ellernbeirat der am beste»
und sicherstri, zin» Fiel führende Weg. tim auch den Minderheiten
der ElleruschasI die ihucu gebührend-» Siechte zu sich««», must die
Wahl nach den Grundsätze» tcr Veiiiälinisivahl crsaigc». Gewiß
wird dadurch die Wuhtvorbcreiiung1citl,t den Parteien in die Hand
gegeben, aber es gihi kein anderes D!iii;l, die Eilernveitictinig nach
dem den, o kr a t i sche n Grundsatz  der Bcrückjichtiguug aller
zu wählen,

Air Elternbeirat ha» er die Schule durch seinen Nat z» unter»
stützen, er ist eine beratende  Körperschasl; er ist a,jo nicht
berechtigt, Aiividnnngk» zu ertalle» oder Beichle zu geben, er hat
keine Anliichlsrechte nnd keine richteilich«» Bestignilie. Alle Be-
schliikle de; ElternbeiraleS gehen an de» Lehrkörper, der dann nach
bestem Wisse,, »nd Gcwisia» darüber z» blinden nnd zu ennchcideii
Hai. Als Arbeitsgebiet steht dein Benat d«s iveiie Feld dec Schni-
p ! I e g e znr Vcrsüginig: cs 'rare ei» stchier, die Mttw'rkung von
Ansang an auch ans den Initere» Schntdetcleba»sz>id>'b»en. Tai
wüide leicht z» Misthelligkeitc» und Fasammenstöste» siihrcn.
Wenn aber durch ,olirclange, stiedlichc und ersvlgreichc Ziisaun»«»»
cn beit aus Elter,>l>eiral n»d Lehrkörv-r eine scstgesügte Arbeits-
gemeintclinsl»„Islandri, ist, dann werde» »>v» selbst auch »nlerrichl-
liche und erziehlich» Aiigelegenheilk» in den ge,»einsame» Sitzniige»
bcsproitren werden. Ebenso dais de», Elleriiveirai anch nichl durch
die Satzung das Reän zu K l a sse n bc s u che n ziigcstondei! wer¬
de». was wicderuni nicht aiislchließ!, dast bei g»ie,» Verbäliuis bei¬
der Körperichajlen den Milglirdeni des ElieriibeiralcS vvn den
Lehrer» die BesuchSerlaubiiis nu einzelnen ^ all znargande» wild.
Mil allem Nachdruck mnj; aber dasiir gesorgt werde», daß sich die
gesanire Arbeit des ElternteirateS s r e i l, a l t von Partei-
Politik.  Tic Schule ist fein TinnnielpI itz der Parteien, die
Arbeit a» der Fnocnd must das alle Volkskccije und alle Parleie.i
einigende Band iei».

Wie der Beirat dar Elternrecht an der cinzeliic» Schule wahrt
und die Erziel»,ngskrä'Ie beider Geii'-inichaileii zu einer Arbeiis-
leistinig vereinigt, so ninst auch später aus de» höhere» Stnseii der
Cchukvcrwnllniig dnrch ein; Pcrbindniig von Provinzial- und
Landeseltcrnrai mit dein Provinzial, und Landkilehicrral für eine
geordnete Vereinigung der beide» Jchulinlerciieiilcii zum Wohl« der
Jugend, der Schute und des Valerlandel gcjoigt werden.

nu . Berlin. 2. Ja », über die Wahlen zu den Elterubeiräten
eisahre» >»>r ans den, Ministerium jur Wili.' nschast, Kunst und Vo ks.
bildungi Die Frit >ii>gs»achii>ine„, wonach da« Miiiistciium den Tag
für tic Wn l, >c „ a-n ge ke tzI Hai, ircsjei, nicht zu. Abschnitt2 der
Dahlvidnuiig besagt, dast t<, Wahltag non der Zchulausjichisb.Hörde
sesigcjehi und betani» gemocht wird. Dei»e»ilprechend haben die
Slesleruiige» und Piopinzialichnlkollegie» die Ausgabe, jür die ilnter-
stclilen Schulen diese Festsetzungz» machen. ItbiizenS wird da«
Minister mm die S!rgi-, »nge„ und Provinziallchullotlegien»nweilcu,
de» Wahllag in dir erfmt Ulin r ; ,u o ttit u zu verlege», um «ine
geordnete Vvibcrciiiing der Wahl zu rrniögtiitwn. Wo bereits ei«
tiiihrrcr Tcinnn sejiailegi worden war, wir» die Wahl verschob»».

Ausland.
Frankrefch.

trz. Erhöhnng deS Brotpreises. Paris,.  3 . Jan.
lHavaS.) Ackerk-iiiminijlec NoulenS erklirre vor der Krrdif-
krinnlissir» ker Kuinincr, dasz der Brctpceir vom I. .Febcn.ir
ün i» Paris von W mtf 80 und in de» Deplirtemenls oo»
tti ans 00  EentilpeS erhöht werde. Die Hindelsfrciheil für
Jiilcindgetreide irecde wivderhecgestellt, -während sich der
Staat dar CinkanjS-, Einsiihr- und Verteil,liigsmonoprl vor-
1'el'ullc. NoulenS fügte bei. das; die Getreide- und Mehlver-
firn.'nn Frunlieiäst dir Ende Juni 1020 sich.-rgestellt sei uno
doch Berl-.i»dlu»prn mit dr» östliche» eucopäisck)en Ländern
zwecks Ankaufs ter zum Juli und Auauil notwendig. „
ẑ ^geî n̂ ^ iaî ^ cictt/̂ ^ ^ollciî öû nnhmcĥkNroffcn^

»»erken znalinften großer Familien, zu»,nisten der Bedürf¬
tig..,, d der Kriegeverftümnicttc» bezüglich des BrotpreiseS.

Dz. TaS EtatSjabr . Paris.  8 Jan . (Drahtbcrichtz)
Laut . Jrurnul" schiebt nio» dem Finanznnnislcr Kivtz dl-:
Alisicht zu. ! ie Tradition wieder aufzuurhme.i. »ach der das
Etatsjahr am 1.  JuU zu beginne» lpitz,

England.
Br Britische Arbeitslosenversicherung. Haag.  3 . Jan

(Eig. Dr.illlbericht.I Die britische Regierung hat eine C>e-
setzosvoilape zur Berslcheru-ip gegen AlbeiiSlosigkeit eingc-
brachl. Diese Vcrsicheriing wird Millionen Arbeiter
zwischen 10 i nd 00 Jahren uiiliasseii. Gegen eine ivoctwntliaie
Jrbliiiig rou 3 Pence sichert ein Arbeiter üch eine Unter-
stütz'.,,'g vo» 10 S-hilliiig mechenllick,, während die Frauen ver
cincl Zahil-rst v̂n UV?  Pence 12 Schillinap») Wockst cehalten
sollen. Die Arbeitgeber zihle» für jeden Pcrs:ck»rrtei> den
gleiche» Betrag, während der Staat »i» Drittel deS Gesaint-
be>cas-eö lrägl. ^ „ .

n z Beilegung des MelollarbelterNreik». London.
3. Ja». ITrabtber'cht.l Drc Streik der Metallarbeiter, der
inet,irre Monate gedauert hat und de» guten Esting mclcr
Industrienl-cinnne. ist bcig.'Iegl worden. Die Akttiter haben
sich zur scforl'gen Wiederausilahme der ?!rl*cit ver; 'ichtet.
l\ iy_: die ?l „ nähme des gestern getrosseucn Lblauunens wird
später abgcstiuimt werte».

Italien.
W. T.-B Der Ne»jahrsenlpfang im C.uirinel. Nom.

8. Jan lTrakibrr'chtzS -efaiu.s Der Köniz empfing das
dixiamaiische KorpS zur Entgegennahme der Neniahisgluch.
wi'ii'chw. Ei.lsprccheut dem Wniische des Kä.i'gr hatten sich
tie Mitglieder und Damen des diptamat'schen KorpS rm
Straßeiian.zua i»S Quirinal begeben. ,

n,r S tieikpropaganda lei Poll und Eisenbahn. Mai-
l o i' t,2.  Jan . Die Feitiinge» spreche» vv'i^ c'ner neuen
Agilalien bei dem Eisenbahnpersoiinl und bei dem Personal
der Post-, Teiegrnphe». und Tclcph.'nverw-iltung. Der
.Coiiiere tella Sera" sagt, daß diese Aatli'io» pol'Nsw«
Fiele verfolge. Die Eisenbahiicr vcrlaiiglen die- Aiiweiidung,
ibrcs früheren Programms: Die Eisenttihn den Ei'öil»
babnern! Das Personal der Post-. Tclearivhe»- und Tele-
pboiii-crwaltung füllt ähnliche Forderungeu.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Lage ln der Angrsielltenbcw qung.

Uber de» gegeirwärt gen Stand der Angrstellkenbeivegirna
herrscht iei der Älllzeuneiiiheit noch groß« Unliarhot, und doch
ist es Ivichiig. bei dem genwltigen Ui»saug der Ovga--
,;ii<Uio„M, speziell in Wiesbaden und Um¬
gebung  und ihrer Bede-mtuiig »n l>eut,geii Fcit"
oller iie ctmas genauer loiuicn zu lerne» . Um die Bc-
wegiviig jedech) richtig beurteilen zu können, ist ein kurzer ge«
idnrt.Hder Riickblid »oiwendig. Die frühe,tcn An,atze e.neS
,Fusan,me,,schtnisses. ttsoiiöers der fnufuiäiniifrfjeiiVlilflcitclU
■e„, ji,„c jdtou in, Ende des II. Jahrh» ,Werts zu beobachlen;
ttch auch die im >8. Jaltrhiindcrt,ge„rw»'delem Vereine laineu
über eil« örtliche, ttjicujalls promnzielle Bedenluiv n ach
bi»,ins . Erst in der zweiern Hat sie des vorigen Jahrhunderts
wurde» Vereine gegründet, die sich nicht nur über ganz
Da,usUtl» «d. jonderii über die ganze Weit verbreiten konnten.
— Die Ursacle zu de sei» Gedeihen lag in der zu„el>»ie».den
Blüte und Weltgeltung des Landes: durch dad Verfl-esten deS
Mitglicderkieijcs „isvlge Stellcnivcchfsei» konntei, die Vereine
»ich ausbreileii. Sieben dieier änchercn Ursache besttiid aber
auch noch eine innere. Tie Vereine taten  etioas für ihre
Mügilieder, in erster L'nic durch eine nnck> heute als vorbeld-
'ch ei'ngerichttt wiiziierkeuiiendeStellenveriu.Uliiiig. Doch
nm-r dies nur der erste Sd,r,tl aus dem Weg« zur Telbslhclfe.
Eigene Krankc-nkassen, SlcUeiitosen.. Unterst,itzm̂ stzisse-i, und
FaetfschiUeii schufen die Vereine für ihre Mitglieder, unter¬
stützten sie a„cch durch sad.iche Auskünfte und Geuxihcmig von
Rcchlsschütz-und im gegense ti«eu Weildvverb suchten sich die
Verbände hierin zu üttrbieten . .

T-us Vcrlsti-itins zn'isckz'n Prinzipal und Angestellten war
damals ein Mtriarck-ciliselws'. jeder Prinz :pal sab in seinem
Angestellte„ den zukünftigen Kollege» und belmndelte chn als
>-,M,e>u Nach dckrr 70er Jahren, als die I n d u str i » lis i e -
r ii » g de S W i i i scha s l s l e h e » s euisetzte. verschob sich
das B Id »»,<!, und nach,: die Anssichirii au« Sr-lb'tänd gkeit
legaime » für die Angejiellten geringer z-» ineideii. Sofort
ottr zeigten d,e Angestellten Juleresie iür Sozialpolitik. Als
dirke durch Bismarck ei-i,geleitet n»irde. maci>>en auch die An«
gcstellteiiverbändrihre Wünsche dazu geltend, die später in der
Sch-arsnistf der R c i ch§ v e r s i che r u » g s a n sta l t für
2lnge stellte  eins ihrer vorläufigen Ziele fanden Noch
immer waren die wirtschaftlichen Gr'gensätze zwifchen den Ail-
gejleUte» und den Arbeitgebern Nicht 'jo  scharf zilgesvitzt, als

HS8. Frilsrtzuiig.) Nachdruck verboten.

Margarete von Maibom.
Noman von Eva Eitner.

Im Zimmer wurde weiter gesprochen, als dütle man
das Räuspern nicht gehört, toijela antwortete fuij;
„Za, bei.“

„Ist er oft bet dir?" ' ^
„Wie man's nimmt, vorige Woche war er zwetmal

Lier.“
„Du liebst ihn, Gisela?"
„Rein —"
Du wirst ihn lieben'?"

Margit hielt den Atem an. sie war vor Überraschung
Wie gelähmt.

„Weih man es jemals vorher, ob man einen Men¬
schen lieben wird? — überhaupt, was machst du dir
schon wieder für Gedanken! Ich denke eben zum ersten¬
mal darüber nach, ob er wohl liebenswert ist, weil bu
mich eben aus diesen Gedanken gebracht hast. Zä' habe
seinen Mund noch nicht daraushin angesehen, ob ich
von ihm gekllszt sein mochte, wahrhaslig nicht! Eist
jetzt denke ich daran —" , . . ^

.über kurz oder lang hatteit du darüber nachgedacht,
ich kenne dich! — Und ich weitz. ich verliere dich an ihn."

Gisela schien am Flügel zu sitzen, denn ein paar
Akkorde von nervöser Hand kurz angeschlagen, ver-

^"^ M̂erkwürdiger Menich. der du bis,! Kaum weifst
du dah ich jemand kennen gelernt oder mich jemand
an'qeschlossen habe. b,st du überzeugt, dast ich dich ver¬
lassen werde. — Und was für ein Gesicht du machst,
«ein —" sie lachte aus. „Ein zu lieber Esacsfj bist du

fcofttowj fäx cuua kindliche» Mirischere

. >. Lieber komi» her. ich kau» mir wahrhaftig nicht
oorstellen, was du scho» ivtedor Ichwurzsiehsl oder du
würdest die Schuld daran tragen: wenn du unch laitg.
weiltest oder nicht zärtlich wärest." „ .

Eine Pause, ein paar Alemzüge lang, Marglt stand,
sich ihres Lauscherpostens erschrocken«nur werdend, so
still, datz sie ihr Herz klopfen horte.

Dann „Gisi, ich werde es nicht können! Ich kann
nicht heiter sein und vergnügt, wenn ich immer denken
mutz- du kennst meine übertriebe» empsiudlrchen
Nerven und meine blödsinma lebhafte Phantasie . . .
immer, wenn ich dich nun sehe, werde ick mich fragen
nüsten. was ihr zusammen gesprochen habt, wte du ihn
angesehen und angelacht hast, »ud was er wohl denkt
. . . hundert blödjlnnige Dorstellungeii werbe ich haben
. . . das ertrage ein anderer . . . ein Spietzbüraer̂ mlt
Cpiesibürgernerven! Bon mir verlange das nicht.

Wieder eine kleine Pause. Danir Giselas Stimme»
anders wie vorhin: „Du kannst rubtg sein. Aurel ,ch
werde es nicht tun . . . sichst du, das muh ich fühlen,
das muht du mir sagen, wie du mich liebst - - ich bin
ein kleines gefügiges Bälstawin in deinen Händen,
wenn ich deine Letdeuschoft süb'c. - Nun mach nicht
niehr solch Gesicht, Lieber, komm her . . nun? Komm
Du denkst, du vergibst dir was. wenn du zu mir kommst?
Ich soll zu dir kommen? Nein, das kann ich nicht . . .
du sollst zu mir kommen . . lag mich das sehen, Aurel,
ich sage auch bitte.

MMargit hörte ein paar Schritte, für ein paar
Momente stockte ihr der Atem: nian wird mich hrer
entdecken! Dann war cs still, lc still, oah sie leise Kusse
hörte und dann wieder Gis?>as Climmc. „Na siehst du
. . . siebst du . . . n-ln. palte still, jetzt will ich küssen
. . . holt ganz still . . . ist das gut ? . . ich klebe dich,
ich liebe dich, und du mich?“ .

Margits Gesicht stammte, ihr Blut fang in ihren

Cljtcn. Halb bewußtlos schlich sie über den Teppich zu¬
rück. lieh die Türen hinter sich aus. sagte der lltagi) tat
Korridor mit zersahreuen Worten, bah sie wieder-
kommcn würde, wenn das gnädige Fräulein allein sei
und ging geistesabwesend dle Treppe hinunter, die
Straße entlang. Als sie über die Drücke kam. sah sie
abseits, unbelebt, und von der Dämmerung umfasiend,
die Insel liegen, suhlte sich angezogen und ging hinüber,
suchte die einsamsten Wege. Hier, in der Slille , auf
den halbdunkleit Wegen, dachte Dr. Ienö Beyers kleme,
blonde Frau über dle großen Rätsel der Liebe nach,
sucht' Klarheit in ihre wirbelnden Gedanken zu be¬
kommen.

Das also war Gisela! Das! Wie hatte sie doch ge¬
sagt? War es möglich, dah eine Frau so etwas sagte?
„Ich habe seinen Mund noch nickt daraufhin anaejehen,
ob ich von ihm geküßt kein möchte.“ Hatte cs laut ge¬
sagt! Wie unglaublich, wie uubegreislich! Schon der
Gedanke in solcher Form . aber das laut auszu»
sprechen? Das war . . das war „unzüchtig".

„Du würdest die Schuld tragen: wenn du mich lang¬
weiltest oder nickt zärtlich wärst —" hatte sie gejagt.
Und der Mann hotte ihr mckt geantwortet: Ich ver¬
achte dich. Im Gegenteil, was für ein Bekenntins hatte
er ihr gemacht! Und war zu ihr g-ggngen und hatte
sie geküßt . . Wie iie sich geküßt haben mochten. . .
förmlich gefühlt hatte sie es. veuu aus den Worten, die
zwischen ihnen hin und hergeqangeu waren, und an
dem Ton. in dem sie gesagt waren, hatte sie erkannt,
welch starkes Gefühl die deioen?ür einander batten. Ein
Gefühl, das sie — in einem Entsetzen oo: sich selbst er¬
kannte sie es — den beiden bitter neidete. Ein Gefühl,
nach dem sie selbst plötzlich lrchzre Wie sich solche Äien-
schen küsien mochten! Sie dachte an Ienö , ihren Je »;
schöner und geliebter stand sem Bild vor ihr, at» hätte
|ie ihn bi» heute alltngsmnßtg gesehen.
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»aß ein roitrfd>(5.ftfricMadwr AuSglech »mnöglich erschienen
tuäre. ISrft brr Krieg  bot diese föcßcnfttje so sehr he raus-
»rarleftel , und mit dieser Tatsach»? isl iw« vorkr egSliche, »wirt»
chaftssrirdliche" Verlviillen der „alten " Verlftinde gerecht-
ert -gt. Unter dem Krieg aber Ivr-tte wo 1,1 keine Jlrbertnelviner*
dxift so *u leiden wie die Angestellten. iver-halb >>e sich denn

auch der Relx4.n<tion a-n-chlvssen und sich an ihr beteiligten . —
?efet war o-ud, den Aivestell-tenorganisationen die Möglichkeit
gegede-n, sichu-eiter forrschrrl-teud den Vcrha '.tnesscn gemäß zu
eunvich-ln.

Die Einbeit war das Streben der Angestellten nicht mir
nach ber Siemtni-t on ; sckwn während des Kriegs hotten die
OrrMiisatioiion verschiedentlich mfud -t , zu enter E , nheits-
freut  zu kommen, immer ckluie den beatbsichtiaten Erfolg.
Je bi n-ar in dem zur SelbstversläuDl ich keil gemardenen ge-
wcrkschafl-Iichcm Gedanken die Grundlage zu einer Einigung
oegcden — Im Novembrw 1918 wnrde m fvunburfl zwischen
kem 58er Verein u-i:ö dein Deutsch-nnätonalen H>rii-dlungsge-
hilsonrerbaiid die „Bitriebsgenteiitsckwft kaufmännischer Ver-
lftinde" verein-hart . Dieser sollten sich unter Zusammrulegmtg
cIler teri-nr-chm E nr ickiiuugc-n hei Erkaltung ihrer sonstigen
Egiimrlen alle kousniän ui scheu Vor bände anftliliehen . Das
geschah r-ber nicht. -Vielmehr wurde der Gr -Vtnke der ,.Be-
tn -.thsgemeinscha-ft", weil nicht verinnerlichend wirkend, von
allen amdeteti Verbänden adgelehnt . Damit wa-r die ^ 8e-
triebseemei -ischoft" erledigt.

Es wnrde nach einem anderen Weg zuin Einbeiisvevband
gesucht. Inzwischen war der Iente -ilverban -d. der a>uf dem
Bode-n des Erfurter Programms steli-t, erheblich angewarlsien
und schloß sich mit r-nderen,. eibensolls irr ige nwrkfcfvvfMick>en
Organsset otien zu einem Kartell zusammen , der „Arbeitsge-
weiii ' taft freier Angesirkltenvertwiide sÂ As". — Die nicht-
-sezialifts-chen Angestelltem>ev'.>äirde hatten i-nzwitchen den „Ge-
wei kschoftsbu-ttd Kaufmann ftie-r Angestelllenverbände iGKA>'
gegründet , welch, r die Vorstu-fe zu de-m ersehnten Einheits-
veä-lx-n-d b ldin sollte Eifrig wurde in ihm über die Verein-
kenrl chauig der Beilegung berate ». Bald aber tlcfjen sich auch
hier atnei gvundsätzlch widerstvebeuide Rickrttn-ngen erkennen.
Die eine , uulcr Fähvuiig des „Teutsch-iiotionalen Öa-irdl-uiigs-
gehlscurerdands ", wollte bas beftebeude Kartell unter Pflege
ier rochaindiuien Eigenarten der einzelnen Verbände »ns.
kauen . Die andere geführt vom Leipziger Ttortwiid und Ster
Verein , erk-lärte , keine befoirderen Eigenarten zu besitzen und
die Verschiinelzumg der verhe-ndelnden Verbände led glich aus
der C-rundl . ge der Einl>eit das Betrie -bS in pavte polttsich und
leligieS ^ ,-iig nentrotem S >n-n-e unter Eiubcziehnng der
Fr -trien durcho-u'siilwc». Und so vollzog sich auch hier eine rein-
i iche Sel ei diu g.

Heute -lassen sich mm in -der Angeltelltembewrgung drei
Richtungen  unterscheiden : t . Rechts der „Gewerk¬
schaft s b u n d kaufmännischer Auge st eilten,
verbände lW '.ll " (der in WieSbadeii n« l, Betriebsgemein,
kivnf*- beixiamt ist). Er umfaßt : a > den Deutsch). »alionalen
.̂ i-udluiiyegeihhfeuvenbgnid. d) den Verba -iid der meiblielien
Ha.iid(ls - Mid Bureou -aiige.stellten, c) den DeulftM , Bankbc-
amtcli.-.wre--n. . . ^

2. Links die »Arbeitsgemeinschaft freier An-
,estelltenverbände <AJÄ >". Kn einer Reihe ric:ite-rcr
!ierlwixve fuhren : a ) der Zentr -mlvert'iii 'd der Angestellten.
b > der Bund der technischenA-iigastellten und Bea-mt» ,.
sli

ft«
deutsche:. „- - - . _ „ . .. .
iui gr-gehÄ feiiverein von 1774, Breslau. 4. dem zkrufmaniii«
ft-en Verein von lbäd. Ha-m-birrg, ö. dem Verk»nid deu-tftur
Ha-ndlu-ugsgehilsen. Leipzig. 6. Leu»Verein der deutschen Kauf-
ü-ute, Berlin. , .

Sille drei Angeftelltengrnppen sind sich nertuelich trotz inne¬
rer Verschiedenlxite» vollslüii-dg ei-nig. wen » es gilt , die In¬
teressen der Sliigesiellte-ii gege-ni 'ilwr u-nsozialen U:Uernel,inern
tvahrzunilMirn . Kn diesem Sluge,chli<k werden alle iiuieren
Meinimgst 'erschi-edenheiten bed:-ug:uigs1e>S zurückgeslelll. Diese
Datsi die berecht ch zu der Hofsiumg, daß die resltv' e Verem-
be tliätrug der Bewegung drd , nicht metlw zu fern Et, Möglich
dürfte sie allerdings nur sein un.ter_ ftftrfster Auöscl-ultuug
aller weltanechetlungSNigsiigenGegensätze, ja auch in wirt-
ftEichen Jnteresieiwerteetungen nur he-mmend wirken. Bei
utem Willen auf  allen Seiten wird man so zur Einheits-
ngellelltengewerkschMtkommen können, E. Z.

— LrbknSmittelverteilung. Auf den im Anzeigenteil ab-
gedru-cktc-n Woche»verreiiu»gSple»n des Magistrats rvird ver-
w esen. Über die Au-sgabe'von Fleisch und Kartosseln ergeht
bcfond ne Beka-iiiitnitftiu-ng. Aiislockt M̂argarine wird
'/, » Liter £4 verteilt.

— Reich,sfleischkarten. Die im Mtvseum zur Arvsaa.be ge»
lanieuüeii nwn gieich-sfieischka-rten müssen u-uibedi-imt bis zum
F-reit-ig dieser Wock« aibgeholt ivendeu; wer seine Karten hie
dahin nicht gebe-lt hot, kann in der nächstem Woche n,cht aus
den Bezug von Fleisch rechnen.

— Einschräiikuiig des Verbrauchs von Elektrizität und
Gas . W,gen des H o chw a s s e r st a n d e s haben <Äus- und
Elektrizitätswerk vorläufig keine ueiiere » Kvhlenseudungen zu
erworten . Die Verordnung des Magistrats über d e Ein¬
schränkung des Elekrrizitäts - und GasverbrmichS vom
8, Dezember 1010, die i-u der Hauptsache in Kraft Meibl ist
)urch die iteiue Verordnuilg vom 31. Dezember 1010 JMte
Sliizeigeiiterl> wie folgt geändert wurden : Die Schau-
>e » st e r be l e u cht u n g ist vevlwten. Der L a d e n : chl » si
soll aus V Uhr festgesetzt werden ; hierbei ist es den Ladende»
iitzern ertaubt , bis 7 Uhr tu ihre» Bureaus noch) beschränlle
Nchouchituiig zu benutzen. Die Sperrstunden  für GaS-
abirehmer werden wie folgt festacsetzt: vormittags von 8 bis
-0t/. Ubr und imchmittags vom li/>  Uhr bis zum Eintritt der
Du-»ke!he,t.

— Verteuerung des VrotrS um rund 50 Prozent . An die¬
ser Stelle wurde bereits darewf hingewiesen, dag die durch
die Nutiouailversaminlung angeuommelien LieferungSziischlöge
für Brotgetreide eine hedeureude Erhöhung der Brot - und
Mhlprerse zur Folge hatwu würden . In heutiger Bekamnt-
machitng verösfeiitlich.t der Magistra .1 d e neneu Prerse für dem
Sdsdlkrcis Wieslxvdeu. d'e ab ö. Kaunor in Kraft treten.

— Zur Slnserrignng von Kochkisten eignen sich Kisten mit
öerftjä eßbarem Kla-ppdeckel. Es sei besenders aus die Ver-
saindkisten uuS Heeresl -esiäudeii hiugem>iesen A-nskunst und
Anleitung zur Sln-sertigliiig und zum Giebrauch der Koch,k!sten
wird in der Deva-tu-ugsstelle sür -Ee -sverwevtuiig. Marklstr. 10,
Zimmer 11, von 10 bi? 12 Uhr erteilt

— Serbin gung von Kleidern und Schuhen. AuS Berlin
wird berichtet: Für die Prei ' e für Schuhwerk kommen un»
inittellnr IieichSzuschLisse nichu in Frege . wvlrl aber ist aiif
anideve Weise eine Perbilligung der Schuliwarenpre se, so n>eit
es sich um den Bedarf der minderbemittelten Bevölkerung
!>a»rdl-lt . in die Wege geleitet worden . Gemäß Beschluß der
'Jtoio !Ui!»erfcmn:mlunfl müssen 00 Prozent des durch d'e Frei¬
gabe der Lederwirtfti -ast erzielten Kvwjumktiirgew' nns zur
Beschasfung billige» Cchuhiverks für die mr-ideobemittelte Be¬
völkerung verwendet werden. Mit der Durch»führuiig ist di«
Reichsstelle für Schuhversorgnng im Verbindi -nz mit der kürz-
l ch vom Reich in fünf G,ros;slädten errictiteten Reichsschiulh-
'ersorgung G. m. b. H. lietva-ut worden . Wegen der Preise für
ft listige Bekleidungsgegenstände sind cnis Gruaid ei-neS Be-
schlusfes des Reichskahinetts . so w- it es sich um die Versorgung
der opnderl -emittelle » Bevölkerung mit preiswerter Be-
kleidiing l»a»idelt. Maßnahmen i» de Weg« geteftet. Die Tex-
!E-AolItands .wrsorgl!r,g G. m. b. H. ist ins Leben geru-sen wor¬
den. well -er die benötigten Waren in der Hanz-tsachw ouS
Heeresbesiändemzugewieseii werden . Auf die hierfür zur Be¬
rechnung gelangenden Preise , welche d-is Reichsverwertungs-
amt sestsetzt, wird der Notstamdsversorgu-ng ein besonderer
R-achchrß von 10 Prozent genährt . Des ferneren sind Gewinne
des Großhandets bei der Alma-be der Ware aiiS>,eschlossen wor-
den. während den mit der Slbga-lw an die Verbrauchier betram»
',en Stelle» (KleinhanLci , Kons-umvereiiie. Sdineidenneister)
ein Auf 'chlag von höch'stens 26  Prozent gestattet worden ist.
Piaßnahmen zur a-llgemei»en Perbilligiuig der B>-kle:d»mgS-
aegenstän.de entsprechend dem Vorgehen auf dem Gebiete der
Auc4a»dslsl>ei>Siiiitlel , kommem ans volkswirtschaftlichem Ec»
wägüiigru nicht in Vfttracht.

— (f it plumper Schwindel wurde am 30. v. M. bei einer
Herr.ft -a.sl in der Adolssollee versuchst. Erst wurde dort on-
ielepl-oniert , daß ei» Mann als Aea-uf,regier der Kriminos¬
polizei erscheinan werde, um eine Koksrechming für einen
Lieferanten au der Waldjtraße einzuzi-ehen. Kn der Tat er»
-chieu alsbald jemand, der im Besitz einer Beftheiingung eine«
striiniii-rsdvachtineislers ivar und erklärte , daß er zu dem Jn»
kasio br-ftigt sei. Die Da>t,e erschien jedorh dem' Beteiligten
verdächtch und gab dem Unbekannten die >87 M. nicht, die er

erlieben gedachte. Später er,>ib sich Latin, daß derselbe
einerlei Aeistrag z-nr Erhebung des Geldes hirtt« » ,,d auch die

Bescheinigliuquichst orfit war . Es handelt sich um einen Monn
im Alter von etwa 23 Iaihren , e-tnva 1.07 Meier groß, von
chlanker Figur , mit blonden Haaren , kleinem, blondem
Schnurrbart , welcher eine ftlstvarze Mütze, gestreiften Kittel
und darü'lwr einen fel-dgvanen Rock trug.

— BetricbSgkmetuschaftkausmannischcr verbände, Wiesbaden.
Es wird m-chiiia-s daraus hiiigewicseii, daß der Mridcschlug für die
kausniäuiilsch-c» Lehrgänge der Bekrirbegemeiuschail. kaufmännischer
Lerbäi de r»i ö. Fanuor ist. Die Lehrgänge veriuiticln kauiniäuuische
Kenutiussl und Fertigkeiten unier Leuung von Lehrkrälteu, dit
mitte» im Berus siehe» »»d infolge dessen eigene praktische Ersah,
niiige» nn Unterricht verwerte». Damit der Ausbildung de» ein-
»elnen Ite nötige Sorglall gewidmet werden kann, lind die Klassen
in der Tetlnel wer zahl besch änkt und werde-, de, gr-.-ßem Znspiuch
geteilt. Anintldungeilsind zu richten n» die Geschästsslelle, Sedan¬
platz3. Taseltst aua, nähere Auskünsl«.

— 30 01)0 M. Belohnung. Einer -aus Leipzig hier eingegangenen
Meldung gemäß wnrde dort bei einer Firnn während der Rächt von
r iensiag aus Mittwoch die,er Woche eingebroch.-n und gestohlen etwa
2V Bclaltnisse mit 3ö Kilogramm echtem Nolenöl im Werte von
etno eimi Viertel Million Mail . Für die Wiederb.-rheischafnuig
des Rosenöls Hut die bestohlene Firma Sl 000 M Belohnung tu Stuft.

s,

Sie wandte ihre Schritte, nahm an der Brücke einen
Wagen und fuhr heim. ,

Hier war alles wie sonst, ruhig und freundlich und
behaglich. Sie mühte sich, die Nachwirkung des Erleb¬
ten vor den anderen nicht deutlich werden zu lassen, er¬
zählte, daß sie Gisela nicht allein getroffen hatte. Das
wußte man schon. Gisela hatte telephoniert. Die Nagy
habe ihr erzäklt, daß Margit d-rqewesen sei; warum sie
nicht hereingekommen wäre? Sie hätte einen bekann¬
ten ungarischen Bühnendichter bei ihr kennen gelernt!

„Warum bist du nicht hineinaegangen? Du bist doch
sonst nicht scküchtern?" fragte Profesior Beyer.

Ach doch- es war eine so merkwürdige Stimme
und ich dachte. . . nein, lch hatte keine Lust."

_ _ _ __ __ _____ (Soitfetjang s,Igt.)

Fontane tnt Spiegel seiner
Tagebücher.

(R eures auS dem Nachlaß.)
Di« schönsteE-a.be. die z-u-r Feier deS 100. Geburtstags

von Theodor Font« '»« am 30. Dezember uns davgebrochst
wurde , iß tue8 soeben im Verlag von S . Fiischer <Beiliiis er»
sch enene „Fonl-ane-Buch". das uns ne>l>en einigen vorziizstichen
Würdignwzrn seiner Perf -öiilichkeit von Ern -st He lborn u-ist>
Ttomas Mann U-iwe,röff<nU-l:chtcs oms seinem Nachlaß brinzil,
vor allem die Taiivbiicher auS sei-ne» letzten Lebenssahre». in
denen sich seine Wesenheit in wwndervoller Weife spie-gelt.*) Die
skeptisch-huwovvolle Welltbetvechstiin-g des greisen Dichters , in
ox  sich doch ein Ton nielanch>oIischer Wehmiuä mischt, kommt
zwm AuSdvuch. wen» ec 1835 über seinen Sommeraufenlhakt

* ltber te* Dickters Wesen und Dirken bringt die hiesige
.Literarische Gesell  scha st " am kon-.m-nden Dien»tog.
abends 7 Uhr. un blauen Saale des Zivukasmoft eilte» interesiamcu
Bortrag. Dw SchlsittciluLg,

stcht gestellt. Die hiesige Kriminalpolizeinimmt gegebenenfalls dies¬
bezügliche Meldungen entgegen.

— Ticbstahlschroail. Aus einer Wohnung in der Lahnstraß»
sind am 9̂. v. M. | iit etwa 2000 M. Rieioet, Wäsche und ©tiefe!
g' stohicii worden. — In den letzten3 Wochen-wurden aus dem Lager
einer gourogehaudlung on der Kirchgaste zwei Lreiörirnien, ferner
eiiiem anlczcii ei» Stuck Leder gestohlen. Bet oen Treibriemen
handcu cs stch um emen neuen, von etwa 8 Meier Länge und
8 Zentimeter Breue, sowie einen Cchlanchriemen von l» Mciet
Lange und 12 Zeiinnieier Steile . Das Stück Leder ist I.2U Meier
lang und euisiammle einem Terlilosrienen. Für die Wiedcrhcrbei-
schasjung»!> enie Belohnung von ltztzM. ausgesctzt, desgleichen für
die Ermillrlung des Täler». Zweckdienliche Angaben auf Zimmer L3
im Volizeidirekiiansgrl-äude. — Am „leujahrstaz. abends gegen tz Uhr,
überraschte die Fnhaheriii eines Geschäfte» in der dinieren Blüchcr-
strohe einen lugcudlichk» Einbrecher in ihrem Laden. Der Bursche
ergriss die Flnchl und ließ an Ort und Slelle feinen grünen Fnz-
hul zurück. Gefiohien wurde ei» Barbeirag von 800 M,, eine Blech-
pistrle und enva bin, Kiiallpfropfe», Feuerwerkskörper, etwa 388
Ziganile» und 18 Tojclii Schokolade. Elwaigc M>ueilung,-n, w liye
zur Ermiiieluns des Täters z» fuhren geeignei find, nimmt unsere
Ä-inniialpolizei eiilgcgcn, — Am letzten Montag wurden aus einem
au! dem Atzellerg bc-egenen Hasenstall miilels Einbruchs 7 Hasen.
3 gescheckie, I grauer und 3 schwarze, gestohlen, am Montag od:r
Dienstag dieser Wock>e aus einem Trepvenhaufean der Rheinslratze
ein branner Rchrfluhl mit gedrehte» Füßen.

Borberichte über Kunst, BortrLge und Verwandtes.
* Verschob-»« Bortragsveranstaltung. Der vom „Kausmännischen

Verein Wre<-taden, E. B. , veranslallcre Vortrag des Herrn Georg
We i d h a a s , Greiz, über „Verborgene Wunder der Kleinw.- t'
der am Moiiiago.bcnd im kleinen Saale des Kurhauses statlsinden
fr Ute. ijt finflfivrtuitt Hindrrnisie halber verschoben worden und
siiidet vrransii-ytlich in- Lause der nächsten Woche stall. Näheres
wird noch lrkai!i:r ergeben.

Wiesbadener Bergnügnngsbühnen und Lichtspiele.
* Die WalhaUa-Lichtjpiel« sangen das Zahr 1938 mit einer

lnsiigen Wrck-e uir. Es gelangen das vieraktigc Lustspiel„Die Fahrt
ins Blanc" mit Hcnny Porten, eine dreiallige Komödie„Margots
Fieier" und die Postk „Der Provilionsl-hlucker" zur Vorsührnng, —
Im Thalialhealer wird der Hennv-Porren-Film .Die Sieger" nvch-
n-als drei Tafte gegeben, aiißerdem das Lustspiel„Die sremde Frau.
Ab Dreusiag der neue Earola-ToeUe-Fin» „Opjer", dromalisckres
Schar,spielm 6 Alle ». — Die Germania-Lichtspiele bringen den
flu peil Film „Der Liebe Macht — des 3tech:es Sieg" in fünf grotz
Alien, sowie autzerdeni ei» tvlles Lustspiel ans der Krause-Serie.

in Kvuiirhübel und die dort gen vovnehmen Bekcnintfckmsten
berichtet: „Dieser ganze reiche Berlebr interesiierte mich leb-
hä>st und würde mich zn-auzig Fuhre srüker tregtückt ipix-» : so
at>er empfand ich doch beständig ein „zu spät" u-nd süsilte neivn
dom Frrundlicken und Angenehmen etiva-s Störendes hermi».
Kimner u-ntevn-eg- und am En.de „wozu der Lärm7 " Weier
berichtet er von -dem vergeblichen Versuch, mit Verlegern Be»
ziehu-ngc» onzuknüpfen . und fährt fort : „Vom Erscheinen einer
i« uen Auflage bei Hertz, st' 's Novellen, fei’* Wanderungen,
sei's Sckfttondevg-Buch — keine Rede. Nun . es muß auch so
(leben." Nickt minder gedämpft klingt seine Äußerung über
den kh,m zugesprocki-oilen Schillerpreis : „Ende April crftihre ich
daß ich drn „Schillerpreis " ert^ Strn habe, was mich natürlich
sehr krrut, melle chi am meisten 'vegcn der 8000 M. Denn
mit der Ehre ist es so; im Pitblikui » sind einige sanch nicht
vie-le). dic'S mir gönne-n. unter den Kollege» eigentlich keiner:
jeder betrachtet es als eine Auszeichn-ung . die meinen Aiispruch
dararls üdevsleiqt. Wem» man sich auck, n-ock, so niedrig taxiert,,
mocksi man im»'er wieder die SLahruehmn„g. daß es doch»ock,
zu hoch war. -und d>rß tnam i» der all .zemeinen Sckftitzmtg»ich
niedriger steht. Nun. auch gut . Alle» ist »chi Cckpviirdet.
ater doch das me sie," Und do-hinte-r gleich eine Kritik de»
Bertimvtuiiis im Anschluß cm, die Beoback,tung, daß die Ber-
liner Künstler antf der internationalen Ku-uslauSsielluiig nüft
oben gut adschneiden. „So liegt es cm-s jede», G-b^ t, Eh'
ter Dünkel nickt ft -rom-bet, daß hier alias Herr! ch sei. tonn'»
nicht lwsirr werden." Atrer im ganzen ist er doch dankbar für
die späte Anerke-nirung. die ibm zuteil wird . „Das alte ge¬
sellschaftliche Leden schläft mehr und mehr ein ", schreibt er
,89b „alles st wt oder krank oder — verkrach,t. Ein Gfück.
laß ein Nochwnch>s sich einstz. llt. bei dem ich nicht schlechler
rohre — fast im Gegenteil . Denn die Allten waren za <rft ge-
wordeir. und keiner unter ihnen , der da» Zeug gehabt hätte,
die sehr nötigen Wandlungen mitzrunochen. Alles einge-

D 'e Äbgeklartbert deiner Ncvtu-r sich im - er Gefaxt-
Heft, mit der er ''chwere Schicktolsichtoge auf sich nimmt ; am
bezeichneudstenbeim Tode seines ältesten Sohnes . „Am 17.
wor titeorae in Lichterfelde erkrankt ", notiert er im Juki 1887
in fei» Tagebuch, „und an demselben 19« wo wir beiter und

Aus dem Berernsieben.
* Die Weihnachtsseier der „T u r n g e se ( I f d, a f t" n ihi.i einen

alle Teilnehnier bejrtedigenden Verlaus. Vei Vegin» war der girtzetififual des Vereins lu»auf den letzte»Platz ve,eh>. Ein sinnvollerorsprnch der Sa.üler>n Anneliese Dvrmamt erojjncre die Feier,
der Vorsitze,ideSladiv, Ed. Hansvhn wies in einer Ansprache aus daS
ttzjährige Bcstrhen des Vereins hin, geduchie der vergangenen
schweren Kriegszeil und der treuen Turngenosien. die ihr jung.S
Leien dem Vaterland opfern iriußien und jorderle zu innigem Zn-
sammctt'chlnk und eijriger Pflege der Vereiitsbeslrehnngen aus. Für
mehr als Lüjahrige ununlerhrocheneMugliedjchajr wurden 3l Mit¬
glieder geehrt und dcni langjährigen Turi-wart Eiml Müller für seine
Verdienste um die deutsche Turusache außerdem der „Ehrenbries der
Mütelrheuiische» Turncrschajl" unter herzlichem BeisaU seiner
jetzige» und srüheren Schüler übSrreicht. Woh,gelungene Keulen¬
übungen der Schnlcrabteilung, tadellose Fretüdnnge» der Damen-
allcilmtg und die von einigen Turnrrn lünstlerisch gefteUleit Schatten-
rifie janden drnkhare Anerkennung und zengte-i von großem lurne-
rtschei» Fteiß, Heilere Vorträge des Mitgliedes Herrn F, Schaeser
sor,»en für sehr beifällig auigeuommene Abwechslung. Den Höhepunkt
der Veransiallungbildete das von enva 88 Turnschülern und Schüle-
rnnirn qespielle Theaterstück„piuntpelftilzchen', das von üderau»
oioßetu Eifer und großer Hingabe bei oer Einstudierung zengie.
Utaujchettder Votsall belobt.le die Darsteller nach jedem Akt und de»
sonders zum Schluß, als ii: sich noch einmal in schöner Gruppierung
um Knecht Siupprecht scharren und ihr Weihnachlslied sangen. Die
Einstitdierung und Vorsührungen wurden von ber Turnlchrerin
Fräulein Hartwig und Turnwart Christ. Koch geleitet, der große
Ersolg dürste sie für die cphabie Mühe belohnen und ihnen neue
Zöglinae zrisuhlen. Der Bckll nahm bei oe» slvllen Weisen der
WintcigartenlupeUeeinen ,chönen Verlaus und ungern trennte sich
die laitztrvhe Fugend von dem scstliche-t Slarim.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Die Frag« der Eingemeindung in der Schiersteiner Gemeinde¬

vertretung.
ml,. Schierstenr, 1. Jan . Am letzten Tag im alten Jahr hatte

unsere Gemeindevertretungnoch eine Sitzung, der eine sehr wichtige
und große Tegesordnung vorlag. Schon der Punkt: Beschlußsastung
über Beschassung der Mittel zur Auszahlung der hewilligie,, er-
h,-l-ten Lohne und Beschassuttgsbeihilsen gab Aula, zu einer regen
Dedaile. Bon der linken sozialdemokratischen Seite wurde eine
Komnilsstviisberaluitg gewünscht, da man dec Ansicht war, eS ließen,
sich vielleicht Mittel aus irgend eine Art aus der Gemeinde heraus-'
holen, auch wurde dararts hingewiesen, daß eventuell der Antrag aus
Erhebung der Gr«iid,,euer nach dem gemeinen Werl gestellt tverden
würde. Diese sei doch nur eine gereckche Besteuerung der Landwlit-
(d-üft.-bie unter den jetzige» Verhältnissen ganz beträchtliche Gewinne
eiirjiecke. Vo» der Genieindeverwoltunawurde dagegen die Ansicht
venrcten, zur schmllcii Besckrassnng der notiv-nrige» 57 809.50 m
sei die Erhebung der fünften Rare Steuern notwendig. Die Er»
Höhungen sind eben beschlossen worden, nun muß auch stir di- Milte!
gesorgt werden. Es wurde ntit 10 gegen9 Stimmen beschlossen, die
sü.,>sie tzie-ie Steuern zu erbeten, die etwa 52 888 M. einbringen

vcrgiiiigi unsere Rückreise mochten, sim-nd schon fest, daß er
sterben müsse. Er hatte eine Minddarm -rnitzüildun-g und schrie
vor wahusiiinige» SchMierzrn. Alls irb ihn wiedersaih. sa-h ich
in ein Geisicht, das der Tod ft >on gestempelt hatte. Sein Zw-
stand war jämmer -l ch. Am Donners .ta<z tom aus miserc-n
Wunsch der alte Pa -noriti -uS. Gr zuckle die Achseln. Trotzdem
wurde alle» versucht. „Es geschehen Wunder ." Am Freitwg
schien es etwas -besser, dainn to-m ein« furchtbare Nackch und
am Samstoa -früh um 0 Uhr stor-b er. MS ich emlral . ivar er
ebm, tat. Das Be«räbnis imrr herrlich,. 4 Uhr nachmittag,
fthöirster Herbstta-g. Exzellenzen und Generäle in Fülle,
Kränze über Kränze , uitd die Gwvd-.'schutzen gaben die drei
Salven , -die ihm als „altem Krieger " zutomen . Er liegt nun
auf dem Lichiterfelder Kirchhof, einem umzäu-nten Stück Acker-
ha-nd. u-nd ich wünsche nnr die gleich« Stelle ." Das ihn noch
fr .sch erlftift. ist keine Arbeit . C-o erzählt er 1892. nach'dcm er
von einer schweren Erkrankuna berichtet: „Allmählich begann
ich mich, zu erho-le» und war An-fa-idg NoHWber so weit wieder-
lvvgeslkllt, daß ich mit .den, Niede-. schreiGMeiner „Biographie"
von mir, oder dach eines BvurhstückeS, k̂ imnen konnte. Ich
wälsite „meine Kin-derjahre " und darf ftiyen, mich an diesem
Buch wieder net-unt , -gefchrioben zu hade-u. Ob es den Leuten
gefallen wird, muß ich r.l' !varten , mir selbst habe ich damit
einen großen Dienst geta-n."

Mit dem feiii-str» Gefühl für das -Echte urteilt er über
palitift ^ und künsHerisck»e Erscheinungen und Persönlichkeiten,
so über Ibsen und Gerhart Haup-tman-n. -deren neue Kunst er
ganz zu würdige » versteht. Gerimze» Eindruck hiuterlüßt ihm
ei» Bes-nch in Bativouth : „Ich mackft: auch einen Absteck,er nach
Butirrrrth". lheißt es 1880, „um drei Wagner -Opern zu hören,
tonn aber de» Aufentha -It in dem überfüllten Theater nicht
aushnilx-n und verschwinde gleich wieder nack, der Parsifol-
O-uvertüre ." Jm -mer wieder begegnet man echt Fontaneftten
Eharaklerih'Iiken. wie der deS alten Tunnel ^ senossen Leo Gold-
am-mer : „Dichter drilüm RangeS sind schon lächerl ch, wenn
sie j-ung sind, aber solch 72jäbriger . mit kolosia-lem Asthma, der
immer noch, bei seinem vor 40 Kahren »ngefangcnen „Großem
Kurfürsten ^ sitzt, Ssl die Lächerlichkeit in höchster Potenz. Tür¬
kei immer noch einem ftavarmerlscheu Augenausschlag, immer
roch lyrrfch und schwadhelig."
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wird. — SftctreifS der Abgabe von Brennholz an die minderbemittelte
Bevölkerung, Kricgcrswitwen »sw., wurde beschlossen, eine Koin-
missien niu den nötigen Borarbeilcn zu beaustcagen. — Ein weiterer
Punkt bctras di« Eingemeindung » ach Wiesbaden.
Da Biebrich eine Anscage wegen Eingemeindung nach Wiesbaden ge¬
richtet hat, so sollen auch hier die entsprechenden Schritte eingelciltt
werden. Schon im Mai 1R8 ist, wie Herr BürgermeisterSchmidt
niitierlie, eine Eingen,«indungskomniission gewählt worden. Doch
ist diese über die ersten Schritte nicht hinaiisgckommen, da Wies¬
baden in dieser Sache nichts mehr von sich hören ließ. Die ollgc-
meine Stimmung ging nun dahin, daß über kurz oder lang doch die
Eingemeindung kommen müsse, doch twfl man sich der Stadt nicht
aufdrängcn, denn es gilt auch die Rechte der Schiersteiner Ein-
wahner zu wahren. Eine Konimission hat nunmehr das Nähere zu
reranlastcn. — Bei dem Antrag aus Unterstützung der durch die
Ciploston betrofsenen Einwohner wurde beschlossen, zwei vernicht.re
Wohnungen wieder Herstellen zu losten, und zwar ans dem Grunde,
sie bei der großen Wohnungsnotbald wieder benutzbar zu mach».
Du der Hausbesitzer nicht in der Lage ist, die Arbeiten se'bsl ans»
sichren zu lassen, legt die Gemeinde die Kosten vor, die durch Ein'rag
sicher gestellt werden. — Nach einer Reihe weiterer kleiner Beschlüsse
war die Tagesordnung erledigt.

Da» Hochwasser.
sch. Schierstem, 2. Jan . Die Hanptgesahr, die durch das Hoch¬

wasser unseren. Ort« drohte, wenigstens dem unteren Teile, scheint
nunmehr beseitigt zu sein. Am Nenjahrstnae war ein sollen von
etwa Ul Zentimeter scstzustellen. In der Lindciistraße, Kirchstreße
ustv. steht dos Wasser»ow in den Kellern und Häusern Der Schaden,
der ongcrichtet wurde, läßt sich erst nach dem Ablausen des Wassers
fest stellen. ‘

FC. Dotzheim, 2. Jan . In der Baumschule des Gärtners Karl
Nikolai» a» der Sa>:cr!ie:ner Siraße wurden in »ichtswürd ger Weise
200 junge Obstbäumchen  durch Abbrechen vernichtet.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
FC Hahn i. T., 2. Jan . Für die Gemeinden Hahn, Bleiben»

stadt, Wingsbach, Wehen und Nenbos wurd« eine Ortsgruppe d r
striegs beschädigten  und Hinterbliebenen mit dem Sitz dahier
gegründet und den, Wilhelm Jäger -Hahn der Vorsitz übertragen.

FC Aus Nassau, 2. Jan . Die Maul » und Klauen»
seuche  niacht sich wieder bemerkbar, so wurde sie unter dem Rind-
viehbrstände der Gutspächtcrs Wüst zu Hos H-hkensels bei Katzen»
«lubogcn sejigestcllt. _

Sport.
* Der preußische Ober'-ndeSstaklinessterv. vtttngen ist mit Schluß

»e? Iobres 1919 ziirückgctrelen. Er bcklcid-ie sein Am, acht Iah .«
lang sei! dem Rücklnlt des Grase» Georg L hudors und erwarb sich
große Berkienstc um den dcutsäw» Reansport.

Neues aus aller Welt.
Hochwastermeldungen.

me. Mainz, 3. Jan . Der Rhein stand hier heute ftüh 4.64 Meter,
ist also seit gestern nur um wenige Zentinieter zurückg.-gangen. In»
dessen wird ,ctzt allgemein Fallen des Wasters geiewidet. ,

mz. Koblenz, 3. Dez. Die Hochwassergefahr scheint jetzt be¬
seitigt, da der Sibein und die Mosel Ni-rkba: sollen

mz. Düsseldorf, 2. Jan . Der Rhein ist seit gestern, an welchem
Tage er seinen höchsten Stand erreicht hatte, um 22 Zentimeter ge»
fallen. Ter Pegel zeigte abends 8 Uhr 8 Nieter gegen 8.06 Meter
NiUlags 12 Uhr.

W. l .-B. Köln, 3. Jan . (Drahtberichr.s Der Rhein ist seit
gestern uu> 54 Zentimeter gesallen.* '

Die Seine steigt weiter, mz. Paris,  2 . Jan . Die Hoch»
wasserrcsahr iergrößert sich in Frankreich seit gestern wieder. Rech
den Mirgondlalinn sltige» dir Seine, die Mrrne und die Oise jvit»
während. Bei Eharoutvne ist der Wasicrstaud um b'/a  Meter hoher
als der normale _ t

Eisenbahnunfall. W. T .-B. Altona  i . W., 3. Jan . (Draht-
berichti Am 2. Januar streß der von Iserlohn fomniende Guterzug
6487 aus den im Bahnhoj Kalthos, Kreis J .erichn, stehenden. Per»
soucnzng 1762. Zwei Rcisende wurde» getütet u>id 22 verletzt, our»
u»t.-r 6 srlmcr. Beide vokoiiictiven und je zwei Guter- und Per»
fc-ncmvopcn luntcu sä.wcr beschädigt. Weohaib der 'Äütrr;ng eas
Haltesignal übersahren halte, unterliegt noch der Untrriuch.iilz.

»LncSSlLleil.
VN88I-S künftige Anleihepolitik.

Das Ergebnis der Zeichnung auf die erste Sparprämien-
anleihe mit 3.8 Milliarden Mark ist als ungünstig einplundoii
worden Man nat sich während des Krieges daran gewohnt,
bei jeder Anleihe mit einem zehn- und menrfac . ea
Milliardenercebnis zu rechnen , und hat darüber vergessen,
daß auch die erste Kriegsanleihe im September 19104 nur
annähernd 4Vi Milliarden einbrachle . Die erste Pramien-
a deil .e is! unter ausgesprochen ungünstigen Verha .tnissen

r Xeiclinur .p aufgelegt worden : Deulschland hat den Krieg
verloren . Das gesamte Wirtschaftsleben steht vor außerge¬
wöhnlichen Schwierigkeiten . Um die Betriebe wieder in
Gare zu bringen , müssen die Kapitalien für den Ankauf von
Relistohen und lür die Betriebslührung bered gehalten wer¬
den . Die Steuervorlagen , die soeben in der Nationalver¬
sammlung angenommen worden sind , zwingen viele Kapita¬
listen und Unternehmer , große Betrage für die Steuerkasse
»ereil zu heilen . Der dauernde Rückgang der Valuta
führt zu immer neuen Preissteigerungen und

macht bei denjenigen Volksschichten , die von ihrem Ar¬
beitseinkommen leben müssen , das Sparen fast unmöglich.

Unter solchen Umständen war das mäßige Ergebnis
der ersten Sparpriimienanleihc für den unbefangenen dc-
obachter keine Überraschung . Trotzdem bleibt die Fun¬
dierung der schwebenden Schulden durch Aufnahme fester
Anleihen eine der dringendsten Aufgaben . Der letz :©
Reichsbankausweis  stellt einen Notenumlauf von
über 32 Milliarden Mark und einen Bestand an Darlehns-
kngfcnselifcinon im freien Verkehr von über 13 Milliarden
Mark lest . Solange solche gewaltigen Mengen ungedeckten
Papiers im Umlauf sind , sinkt der Werl unseres Geldes m
Ausland und steigen unsere Inlandspreise . Nur die bal¬
dige Umwandlung des Papiergeldes in feste
Anleihen  kann uns im Auslände wieder kreditfähig
machen . Es gilt das Problem zu lösen einen Teil der ge¬
waltigen Laslen . die uns der Krieg auferlegt hat , auf di©
kommenden Generationen abzubürden . . ,J1. ,

Bei der SnaiPrämienanleihe muß der volkswirtscnaftlich
und moralisch bedenkliche Anreiz (die Ausnutzung des
Spieltriebes ) streng auseinander gehalten werden von dem
großen finanzpolitischen Gedanken der Übertragung von
Schulden auf die Zukunft  Oiuie diese Entlastung
der Gegenwart körnen wir nicht hoffen, den unter so un¬
günstigen Umständen für uns beginnenden inlernatiouamn
Weltoewerb einigermaßen aussichtsreich aufzunehmen.

Fs verlautet , daß die Reichsregierung sich mit großen
Aiiltiheplänc .n in der dargelcglen Richtung trägt . Vertraut
sie selber auf den Erfolg dieser Anleihepolitik . so war es
unnötig , das Kapital und damit den Unlcrnehmergeist so zu
lähmen , wie es durch die gewaltige Steuerbelastung der
parlamentarischen Dezemberarbeit geschehen ist.

Banken und c »wnv,rkt.
— Die Bankfirma Gebrüder Snlzbaeh in Frankfurt a. M.

teilt mit . daß sie Herrn Rechtsanwalt Heinrich Kirchlmltes.
Schwiegersohn des Herrn Dr. Sulzbach, als Teilhaber einge¬
nommen hat. _ _

Wettervoraussata lür Sonntag, 4 Januaf IS 20
ron der Meteoroto ». Abteilung de , Physika ). Vereins in Frankfurt «. L
Zunehmende Trübung , al mählich südlicke bis südwestliche

\ \ inde.

Die STforgen-Husgabä umfaßt 12 5 -lt -n.
sowie die Berlagsdeilage„Unterhaltende Blätter" Nr. 1.

r -mntm-rilld, für den voNlilchen Teil: F GNiiiher ; fü, den Unter»
dnliu»g-.>e>l « , v. Sloueiiüorf,  ffir den letalen und pr.' vin,«eilen
Lei! und Eer>ch'»laal . W E y. lür den Handeimell̂ w . für »io

Anzeigen und Reftainen H. Dornaui  lämilich in Wiesbaden.
Snutu . Verlag »er U. Sch eilende  r ghchen ijoiüuajocuJeeeim

— Snre 'b'mn ’ie Bet Sdjcütteituna 12 dl» lUtzr ._

Tüt die 2. Woche vom 5. bis II . Januar 1920.
»/,, Liter Oel . . zum Preise von!38 Ps. je Llr.
250gftuusthonkg ^ . 40 Ps. je 250 g in

den Buttergeschästen 1—23.
175 g Zucker . z. Preise von 113 Pf . ,e Psd.
75 g ftandiszuckersweiß ) . „ „ 128 Pf . je Pld.

125 g amer . Hafergrütze „ » ,180  Pt . >e Pss.
125 g Graupen . . . „ » , Pf . ,e Psd.
Kochs. Suppen, markenfr. „ „ » 50 Ps. ie Psd.

Als Ersatz für fehlende Kartoffeln werden
von Dienstag ab in den Kartvfftlgeschüsteu

aus Feld 2 der Kartosselkarten verteilt:
230s Erbsen . . . . zum Preise von 330 Pf . je Psd.
250 g Haferflocken . . „ . „ 180 Ps . je Psd.

Sonberverteilung
für Kinder im 3. bis 6. Lebensjahre:

250z ftindergerstenmehl z. Preise von 80 Pf. je Psd.
Mitteilungen.

' Fleisch und Kartoffeln . Besondere Bekannt»
machung wird im Lause der Woche erjolgen.

Wiesbaden, den 4. Januar 102!). F 370
Der Magistrat.

Mnungen ini>«Stolöerjotgung.
I . Die am 29. Oktober 1919 geänderten Ans-

sT' l' nmqSLestimmunaen zu der Verordnung über die
Regelung des Derboauchs von Mehl uni Brot im
Stadtkreis Wiesbaden vom 3. Mai 1917 werden
dicru .it wie folgt berichtigt'

Zu 1. 8 3.
Ab 5. Jmniar 1920 gelangen als Wochenmenge

je Kopf der Bevölkerung 1770 gr McA neue A.'S»
mohlung bezw. 2400 gr Brot zur Verteilung.

Zu II . Dackordnung.
Die mn 29. Oktober 1919 angcordnete Aenderung

wird wie folgt erseht !, „ _ . ,
Als Giub. it Sb rot wird gebacken- Brot aus Reichs»

mebl neuer AuS-mal,!ung »ach der von, Magksirat
jeweilw festgesetzten Misclmng. Die Wodrcumei.ge
wird bergestelll in 2 Laiben mit je 1375 gr Teig»
gewicht unb 1200 gr VerkaufSgewicht 24 Stunden
nach dein Backen.

Zu IV . Ĥöchstpreise für Brot und Mehl.
Unter Auslrbung der Verordnung vom 22. 11. 19

werden ftlgei .de Preise ab Verkaufsstelle festgesetzt-
Für ein Einbeitsbrot von 1200 gr  Verkaufs¬

gewicht 1.10 Mk., ,
für ein Weizenbrvt von 1130 gr Verkaufs¬

gewicht t .70 Mk.,
für ein Grabambrot von 1130 gr  Verkaufs¬

gewicht 1.70 Mk.,
für eine Sattheit menge Zwieback k 1800 gr

6 — Mk.,
für ein Wt gemischtes ReichSmechl1.35 Mk

Wiesbaden, den 30. Dezember 1919. E 370
Der Magistrat.

Verordnung
über die Einschränkung des Verbrauchs von

. elektrischer Arbeit und Gas.
Im Einvernchmen mit der französischen Dehörde

Irenen CBuif GrueiÄ b-cr Verordnungen uom 21. \3Uiu
1917 und 3. Oktober 1917 sRe chSgcjetzblattE . 513 und
879) von bcuite ab nachfolgende Ei »schräiikungen im
Vevbramch von elektrischer Ar1>ett und GaS aivgoordnet:

Allgemeine Bestimmungen:
1. Alle Berbraucher von Gas und Elektrizität (Licht-

- ui ab Kraftstrvm ) sind zu sparsamstem Verbrauch
verpflichtet. Dieser dwaf lMglcids 80 Prozent dcS
Vcrbra>uc(ies im gleick-en Bionat deS Jalhres 1916
betragen. .

2. Dir Beleuchtung von F rmenschtldern, d:e Licht¬
reklamen und die öuhcrc Beleuchtung von W»
schästShäusern, H- trlS, Nrstaurauts , Kaffer.
Häusern usw. find verboten. .

3. Grostverdraiichrr von 01 aS und Elektrizität haben
weuergelLiiden EiiischräiirunezKsordennigen des
Gas - und deS Elektrizitätswerkes bezüglich deS
Verbvauchils unbodingt Folge zu leisten.

Besondere Bestimmungen:
1. In sämtlichen Schankwirtschaften, BergnügungS.

statten, Kanzrrthäuscrn , L chtspielhäusern und
Theatern ist die Benutzung van elektrischem Licht
und Gas nur bis zur jeweils gültigen Polizei-
slnade gestattet .

2. Ladengeschäften ist der Verbrauch von Elektrizität
und Gas nur bis zum jeweil gen gesetzlichen
Laderrschluh gestattet -, dieser ist von der Polizei-
dieektion auf 6 Uhr nachmittags festgesetzt. Die
Jnbabcr der Ladengeschäfte dürft » in ihren Pri»
vaitbüros elektrisches L cht und Gas bis 7 Uhr
weäerbenntzen , jedoch ist diese Beleuchtung aus

* ein Mindestmaß z» beschränken.
3. Olasabnehmer dürfen innerhalb der Sperrstunden

kein Gas entnehmen . Tie Sperrstunden werden
bis auf weiiteros wie folgt festgesetzt' vormittags
von 8—10y2 Uhr - «nb nachmittags von iy 2 b -s
zum Eintritt der Dunkelheit.

4. Die Ltrahenbclcnchtnng bleilbt bis auf weiteres
auf das Brennen der RichUaternen lrefchränkt.

5. Der Stromverbrauch der Strahenbahn wird auf
90 Prozent des Stromewrbrauchcs bei vollcg, Be¬
trieb -ruf Grund besonderer Pereiii (>aruug

* zwischen Stragenbichn und Elektrizitätswerk fest¬
gesetzt.

8. Ausnahmen von vorstrhenden Borschriftrn be¬
dürfen der Genehmigurig der Allgen,einen Ver¬
waltung der Wasser» und Lichtwerke, Fnedrich»
ftratze 13. .

7. Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften
nn-te«'liegen neben dem Entzüge von Gas und
Elektrizität den gesetzlichenBestrafungen.

8. D e Verordnung vom 3. Dezember 1919 tri«
hiermit außer Kraft . F370

Wiesbaden, den 31. Dezember 1919.
D-r Mag' strat.

Versteigerungs-Anzeige.
Morgen Montag , 5. Jan ., vorm. 10 Nhr anfangeud.

versteigere ch im Hanse Mühlgasse 9 hier:
1 gr. Fleisch-Tvwnsportwageii , 2 fast neue Wagen-
Laternen , 4 Sillscheider u . 1 Bockkinen für Kutscher,
1 Vorlage ftir Transmission , Partie Portieren.
Galerie - u. Messingslaugen,, 1 4fluni Gasdcrd , ein
Dalkontifch m. Bank . Linoleum , ca, A>00 n. Konto¬
bücher, 1 Kontor -Sch>tlter m. Glas n» Marmocplatte.
Kosftoböcke, Handtudstander , Mcssrrpntz- u. Eis¬
maschine. 1 runder T sch. 1 HanStclepl>on. 2 Gas¬
beizösen, Kinderspiellsochen und verschiedene Ha>uö»
'bastuiigsgege>ii'stünde aller Art

öffeiitl'ch gegen gleich kmre Zablung.
Earl Jarob , Auktionator und Taxator,

BersftigerungSIokal : Walrainstoafe 19. Tel . 4636.

Bekanntmachung.
Entge"en den in der Stadt verbreiteten Gerächten

,elen wir hiermit beka.- nt. daß für die Abstempe»
'„ i,g der roten Päise (Personalausweise ) mit dein
Dveispracken-Stcmpcl , keinerlei Frist ycsiellt ist.

Nur solck'e Personen , die nach dem amerikanisch
eder englisch oder belgisch besetzten Gebiet reisen,
musftn diesen Stempel aus iheen rote» Passen h>,bcn.
Es wird ersucht, daß vorerst nur solche Personen,
die unaufschiebbar reisen müssen, ihve Pässe ab
itcmpcln lassen . ^ ,

Die Abstempelung geschieht nach wie Vor Erath
straße 12, Villa Eolonia . E 37v

nuebabtUt ix»  3. Januar 1920.
Der Magistrat,

Donnerstag , den 8. Januar d. IS ., vormittags,
sollen im Stadtwaäde Ncroderg «n Ort umd Stelle
versteigert werden:

1. 56 Eichcn -Stämme mit zusammen ca. 54 Fest
meter. und ^

2. 10 Buchrnstämme mit ca. 18 Festmeter Inhalt.
Zusainmenkauift vormittags 10 Uhr vor dem Nero-

berg-lliesiauranl . F 370
Wiesbaden» den 2. Januar 1920.

Der Magistrat.

Morgen: Mielpreis -Festsetzung!
Grave öffentliche Kundgebung tm Lyzeum

am Boseplatz, abends 6'/, Uhr.
Der „Micerschutzverein" hat alle Mieter von

Wohnungen und Gelchästsräumen zur Stellungnahme
und Abstimmung eingeladen. — Eintritt frei. Mieter
kommt vollzähligI „Mieterschutz" » lltechi4ut»lunsrU>uch
am Saaleingaug . * 369

gegr. 1829 BankgCSClläft " xegr. 1829
commanditiert . von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a. M., seit 1873

Fcrnspr. 26 u. 6518. Wilhelmstraße 38

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitversdjluß der Mieter (in
großem , neuerbaulem Stahlkammer-
Gewölbe ). F319

Uebernehme vom
I. Januar ab dieKitt-Anstalt
für Glas und Porzellan
von J . Gimbet und bitte
die werte Kundschaft das
Vertrauen auch auf mich
übertragen zu wollen.

AchtungsvollFrau E. Hinz
Schwulbachcr Straße 29.

BenzolZ
waggonweise greifbar in
Mainz B. &®. LevH , Mainz
RHri»»fer50, amKaisertor.

[©efthaftl CEmpf ehlungen]

Fahrten
ins Nnbelrt' tr sowie An-
lahren von Kohlen und
Kols ver itederrolle werd.
prompt cilediat.

E. erficrmul ».
16 Mauernaife 16.

lüfiT
[a Lock- ii. Plakatschrift,
noch einige Tage in der
Weck)e frei. Cff. unter
G 999 an Tagt l.-Berlag.

Wir bitten davon Kenntnis zu nehmen , daß
wir von heute ab für Ferngespräche unter

Nr. 400, 670 u. 830
und kür Stadtgespräche unter F303

Kr. S90U. 592
an das hiesige Telephonamt angeschlossen sind.

Wiesbaden, den 30. Dezember 1919.

Dresdner Denk Filiale Wiesbaden.

Erfahrener Kaufmann
übernimmt die Anffle lung der

Umsatzsteuer-Erklärungen
wwie das Ordnen der hierfür ersorücrlidien Bücher
Offenten unter ft. 998 an den Tagbl.-Berlag.

Läng s öffentliche
Schreibstube

für Mafclt nensclirift und
Vervii Kaltigungen,

Bleiclistr . 23. Tel . 3061.
Uebeis ‘t/.ungsbüro-

| | Sebreihmasch. verleiht
I I Sehreilnaaseh.- Tisch«

„  Farbbänder
„ Kohlenpnpier

Franz . Engl . i. SULekt.
emme » ! Ncmrasse 5.

n
Installation.
Elektr. Licht-, Kraft-,
-ignal -.Te .cpHon-, Gas-,
Wosseranlag. Anschl. an
slädt. Werk. Um- und
Auf.irb.n. Belencht.-Kör-
pern. Motor-, Koch-, Bü-
eleis.-Heizungen, Fön-,

Ttaubjaug - App. Reu¬
lies. Solide vreisw. Aus«
sühning. H. Heinze,
Adlerstr. 11.  Tel . 2122

Neuanlagen
Jnsianabatien v. Garten,
soivie lirnt im Obst baum¬
schnitt. einer, sich Gustav
Timme, Landschastsgärtn..
^ 'danitrotze 5.
Äeparaturen

und Umändern an elektr.
Leitungen, elektr. Apparat.,
Belend)t. »Körp., Grammo¬
phonen und dcrgl. werden
idjnell u. billig ausgesuhrt
von Fritz Walker , Adle»
ftlatze 22. Telephon LS67.
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sÄIIeii-MgebckI
( Weiblich« Personen )

[  Kaufmännische » Personals

perfekt in Buctisibrung
SchreiKmasch. u. Stenogr ..
gesucht. Franz . Svrach-
keniitiiiffe erw. Eintritt
sofort. Ois. mit Lichchid
Gchaltsanspr . uiw. unter
E 30!) mi den Taub .-V.

Kontoristin
idie schon täiincxe Zeit
praktsich tat n war, lei

| dauernder Stellung ges.
Warenhaus

Julius Bormatz
G. m. b. H.

Stenotypistin
die auch in Registratur be¬
wandert ist, möal. sofort
gesucht. Off. mit Gcbalts-
aiisvcüch.n unter B. 302
an den Tagstl.-Brrlaa.

für Deutsch u. Französisch
sofort gesucht. Evt. vor¬
erst nur für ha be Taue.
Öfter », mit Gehalts >invr.
ii. P . 303 an d. Trab .-V.

Rhc inaauer Weins,-Pt-
haiidluiia sucht per foiort
tückulgeln)
Stenotypistin(en)

bei sehr gutem bfclia'i.
Arbeitszeit von 8—5 Uhr.
Sanistaamittag ; aeschloss.
Offerte » unter M. !t!1ü an
den Tan 'l.-Vcrlog._

Ara" ' . Ingenieur suchtDcme
we'cke d. -französische be¬
herrscht und vrrsckt in
Schreibmaschine ist, für
1 Stunde des Abends.
Off . n. H. 906 Taobl .-B

EetiaiErinara
sachkundig, per l . Febr.
oder später sucht
Würtenberg»

GlaS.
Porzeila i, j!üchrngeräte

Wieel«den.

Tüchtige
Verkäuferin

nur aus der Branche, bei
hoben» Gebaut aesucht.
Kranz, bevorznat.
Uhren Vvk , Juwelen

Kirck'aane 70.

Feines Herren-Modc»-
geichäst sucht p. bald
tücht . Verkäuferin

welche auch schriftl. Ar¬
beiten zu erledigen hat.
Oif. mit bisheriger Tä¬
tigleit u. 0*1,« t an pr.
u. fi. 8'T> Ta .il».»Bcrl.

Junge Berläusrtin
der Lol»c>isiuitt >tvrauck>e z
I . Fabruar geiuch,. Ori.
u. B. 3:‘4 Töibl .-Verlng.

3g.Ssriöiifenn
mit Snrachtcnntnilsrn u
auten .Renan »fr 1. Mär»
von bell. Svczialaefcksiirt
aesucht. Ofiert . u. K. 304
an den Taa bl.-Be rlaa ._

Jüngeres Fräulein
vesrnckii. Konditorei Ncvbel,
STi•Kfvxnffc 78.

Manufakturwaren.
Gewandte

Verkäuferin
und tüchtigen Verkäufer
Per sos. oder später gesucht.

Heinrich Mar «,
Binieu  a . Rh. kl

Lehrmädchen
ad. angehende Verkäuferin

aesucht.
Darkümrrie Altstaetter.

Erke Omia- Webera-nsc
Riuci Lchrfrälilcins

aus guter Familie sucht
bei s. Beraütnna

Korietlliaus Aenmann.
Lann -»a '> 27.

W. Lehrmädchen
ans g. Sause für seine?
Svezia 'acschiil gegen soi
Gehalt gesucht.
_ Svitzenlians Goldbera.fturdviuW? 54, Tel . 4802
Lehrmädchen

m»S guter Fam. per bald
cvent. l . April gesucht
Ä. Neinstein. Svczia bans
für Serren -Mode-Artitei.
paugaulle 7.

Ebrl . saub. Lehrmädckien
ires- Konditorei Hermes.
Maektstvaste 22.
( Gewerblicher Personal )
Suche per bald, evt. spät

etiis iGiflenarteitenu
welche fick als 2. Direk¬
trice dornet. Okiert . mit
Gebaltsansvr . u. bish rig
Tätig,eit unter P . 008 au
den Taabl .-Berlaa . I'45Sdnctbcni
perfekt im Abändern , für
sofort aefuckt.
SM». c«»li« e K.

BotftMctin.
nur erste Kraft , g lucht'

\ »oii  beferer Tarnen-
ichueiderci p. l . Febr.
Oiferte » unter W. 085 1

[an den Tagbl.-Berlag.

AlhI.WMMN
zum Aendern von
Röcken u. Blusen ges.

Leopold Cohn,
Gro ^e Bnrastr st- 5.
3aaibeitenanen

soioel gesucht. vlefckiw.
Müller , Welief aste 28.
Ganz perf. Weinnäherin

mil «»ten Enipieh .ungen
ins Sauis gesucht. Gesl.
Offerten unter B. 003 au
d»'n Tmrbi.-Verlag.

Mode!
Tücht. erste u. angehende

l . Piibarbeiterinnen per
sof. aes. Grkchw. Echaefser.
W-beraaffe >2.

IW7PWMN
aesucht

für neue? Olcsch. Daner-
stclliiua u. vorteilhafte Be¬
ding. Okk. mit Ansvr. u.
Sfiimt. n 0*. 080 an den
Ta--I>l.-Berlna ._

Arbeiterinnen
für Sioces - u. Deckon-Ar-
bciten lwi sehr guter Be¬
zahlung sofort gesucht.
Nur solche, die sch Stores
ncnrbeilet haben, wollen
sich melden.

EvibrnhauS Goldbera,
. Kirckwasfe 54._

Tüchtige Friseuse
n<e!clw onduliert , für «ägl.
moraeiiS gesucht. Oif . mit
Preisangabe unter X  3üO
mi den T an'ff.-Ber aa.

Poliseuse
für grüneres Go d- und
Silberwaren -Geickiäft bei
hohem Lohn u. dauernder
Stellung sofort gesucht.
Off. u. Z. 0080 an Ann.-
(rto.  D . Kren» G. m. b. H.
Main» _H5

Büglerin
u. Lebrinädch. aes. Kirsten,
Sckiaruliorstftraste 7.

Biialeesti
f. Stärkwäsckie l—8 Tage
der Blocke sucht. Kran
Psei> er. Dotzli. Str . 122. S.

Hausmädchen
für die Biigelitube und

Waschfrau
sofort gesucht

Hotek Rose.

Mehrere Mädchen
nicht unter 16 Jabrcn,
stellt bei hrchem Lohn ein

Zllhnsabrik Wilde
Eltviller Straße 12, Hof.

Mehrere ehrliche junge

Mädchen
für leichte Ervedition?
arbeiten sofort gesucht
Meldungen zwischen 11 u
,2 Ubr
Pharmareutisckie Industrie

Donnenberacr S ' r . 72.

Anstand. Mädchen
z. Servieren für Wirtsch
nach Bingen a. Rh. ge
lucht. Oif . unt . 0030 V»N
!aa Binaerbrück a. 3kd.

Pflegerin
kür leichte Nachtvflcae ii
lauernde Stell , gcsuchi
Lorzuiiell. vorm. I l —>
_Blumenstrafte 5-

Kiiidersräulein
,u bjäbr . Madä -en' aesuch
tagsüber ). Kindergärtn

bevorzugt. v,r.
Gr. Duraktrake 10. 2 St

fiinD» göMn
gesucht zu drei Buben von
} Jahren . 2 Jahren und
1 Monaten zum 15. Jan
Fr . Dr . Tnckcrhoff-Giulini

Chorus .erweg 9.
Biebrich am Rbcin.

Suche autes Mädchen
für 2 französische Kinder
z. Svaziercngchen . Dime,
tont , Gartenstraste 22,
Penston Olandci.

Suche ein znverläisiges
Kindermädchen

für aleick oder zuni 15. 1.
OkecktsanwaltButtersack.

- Fri 'drjch'tr . 16.
Slilmps. TirtsIslenn
in Küche u. Haush . tücht.
für ba d aesucht. Ana. m.
Zeuan .-Abichr. u. Ansvr.
v. W. 900 an d. Taa ''I.-V!

Einfache, flcihige und
gediegene

WilWHeiili
die alle Arbeiten über-
iiimint , bei einz. Herrn per
sofort gesucht. Borzusiellen
Oranienstrage 20, Pt.
Die Stellen - Bermittluna

Huno Lang
saewerbsiiiäst. Stellend .)
Büro Bleichstr. 23. T. 3061

sucht
tückt Ebeftöch.n. Bei- u.
Kaiseeköchin. Hotelbansh..
Weisizengfrl., Badr'me.st..
Stütz n. iüng . Büfett - u.
Serviecfrl ., Fr . für Kon¬
ditorei. Hcrrsckiaitslöckin.
für hier u ausw .. Allein-.
Zim.-< Ha . s - u. Küchcn-
mädckvn üsw. bei sach-

k' indiacr Bcrmitt una.
Kn kleinen berrickaftl.

Villenhm, -halt wird
prrsekie Köchin

niil ante » Zenaniilen n.
Nachfcane ansgen. Adreüe
im Taabl .-Ber an. If»

Dauerstelle
f. ante Köchin, w. Haus-
arbei ! übern , u. zeitw. k.
HauSba t führe» soll.
Zentralheiz . Vorhand., nr.
Wäsche außer dem Haus.
Oss. mit Aiisvrück'e» uni.
01. 306 an de» Taabl .-B.

Köchin
u. Hausmädchen

in Hcrrsch.aftshauS ge¬
sucht. Näheres

Hotel Schwarzer Bock.
Best, chr stl ches Hans i»

Mainz sucht per bald zuverl.Stütze™
mit Sinn für strotze Rein¬
lichkeit und Ordnung. Mäd¬
chen, Putzfrau und Haus«
bursche Vorhand. Es wollen
sich nur solche aus einwand¬
freier Faunlie mit guten
Empfebl. melden. Znschr.
u. 0. 0135 an Ann . -Erv.
D. Frenz , G. m.b.H.,Mainz

Wsche Ltlitze
oder ers. NeiWödAll
aeiuck' t Parkst raste 40.

Befere Stütze
zur Führung eines klein,
best. Haushalts tagsüber
gesucht. Näheres Rbein-
straste 50, Buchhandlung

Gejucht z. 1. Februar
sleitz ges zuverlässiges

Hausmädchrn
das Liele zu Kindern
at. Kenntii'sie im Ser¬

vieren, Bügel», Nähe»
erivünscht. Zu melden
I—4 Uhr ob. abds. nach
7 Uhr Frau 8)1. Olden¬
burg . Freseninestr. 43.

Tücht. ANeinmädckien
ui Gbevaar aes. Blumen-
straste 7, l.
Tücht. Mädchen

rür k.einen Haushalt ges..
.vcnt . nur tagsüber.

Wallnfer Strar -x z, 1.
Hausmädchen

chchtiges ehrliches, bei hob
2ohn u. bester Verpfleg
rer sofort aes. Schreier.
OahnhorstrastcÜ. 1 r.

Mädchen
vang., das gut näht un!
lovft. kür Dame oha,
dausball gesucht. Meid
mchiinrt. Sonuenbcrae
Z' rake II._
{um 15. stau. o,d. brave

Mädchen
o. kinderlieb ii«. aege
luten Lob» aesucht Ade
»cid'tras' e 45. Part.

Suclie für sofort ein
Hausmädchen

v. flicken u. bügeln kam
,ir . Geb. Rat Dr . Albert,

. Ktickeritraste 8.

Junaes Mädchen
in kleinen Hw.esho.4t gcs.
Waschfrau vorhanden . Zu
evrr« en vormitiags bi.
ll Uhr. nachm. 3 —0 Uhr
>ticltzird-W««.ncr -Str . 26, 1

Einord.WinnMch.i
gesucht. Frau Ullmann . 8
Kirchgasje2», 1.

Br . rhrl . Alleinmädchen,
wslches alle Hautsavoeil
vecitebl u. koclien kmiu
«indet angeirehine Stelle.
Frau .Keller, Äwe ., Kiech-
saffe >7. Zigarrevoesckäf,.

| « | ( liö hMMchösl
bei guter Beruf egung u.
hohem Lob» per sofort
gesucht. Porzustellen

Knv lle straste 20.
Ein Mädchen

für Ziin.- u. Hausavb . bei
hoih. Lohn ges. Zur guten
Ouellc, Kirche affe 3.

Tückt. Alleiiimnschen
bei hohem Lohn in sehr
gute Stell , gesucht. Nur
best-nivrrh . aus nutem
Eteriibauke wollen sich m.
Köhler. Kl Lanaaglke 1.

Acitfk -. beferes
Alleinmädchen

ohne Anhang , das g. kock>.
kann u. die Hansaralnit
ordentlich verrichtet, findet
nute Stelle in tindcrlosem
sranz. Haushalt . G. Zeng-
ni ''e ersorder .ich. Gehakt
90 Mt . mon. Dietrichs.
Kavellenstraste 6, 1.

Alleinmädchen
das türgerlich kochen
kann, für kl. Haushalt,
2 Personen, bei gutem
Lohn und Berpssigung
ges .cht. Näh.
Hamdurger . Langg. 5, 1.

Wegen Berheiratnna
m. Müdch. s. z. l . od l5.
Febr . ehcl., zuverl . Bääidclz.,
welches etwas kvch. kmm.
Näh. MesserfchU'idt, Einser
Straße 84. Part.

Tücht. Mädchen gesucht
Advlistrastc 6, I.

Haus-
u. Zimmermädchen

aefuckit
Pariser Hof.

Tücht. Alleininädchen
aesiichi Näh. Kraiizplav 1.
Laden.

Tückitiaes
Zweitmädchen sofort net.
in kleinen Haushalt.
Krau Direktor ReintjrS.

Simvlieiisimiis,
Weberanffe 37.

Tdchtiw'S ordent ck'es

AIIeimöWen
das in der Hausarbeit be¬
wandert ist u. gute Zbng-
mffe besitzt, züm 1. Febr.
gesucht.

Direktor Boael.
Rüdesbeimer Sie . 2. 1.

Suche zum 15. Ja uar
oder 1. Febr . tücht. solides
tinberl. WsmHA.i.

Billa Mattties,
Schützenstraste 14.

Tückitiaes brav . Mädckien
bei hohem Lobn in kleinen
Hausbal « sofort gesucht.
lKeine Wäsche.) Voezust.
Krau Direktor Reinties.

„Tiniolieiffimus ",
Webereaffe 37.

T listiges
Ml!l-o.WeMöi)In
ver l . oder 15. Febr . in
Etaaenhaiishalt aes. Oft.
mit 0'cha Isaulvr . unter
2 . 00!) an den Taabl .-B.

Allein Mädchen
für kl. SauSbalt gesucht
Koclwn - rw.< aber n. ers.
Abeaaltrak'e 10. 1.  _

Ulhiiges Madlhen
w. kochen kann und a 's
Alleininädchen kätig war
aesucht. Geh. bis 100 M.
Gute Berofügung.

Dobbrimer Skr . 31, 1.

Mädchen
das selbständig gutbürg,
ochen kann, sowie Saus-
nädchien zum IS. 1. >020
u grün. Smishalt gefuckit

SanitätSrat Schrank,
Ad„!beiditra be 40.

Solides Mädcher
ei bobcm Lohn z. ba dig
^intri »t gesucht. Kwei.e
orädchvn vorb. Zeugniss>
nitbrino.en.

Dr . Paula Selia,
lbeiintrake 50. 1. Etaac

Alleinmädchen
!Ut emvfohl ., ges. Kaiser
7-rfedrick-Riea 45, 3 St

Tüchtige»
Mein mädcher
ir kieinen SauSh . aefuck.

' chdelhcidjtrasteS3. L

Alleinin ädckrn,
aas gut rochen tann , iv
et. SauShalt 08 Perf .) ge
lucht. Lchn ' 0 Ml . mon
rür den Anfang.

K. A. Wirt .,. Mainz,
Boppstraße 8V„,,

im .-ügarren -Lad 'n.
Junaei - Mädchen,

evang., aus ged. Kreisen,
das Luft Hot mit der
SauSfrau leichte Haus¬
arbeit pfw. zu verrichten,
fixe Kleinstaat gesucht
Mädchen wico Mholten
Gef!. Offerten mit Ge
baltsansvr icken u. A. 41!
an den Taadl .-Verlag.

Zuverl . Mädchen
oder »nadh Frau nir ein
saären Sausha !t aufS Lani
aesuckt. Ofrerten m. Lohu-
n»gaben unter ?I. 411 an
den Taadl .-Pcrlag.

Aß. zu«.ZM
für vorniitt . zur Aushilfe
ges. Dauernde gutbez.
S -elle. Parlstrahe 13, I.

Sauberes Mädchen
tagsüber sofori gesucht
Gmser Straste 82, Port.

Schulentlrissenes träft .g.
Mäochen

tagsüber gesucht. Zu er-
rmaen in Taadl .-V. >->>3’iöcri. » ihm
oder Fcnu für einige
Stunden des Vorm. ad.

Nol' rl . Marltvlat , 3, 2.
Zuverl . fsrnu

oder Vtädäen 2mal die
Woebe 3 St -d. gef. Kleijt-
ftraste 6. l links

'6i»ni>e» SS>Aii
von X-8—Kl2 vorm. Bei.

Baumbach,
5onnei ;'ieraor Str . i1a.

Zuverl . Stuiideusraii
von VL’8 —V610 Uhr tan!,
gef. Ludwigscn. Schwal-
hqcher Strohe 50.
S . Stundcnfr . od. Mädch.
v. M —11 tägl., ausgen.
Sonntags , v. 15. Ja », an
f. dauernd gef Walkmühl-
st raste 40, 1. Stock.

Stundenfrai , aelu dt .
'Dobheiiner Straste 32 11
(fbrl . saub. Monatsfrau

od. Mädel,. vorm. 2—2K
Std . für Sawsarb . g.sucht
To?t, Rade sh Str . 201 I l

Ord. Monats 'nädchen
3 Std . vorm., kl. SauSh..
gesucht Korlstroste 15, 2.

Monatsfra » aesucht
Sa ale»aüe 8. Laden._
Monatsfra » od. Mädchen

für l '/>, Std . vorn,, sofort
ges. Oraaienftr . 27. i I.
Br . Monat ?'», od. Kran
von 10—2 Uhr aes. Große
Bnrai'kraste 5. 1._
Offirl. faut». Monatsfran

für 2—3 Std . r>ormitta»>s
aes. Franz -Abtst raste 12.
Pa >-kerre._
O'ef. faul», ehrt. MonetSfr.
für Montag . Mittwoch u.
SamStan von 9—41 Uhr.
Sebarnbomtstmste 0. 1 l.

Ordentl.

sucht

Ferd . Herzog
Schuhwarenhaus,

Langgasse 50.
liiTlpiT
zum Ladenvuben und für
Heine Gäuae sucht

Juwelier Bok,
Kirclwabe 70.

Jüngeres Laufmädchrn
gesucht. Weber, Fricdrich-
'OrafwSZ.
OiOentl.
bei gutem Lobn aesucht.

Leovnld Co.in,
Gro -̂e Bura 'traste 5

Ordentl . Schulmädä»en
für AuSaänae aesucht.
Schmidt, Marktvlab 3, 1.
^ Männlich« Personen 3 '

' Kaufmännische» Perso nal T
Hiesige Weiiigrosthandl.

sucht zu mögt, sofortige.»
riutritt einen mit sämtl

Tontoravbeiten veitraziteu.
in Stenoar . u. Schreib
nafchine durchaus bewjungen5laufm:nn-
Zchriitl. Angcd. m. Zeug»
i. Z. 005 a. d. Tagbl.-Vl
iivaber 1. hies. Hot. such
jungen Herrn
»er bereits in irin . Hau!«
ätia war . die cnalifdie u
ranz . Svracl^ in Wort v
Schrift beherrscht u. Er
ahrung i. Restauration ?»
oesen besitzt. T• sckr. mi
i.'d, Unterlagen und G

wltsansprüch u. D. 304
au den Taabl .-Verlag.

Hiesige Weinarotzhand!
sticht zum soi. Eintr . ein.

Lehrling
ür das Büro gegen gü e
Vergütung. Es wird
hauptsächlich' daraus ges..
last selbiger gute Sckul
ilduna besitzt und event.

Kenntnisie im Maschinen-
'chreib. u. Stenoar . hat.
Oss. n. Z. 997 cm den
Taab ' -Bi r ag.

Lehrling
aus achtbar. Fam . iür,m.
Drogen- und Kolonial¬
waren - Eesclzäsl gesucht.
With. Schlemmer , Wies¬
baden. Westenditraste 3 >.

Lehrling
mit antec Schulbild . ges.
Kncob Minor , Drogen - u
Kolonia waren . Schwalb .-,
Ecke Mauritiusstraste.

Lehrling
mit guter Schulbildung,
aus achtbarer Familie,
gesucht.
Rhein . Kdvnakbrennrrei

Karl Prinz,
Soniicnbcrn.

Lelirlina
ljuna . Mann o. Mädckien)
ncsiickst.
Rcchlsanw. Dr . Kr. Bickel

u. I . Schneider,
Adelheiditraste 32.

s Gewerbliches Personal J
Es wird ein

kltzi!e!!-ZeiAel
welcher die sranzösisck^
Sprache beherrscht, sojort
gejucht. Osserten bei

klielk«rie cku Ovnlv
Rheiubahnsiratze5, 1. St.

Pianist
aesucht. OSffl. Offerten n
K. 301 aan den Taabl .-B.

KAcktt .
welcher zuveräffia und
sauber roh-cickzenc Möbel
in oder anster dein Hause,
beizt, gesucht.

Möbelhaus Fuhr.
B cickfftraste 34.

Tcht.Friseurgehilfe
s. Klinsrl. Nitolasstr . 8.

Per bald gesucht

tüchtiger
Herren -Matz-
Zuschneider

Nur erst' lassige, selbständige
Kraft mit besten Emp 'ehl.
beliebe aussührl. Osserte
mit Bild und Gebaltsanspr.
unter A.  413 a. d. Tagbl .-
Beilag einreichen. 60

Tüchtiger
Zuschneider gef.

Weber, Kriedrickistrastc 53,m RvüsAöider
welche etwas mitliefern
löunen, sofort gesucht.

B. Marxheimer,
Wilhrlmftratze 32.

Rockarbeiter
Ho.cn-u.W.stenjchnriser

sür dauernd gesucht.
Ackermann, Wiihetmftr.

Nvltichneider
in u. auker deul Hauie
fiesucht. L-Öeng-es, S <tuoa>i-
dachr' c Slratie 69. 2.
Hosenfchneider
w. einige Stücke wöcksentl.
mitmacht, gesucht. Steiner,
Äüa ^ rvlatz 6.
T. Sckmcider f. Grotzstück
res. Dvtzlieiiner Str . 4l.

TWtlger Erotz- uni)
MitiidaMr gef.

Weber. Kriedrickistraste 53.
Wickel- uud

3igarr6nmad)er(innen)
aeiuckit Gr . Burmstr. 6, 1.

Lehrling s. Wageuibau
Schmitt. Fraukcnstr . 7.

Schncider-Lehrlina aes.
Dotzbeiiner Str . 41. P.

Kraftfahrer
für Persoiienauto , ge
ernter Sch.offer, gesucht
Neldungeu mit Zengnis
r&fctiriftexx und G,Halts
msprücken an

Jakob Wirderkvahn,
Aunuistanraste 10.

Tückitiaer Fuhrmann
>ekucht oraen auten Loh»
,nd 2-Zimmer -Wolinunn
täheres Rüdesbeimer
-aaste 27. Part . linlS.
K. Laaer u. Geschästsg.

'vd. Junge ges. Oeitveicher.
SeeroOhenjtraste6. 1. St ..
zwzjchen 10 tu  12 vorm.

Zum 15. 1. zuv. unverh.

zur Pflege eines Herrn
gesucht, der auch Sausarb.
übern . Vorzuiicll. vormitt,
bis 11 u. nachm, nach 6

_ Nerotal 65.
Jiinaercr .SanSdiener

aesucht. Konditorei Aevbel»
Kirchaasse 78.

Zuverlässig«

Zeitungs¬
träger(in)

für zweimal zwei Stunden
täglich bei guter Bezahlung
sofort gesucht. Borzustel en:
Montag vorm ttag. F-Ü»

Haupt-Agentiir
der Kölui scheu Zeitung

D. Frenz
G. m. b. H.

Kaiser-Friedrich P latz 3.
Zeitungstlilgelfinnön)
Kolportenre

ii
Stellenlose , Krauen und
Kinder, finden bohen Ber-
dienst. Näh. Stiititr . 28.
2 r.. Sonntaa von N —3.

I « e»-lSWe
( Weiblich« Personen )

[ Naustnännlsch«» P ersonal )

Fräulein
w. läng . Zeit im Bankfach
lätia . sucht pass. Stellung.
Cff. a. P . 300 Tanvl.-B.

3o. O.
we-ch-cs 1 'A Jahre a s Ge¬
hilfin auf d. Amlsgericlst
tätia war uud versett in
Steuogr . u. Maschinen¬
schreiben ist. sucht Sl . als
Steilotnviit .. am liebst, bei
Rechtsanmalt , z. 15. 1. 20.
Geil . Oü . rt. u. H. 303
a» den TanliQ.-Bcrlaa.

Suche für löiührigeS
Mädäien

Stclliina auf Büro, schöne
Handschrift, -Ltenogriiphie
u. Maschinenschreiben,. ie>
dock nicht oeriekt. Orr. u,
O. 001 an dem Tagbl.-PI.

Fräulein
mit auter Handschr. sucht
leichte Beschüitiguiig, evt.
als Einvsanassräul . Off.
». K. 303 an d. Taabl .-B.

Telephonistin
mit inehriäbc. Praris s.
Stell , zum 15. Januar od.
später. Offert , u. M. 306
an den Taa.bl.-Berlaa.

Junne unabü. Krau
sucht Bcsclfiftig. für ganze
Tage , am liebsten Filiale
z» übernehmen. Oif . unt.
Z. 306 an den Tagbl.-V.
(  G ewerbliches Person als

Frau suilit Heimarbeit.
Oft , u. L. 911 Tng 'I -Vl.

iriÄiii:
enrviichlt sich junge, cw-
bitdcte Frau nur nach-
uiittacis in guter Familie,
lietiri.icf>e Behandl. Gesl.
Offerten unter E. 085 an
dev Taghl .-Verlag.
GMH. I8jI.MtjA
mit Kennt », der sranzös.
u. engl. Sprache, fuchi
Stelluv « zu Kindern. Gerl.
Offerten unter O. 008 «m
den Taobl .-Verlag._

Aelt. katliol. Mädchen
suckit zumi 15. I. 20 E tell«
als Ju 'Ngf. od. Beschliest.
Off, u. F. 097 Tagbl.-Vl.

Gebildete Dame
bester Familie , isr.. gesetzt.
Alters , wünscht Stellung
als Vertreterin der Scnrs-
irau oder als Cstfcll-
schafterin. Gesl. Anfragen
n. K. 997 a. d. Taobl.-M.

Sel>.VIWii!>klIil
iirm im Kochen. Backen
». Eiiilnacücn, sucht Stell,
zum 1. Febr., am l. bei
ilt . Ebep. oder ält . Herrn.

ii . M . 008 Taaabl .-B.
Bornehme junge Dame

sucht passenden Wirtungs.
weis mit vollem Fam.»
'lnschlust. On . u. I . 11194
m Ann.-Erved. D. Frenz,
G. m. b. H.. Mai nz F 45
Haushälterin

!2 Jahre , sucht se bständ.
Posten. Anreb. u. H. 303
»n den Taabl .-Verlag.

Vess. Fräulein
wünscht sich in gut. Hausg
zu betätigen. Off. unte»
W. 175 an Laabl.-ZweiM



Jundte aud) etw. f. Küche
verlieht., jucli! Stell »»» A.
1: $«». Dies , «.me a. 6
irr seines Holet »I» Stütze
des (sheis. Oi' serten erb.
u. E. HO, c»i d. Taabl .-P.

Köchin kuckst Aushilfe.
Näheres Nrroilr 34, L>th.
h"i ~*r % iVu tcIi._

touujc tur meine Tochter.
18 X alt . Stelle als Lehr¬
köchin in tathol . besserem
Restaur . od. Privat , bei
volle.,» Fam . Ä̂iisckalust, wo
Dienst,näbckt. od. Fra -u für
pro'«; Arbeit vorh. (itnxw
Tasckcnaeld erwünscht. Ge¬
fällige Oticrteu u. A. 4tt!>
an den Z'aib ' .-Verlag.

Zg. ZAIchm!»
ttrieft in Kau .schul und
®o d. sucht Stell »»« zum
15. Januar . Offert . u.
L. 31)0 nti den Tanbl .-

WWW!
sticht, gestützt aus veinia
Zeugnisse. alsbald Stell .,
übernimmt auch die Lei!,
einer Kant -ne oü. Kasino
Kaution kann gestellt w
Cff . u. P . 3112 Tag ck.-B

Geb. Fräulein
21 Jahre alt . such, Stelle
als Stüde in nur keinem
Hause, wo Dienstmädckien
vorhanden. Kamilie »-An-
schliist Bedingnna . Gehalt
Nebensache. Oliert . unter
M 693 an d> Taabl .-Verl.

ssräuleln
mit lanaiähr . Zeu-aniTen
sucht Stelle als Stütze
oder sfübruna des Hau-s-
baltes zu einzelnem Herrn.
Offerten unter D. 366 au

in alle» Zweigen der
Gärtnerei f.rm, kuckt den.
HerrschgitS- oder Gutsst.
sofort oder später. Ois . u.
ü.  171 an Taabl .-Zweiast.

Jtür Ucitz. Hunnen
wird zu Ottern Lehrstelle
netucht als S-cktloler oder
Meckaniier . Otiert . uut.

>7ä an Tagbl .-Zwe git
Saub . ehrl. Eheleute

suctieu Hausvcrwolt . gegen
krei« Wohnung Oft . u.
‘IV 17* Taa '»l.-Zwei-iftelle.

wirssr
ans Hess. Ä-mn., s. Stelle,
wa eS sich im Hausb und
Geschärt hrtä .l ' en kanin
evt. auch aukerh . Off . a»

lkriinn Eaaener,
Mvr tznr. st- 61. 8 St.

Peil. Mädcken,
welches aut kochenk.. kuckt
Stell , in a Herrschaftsh
od- als Alleininädck. Okk.

O. 9DD Ta -’til -Berlaa.
Tlicktines

Alleinmädchen
selbst, in Klicke u. Hau sh.
sucht gante Tagesst . Of
u ft. 306 an d. Taabl -V

Peikrre ssrau
firrfvt Haide Tage Stelle i
Jtoxben u. leicht. Hausarb.
in fein, frnnaöf. Lau -s
halt. Steil. Ott . u. D. 176
TwOl.-Zwcicr' lclle._

Ordentl . Sfra«
sucht für nachm. Besckäitt
,n ante », Hause. Adresb
zu »rfr . i’*’ Ta -r '.t.-Bl A'
X  KricairSwilwe u. strl.
such a.  bald . Eivtr tt «ute
NTmatsslelle ob. Bärv Z"
putzen, wora . 3 Sid .. Sbd
1 nt. Ois. L. 301 T.-Pl

Tiicktiae Wasch kr an
sackt Bekämt' Iiaung sirai
Paks. sie ldst raste 5, 3
f Mä nnlich« Personen ^

f ItaufmSniiIsch»» Personal )

Junger Kaufmann
wünscht Ziehung aus Büro
oder auch als Reisender.
Derselbe ist bewandert in
der Lack» u. Farbenbranche.
Zeugnisse früherer Tätigkeit
stehen z» Diensten. Lssert.
unt . U. 301 an Tagbl.»Berl.

Kaufmann wün 'chl inBfCtaneusffeanna
einaefülirt zu werden, die
er kpiiler selbstän. ia über»
nehmen kann. Offert , u
P . 363 an den Taab l.-B

Kaunnann , 35 F. alt,
zuverlässig u. Vertrauens,
würdig, tuckt ielbiläne'ige
Stellung mit P,ra »twort.
evtl, anä , Beteiligung t̂ ej
solid. Unternehmen . Ost.
u . P . «‘SO an d Tm 'ii ,oh

Herr , in mi't . Ci fiten
aus ersten aesellschüft ick
K-cifen, sucht

NltlMIlWmg
sBekchnftiaung a. Schreib
tisch. Bank. Büro o. dgl.l
Ossertr » unter B. 361 m,
d-w Taab ' .-Verlag erb.

Kaufmann , ve.heiratet , i»
Wiesbaden wohn.. Deutsch
u. französisch in Wort u
Schritt heberrschend. aucki
Englisch, sucht

Vertretunaf,
am liebite» Bürotätiakeit
früher Damenstoff -fabri
arwcien. Au> Wunsch w
Kaution gestellt. Ofierl.
,, tu, 30.3 Tack ' .-V-wl.-g

Kunger Mann,
mit höh. Sckulli .d.. der
lran». Svracke in Wort u
S.t ris« niäckt a. l. bebord
lickte» u. kaukm. Sckirikt-
oerkebr sirm. such» kur
dorm. Bescktäslia. Ofs. u
^ 363 an den Daa 'l .-v.

109  AI.öemienig.
d«r jungem ' rann , 35 I
«Nt. Stell , als Lagerist.
t ibedient od. auf einemüro verschafft. Kuutio»
kann gestellt werden. ON-
unter A. 463 an den
LL»bl.-VeriüK

i. iörtnw

Junger Schneider
aus KrienSgeil'.ngensck'ast
-urückgekcbrt. sucht Stell,i» ieiuereiii Ate ier kür
Herrenbeklciduna. Off . u
2 . ?06 etn den Taabl .-V3».
von Berus Kellner , franz.
Sprache kundig, vor dem
Krieg in der Schweiz und
frantreich tätig gewesen,
irdl aus der Gefangen cki
zurückgelekrt. suck« Stell,
in feinem Nestnurant od.
Kaffee per gleich od. spät.
Oficr 'e» unter K. 364 an
d>», Taabl .-Verlag._

Sermietungen]
baden ii. GeschästsrSiiine

Junger Mann
aelcriitcr Kellner, sucht
Auiiellung irgcndw. Art.
K-rution kann aeitellt w.
Offerten unter S . 3tt2 an
den Ig ' bl.-Berlaa.

Am Markt
Delaspeestr , 3, ca. 56 Qm.

Laden o. Keller zu verm.
Näh. v. favrat . Nero-
f1rnr-c 3«, 3. , - -

Grolle Lagerräume . »»>
Losrauin zu verntirten
iNähe Weitbahnho»! Dotz¬
heime^ Stratzr ^ILV,

Tapezierer
,crh . suckl i» dies. L>otel
Pertraurnsvosien o. sonst
HauSvostcn. Offerten u
O. 363 an den 7gg '' l.-B

Werkstätte od. Lagerraum
Lserdrritr. ll zu vepm.
fevvno , Stb . l.

M8eliö-Lu 88lsllungön!
Erste Verkäuferin

in durchaus selbständige Stellung,

jüngere Verkäuferin
aus der Branche,

Lehrmädchen
per bald gesucht.

Ad . Lange
Langgasse 23.

Laden
mit 81m. per sofort
zu vermieten. Nach«
,ufragen v. I—3 Uh«
bei A. Reinberg,

. Raucutalrr Ltr . 5,1

Laden
ii. arokie Helle Lagerräume

»Nä.ie Lnisenvlatzl zum
1. 4. 111211 zg um. Off. ii.
T. 300 an den Taahl .-B

Ladenlokal
hell und geräumi ' . für größeres Geschäft in allererster
Geschästslae zum l . Avril oder s ü ;er zu vermieten.
A siogen unter M. »31 a , den Tagbt.-Bertag erbeten

Srötzere Wirtschaftslokalitäten
in bester Lage Biebrichs, a>.ch für alle andern gewerb-
liche Zwecke geeignet, per .sojort zu vermieten.

.. ^ . " " “

für die Nellame-Abteilung eines großen Mainzer
Hause» gesucht. 45

Angebote sind unter Verfügung von Lichibild
und ZettgniSabschristen, soivie Nennung der Ge-
haltsansprüche zu richten unter T. 1417 an
Ann .-Erped . D. Frenz . G. in. b. H.. Mainz.

Brautpaar
gleich Cti. F . 9!)1 rebt .P.

Pulz.
Tüchtige , brancliekundige Verkäuferinnen

per sofort oder später bei hohem Geh. gesucht.
Offerten mit Bild oder pers. Vorst , erwünscht.

Modehaus ULLMANN , Kirchgasse 2t.

Aste Meklme
ür vornehme Damen-Garderobe bei
)ohem Gehalt baldmögl. gesucht.

% Sakrzewskl, Luisenstr. 3.
Gejucht per sofort oder später als

Jungfer
eine durchaus zuverlässige, ersalirene Kraft, die auch dar
Schlasziinnrer der Dame zu mad,en hätte . — Ferner

die mich etwa« Näharbeit verrichten kann. Nähere« bei
Haus Henkell , Beethovcnjtr . 5, Wiesbaden.

Werl.Wt.MeiMittiAn
in s. kl. Haushalt geiucht Adolssallee 28, I.

W oöet » ei»
welche ehr'ich ist, zum

Aufräumen
gesucht. Do '? sagt der Tagblatt -Lerlag.

/ur Unterstützung Ihres Synd.kus sucht eine
mittelrhemische Aktiengesel schaft einen

Sekretär bezw. Bürovorstand.
Grundbedingung ist Kenntnis im Versicherung»

wesen und in der Behandlung von Rechts - uuil
Men ersuchen . Alter nicht unter 35 Jahren . Der
Uintri ll müsste möglichst bald erfolgen.

Bewerbungen (auch von 'Kriegsinvaliden ) mit
genauer Darlegung d s Werdeganges , der persön¬
lichen Verhältnisse , der Gehaltsansprüche und Auf¬
gabe bester Referenzen , welche insbesondere dem
Nachweise unbedingter Vertrauenswürdigkeit des
Bewerbers dienen sollen, sind erbeten unt . A. 414
an den Tagbl -Yeri. 82

mit guten Z ugnissen, wi-lcher besondere Erfahr,
in der Jiistaiidh.i! ung von T-l phonzi-iitraleii n id
Signalanlagen aller Art besitzt, zum baldigen
Eintritt ges»d)t. F45MriULMrtz. Mainz flWlheiMAue).

Meinst, atterer Hea
sucht zum l . 2. in guten
Hau e schön möbl., ruinge
Zimmer mit Pins . u. Heiz,
elekir. Licht. Oss mit Breie
u. P . f0 > an Tagbl.-Berl

LlWlllW
,u vermieten . Nähere « im

Taal ' l.-Perlaa.
?»Jnh| KI>n Man « »«w

Mo bl. Zimmer im Bocori
Wiesbadens zu verm.
Näh. im Tagbl .-Vl. l-,

Zwei möblierte
Zimmer

davon eine» als Büro geeig¬
net, mögt. Mitte der Stadl
Eroge-dioß und erster Stock
vevarzugt, für dauernd ge.
Angebote mit Presangate
unter !M.364aiiTagbl .-Per.

Leere Zim.. Mank. n'm

^äaerstraßr 5, 2 }., tckwnes
Zinvmer mit separaten,
Eiiia ana an veruiieten.

.lalmstr . 44 ^ roiitsp.-Zim.
mit Kockmel. zu  verim

Gesucht
von gebild. Dame sof. od.
später tadellos möbl. Zim..
diureiiiect. Ois . ii 11. 363
c.n ben Taabl .-Verlag.

LckiSnes leert « Zi.»»»er
sofort zu verm. Näheres
Borfstraste 2. t l.

Keller. Remff.. CbaU. ukw
Ein Pfrrdeftall zu verm
^elditraste l».

Stallung
für 4 Pferde u. Heuboden,
fowie Platz für Waaen.
an der Lalinftr.. zu verm.
Nähere« A«rkftr. 33. 2 1.
Trlevhon 5153.

®eöilö8i0rhm
sucht per I. Fe ruar zwei
gut mSbliert « Zimmer
leleftr. Lid)t> Nähe B ebr
Allee—Ring. Ojsert. unter

364 an d. Tagbl.-Berl.
Miiblicrie« Zimmer

auf soiorl zu wiiten «e-
s cht. O'it . u. (k. 366 an
den Taabl .-Verlag.

«Ml ! )
Kinoeiloice Ehepaar

j.  1 —2-Z.-W. sol. od. l . 4.
Off, u. P . »bi» Taabl .-Bl.
Kl. Kam. k. b. >. 4. li>26
od. sp. aer 2-Z.-W-. ev. a.
Hausverw . Ois- u. 2 . 1/3
an die Taa-bl.-Zmeig'ielle

Alt. alteinst. Dame
sucht zum I. 4. >626 eine
2-Zimmer . Wohnung, aucki
Fronispitz-Wohiiung. Gest.
Öslerten unter I . 365 an
den Tagbl.-Berlag.

Brautviiar lucki schöne2-3’3ini.*9Bofn.
in schöner Lage. Ost . u.
I. 9!)I> an den Taabl .-P.

2—3»Ziuiiiicr»Wol»i.
von rud - Dam« in gutem
Hause gesucht. Klopitock-
itraste, Scktenlcndorijiraste.
Kaiser -Friedrick»»Ning »ba
d. Nähe. Off. u. W. '->!>2
an ben Ta-.i/bl.»Verlag

Kinderloses Eliev fnäit
3 Zimmeru.Gliche
soiorl oder später. Ofiert.
u. K- 174 an die Tagb .-
Zweigstelle. Süsmarckr. 26-

Brautpaar
sticht schöne 3 - Zimmer-
Wohnung aus l . April, evtl.
I. Juli . Lss. u. L. 366
an den Tagbl.-Berlag.

Herr , autiit ., alleiusteh..
sackt Anteilan

Z-W .-T0HM8.
Offerten unter Z. »86 au
den Taabl .-Perlaa.

Sch. 3.-Z.-W0I1N
von Brautv . gesuck» kos. 0.
l . Avril . Genehm, sickrr
Inaebote an Fräul . Zapp,
stMilicimer St raste 53. o.

Beamter kuckit
Z-Zimnirr -Wohnnya

3 -4.Ziiiimrr -W»dn.

^en >tzI..VerIag.

Personen aesuckt. Off. u
^ 362 an den Taabl .-V
4- 5'Mmel'WohMg
Sockvurt. oder l . St ., von
kleiner Familie v- 1. Aor.
ob. später gesucht. On.
unter P- 175 an die Tag»
blatt -Zweiaitelle.

Aelkrres Göepaat®
iudjt kleine Wohnung oder el

Billen -Ante«
mit Kücf»e in iäudbch. Höhen-
läge. Offerten unler D. 365 x
an de» Tagblatt-Perlag . m

Zum 1. 4. oder früher
nicht Dame' mit erwachten. 0
Tochler schöne st'I-S-W.-Wohli. -
in gutem Hause. Lsserten
unter O. 366 Tagbl.-Berl.

4- 6-Zimmer ».
auch Dovoelhaus , im Süd - ,-gviertel von Selbilkäiifei .
gesucht. Ofs. u. T. 997 9«
an den Taabl .-Verla«. ~

6- 7- 8-Zimmer.
Wohnung f

Part , ober 1. Etage , für v.
sofort oder später gesucht.
Gute Ysei'chäitslgfle Be-
diiiau»«. Offerten u» er
W.  9 !«7 an de» Taab a .t- a
Verlag erbeten. «

Iiinarrr knieleid. Dame
iWieSbadencrinl . a. guie,
.raiuiüc . »1. Begleit ., suckt
ab l. März ,926
zwei Zimmer _
mit Pension

bei einsucke» Ansprück. in
antein Priviilbflu «. Ang.
11. ll. 992 Tnabl .-Verlag.

l'lclt. aeb. Qcrr sucht ioi.
gut möblierte«

Zimmer
möalickit separat. Off. u.
U. 998 an den Taabl .-V.

Bellrrer Herr '
suckt 3—4 schön möblierte
Zimmer mit Bad. . Nähe
Kurhaus . Geil . Offerten \
an Hotel Nassauer Hof. -
Zimmer >54.

Möbl. Zimmer u
per bald geiuckt. Off . mil ijBreis 11. T. 361 Tmtbl.-Vl . «

Bckk. möbl. Zimmer .
sofort gesucht. Offerte » u. i
(*. 175 S'omW.-PtpeiMtene.

^rä " f»m stickt eiuiack "möbl. Zimmer°
für soiort oder später.
Ois. u. D. 300 an den .
Tnabl.-Per 'aa.

rtiiunrr solider kinder» 0
Irfrr Witwer suckt bei ,
alteinstrhender Person

möbl.  Zimmer . (Cff.n.W.300 Taabl.-B-
üiinaes Ehepaar . Bank-

beamtrr . sucht für iokori <
oder l . idebr. 2 möblierte ,
od. 2 leere Zim.. Kücken- 1

1 beiiutzung gern gesehen3dock nickt Bedingung.Off.
unter D. 305 mi den Tag-
blatt -Verlaa e-'-eten.

Hause gesucht, wenn auch
abgelegen oder außerhalb.
Lsserten mit Preis unter
H . 30b an de» Tagbl.»Berl.

^uiiaeS Ehepaar sucht
„er sofort einfach möbl.
Zimmer in der Nähe von
Sckiwnlb.- 11. Emfer Str.
Off 11. K.  667 Taabl .-B.

Schneiderin , taasüb . aus
wärt «, s. aut möbl. Zim.
Off, n. P . 364 Taa ">l.-P'

Möbl.Zinmi.
mit 2 Belten zum 15. Jan.
zu mieten geincht. Cfittl
unt . 3 . 365 a. Ta bhBerl.

Edjön möbl. Zimmer
mit Pension von Geschäfts
aame iiir dauernd gesnd)t.
Lss. u S . 3u5 an Togbl.-P.

C\»mir bessere Dame

lim. ob. 1 gr. Zim. Off.
1. E. 996 Taabl .-Perlag.

Gut möbl. Zimmer.
wtl. mit Peuiien . geiuckt.
Öfferten unter Z. 366 an
)en Taabl .-Bering.
Arlt. Dame Tauermirt»

sucht Ende Faiiuar warm,
möbl. Zimmer mit Lickt
11. fl. Pension , 8 Mk. per
?aa . in h. Pens . od. Hot>. l.
CH.  n . O. 665 Dcabl.-Bl.

Kl. mit möbl. Zimnirr
mit 2t(ittnflstisch od. Koch-
gelea. von acbiid. Sviacks-
lchrerin (Teutsch-Frauz .)
ms., ev. g. frans . Unten.
Ott. 11. P . 667 Tgflbl.-M.

ii ei»gebildete Dane
«lickt znw 1. Ä»ri > 10202-3unmöblierte Wmrr
in zentraler Lege, mög«
lickst mit Berosleaung.
Oi' ert . mit Preisana . n.
M. 366 an de-' Tfl b .-B,

Leeres Zimmer
l . St . od. Part ., im Z ntr.
der Stadt gelegen, p. iofort
zu miete» geiucht. Lf >. mit.
C.  31)2 a. b. Tagbl -Verlag.

3 - 4 leere Zimmer
mit Küche oder Kuchen»
bem düng, nur in beis.
Haute, von kmderl. Ehe»
vanr rür dauernd gesucht.
Ott . mit Preisangabe unt.
K. Ml an den Ta ' bl.-Bl,

Pe > kos. oher 4. IstÄ

gesignetei Wen
für se' w's Soezialge 'cktäfi
zu mieten geiuckt. Ofiert.

K>. 1 101 flii b. ra fl-'l .-P.
Kleiner Laden
1,1 verlebrsreickier Laae zu
mieten geindil. Offert , u.
r . !'6i> citi den Dggbl.-'L

L H>t. U■c . •*-»"^1LL
Iuuier Mann sucht losort

MI . ZlMkl

Laden
in guter Perlehrslaae .sof.
zu n' ieten geiuckt. Olt . n.
1f. 665 ? aaiil.-Pcrlng.
t od. 2 Lagere^ N. der

-Neiiendstr.. , . m. mck. t 7t.
s. 174 Ta-rbi.-Zwe,»,teile,

Fullerraum
für ca. 80 Zenltier , «
»fielen gesucht.

Zorn, Nil ol asstraße l 6« Ifc
Ltaltunz für 4—6 Pferde

iicbft Remise u. 3»Z.»Wohn.
aus sofort oder l . Avril zu
m etr» gesucht. O'serten »n.
Preis uuter M. >75 an die
Tagbl.-Zwst., B «marckring

Auto-Garage

EckoKlehr
^Aapitalien -Angebote )

Wer StapitGlien
Grii,idbefitzer.2!rre >nS.

E. B. Wiesbaden.
Lnifenfirafie l3.

r
L

Wegen

Kapital-Anlagen
für 1. und II.
Hypotheken

Firma 12
J. Chr. GIQcklich
Wilhelmstraße 56.

Tel. 6056.

16—26 060 Mark

16 666 Mark,

Mk. 26000
■wort re |. am 2. Hiipothc„
®. Lbjekt. Nähe Wies¬
baden. w Proz . Zins. Nur
«rvstl. Bciverb. erb. Oss.
u» t. XV.  300 XagbU- SBeiU

Wer beleiht einen .O»ve-
ihekenbrirs von 28 066 Ni.
>2. €>nu.) gegen doppelte
Lickirrhrit mit 20—25 (.'00
Wart amen 5 °t Zinsen
auf 1 ttttbr ? flnarb . unt,
D. 367 an denDaabUM.
36- 46 666 Als. 2. £■>!,».

ief. Off. M. 361 Tabl .-Bl.
56 666 bis 52 606 Mk.

2. L>nvotkel gcs. Ots. u.
D. 174 Dag '̂l..Zweigstelle,

«Mm
(  JfNmobilien -Berläus « ]
■ launiiiiL
f Villen - -
■u.Wohnhäuser-Verkauf■

durch "durch
Bank » “

_ , asrntur
F. 6336. (;ofthestr . 13. "

liiiiennr

•Hsussmam,
■ P f' ixm

(Mttte zin- traacnde

mEetWshönIer
sowie(Drunöltücfß

für ienlidif Zwecke können
stet« »achgewiesen w. d.

vteora Kan« u- Sohn,
Weilstrastk -12. 7fr.« . 858.

GünsL Celegenheits.i
ZU

Kauf und Mist)
von

herrschaftticlm Villen
tml Etagen
\\  eist nao 1

J. Chr. Glücklich
Ideplion 665 i.

1\ ithcimslrnOs '»!.

Etaaen -Billa
Nrrotal zu verk Offerten
unter T>. 683 Tagbl .-Verl.

Wohn.-Nachiv.-PüraLion& Cie.
Bahnholstr. 8. t 708.
®roRte Auswahl von
Mlet» u. Kaufoblelien

ieder Art.
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MIl>am Küiparf
10 Zimmer , großer Pferde-
ftall, OOÄiuten groß . Garte»
zu v-rkuscii . Agenten ver¬
beten. Os erlen »nt. ti.  303
an den Tagblatt-Peilag.

- ®äF ^ “

Nauheim
Silla , cmb. 15 Minimer

mil Zibbchor, inmitten
einer lierrliAon Ltn'i- uiß
«ii-rnaneuJ , dir. kl bei den
Bader » gelegtiit  uni»
stäiidchalber foiorl zu vrr-
«fnufeu. $XiifoLnc der flüuit.
Lage eignet sie lick be¬
sonders als &uiiauiriuiii
oder vornelinie Fainiticn-
Peniioii . iEvtl . Tausch au-i
aleiÄweniws OLnekt in
Wiesbaden .! Bermittl . ver.
beten. Angol»rie unter
M '.NK an den

Geschäfts- u.
Etagenhaus

obere Rheinstr.. Eüdie te,
ent rent .,gü»st.Verh , z»
verk. Elektk.Licht.Gäitch.
Eine Wohn. k geräumt
werden. Siefl. - „frag
u. E . 879 a. d. Tagbl.-B.

Kleines wstaehendcS

ftttl-neftflurant
tit besonderer Umiländr
beiher z,i verkau'en. Cff
u. £>. 9!>8 Tagbl.-Verlaa.

Rentables Haus
mit roertitällen »u veri
Oiiertcn unter L>. 174 a>
die Tanbl .-.Fweigilelle.

Melirerr GeiäiäilS-
Pension » - Häuser , in

beiter Lo»ie sonne Pillen
uird soniii ŵ Ol' ielie »n
verk. Ähein. - ijothr . Fan
nwbilien - ÖKfclMtt, Fi ' iwl
WieSbadc», JnmiuiJiit . HO
I. Stock._

Aorori Wiesl-odenS
glltgetzeOs WikijAil

mit arobem Tanzkaal <»
vrrkaukrn . Oik. u. 0!. 993
,-n dc» Tnabl .-Verla g
Biebrich a. Rh.
Hau» i» bester Fige mit

kaven n. Wirtschaft billig
Ui verlausen. Näb. Rhem-
stroße 16. 1, Biebrich.

Stile fiapifaloalaae!
GrSsjt rcö Hau- tu Wies-
bauen zu verlausen. Nälwr.
bei ch.cr et. Mainz, Bopp-
__ siraße 72._

HauS-Verkaui!
In Sonnenbera ist ein

HauSariindit . mit Neben-
aebäuden u. 9 ?Ir 58 Om
ni'bebiiut. Fläche, w. «ich
bciond. iür Siedlun :szw.
oder aln'r als Geilngciz .-
Anstalt eiaiict . al 'bald a
Preise ten 30 009 Morl
lTarwert 4G000 Mk.! au
i*crf. ftonilie '.’b. bei. sich
rvraon weit. Ausk. o» die
Germania - Brauerei als
Eigentümerin des Anwcs
ari wenden.

»>.. .» - Zwischen Wiesbaden und Biebrich ■
mit R staiirationS-, Wirtschafts-

»UiiyyUUv und Küchenränmen, 10 Wobna-,
gr. Gaitenwirt chaft, londwirt cha'tl. Betrieb, Stallung,
gr. Keil rei, eg . Obnpork, Avwlweinkellerei, Branntwein,
lreunerr ', tut ganzen 9’/« Morgen groß, mit Wasser¬
gerecht anie für Mül'Diibetrieb, m ch fi;r kleine Fabrik
xreig et, zu verlausen durch Zmwobilien »Perkehr4»
Gesetlschaft nt. b. H., A lesbaten . WUl,eliiis«raßr 8/5.

s JmmobMeik-Äausgesttchr)

Mod . Villa
mit Garte » <8—10 Zn» ),
auch Höhenlage, zn lansen
gejucht. Bür in ttl . ve.beten.
Angebote unter Z. 393 an
de» Tagb .«Perlag.

6tage.i'Mll
od.seineMgSühaiis
ttl . 9.1:0a mit Garten
ii cH uuSncfdil.), in a
Loge von Selbitieilett.
»egen tiobr Anzahlnna
a» lausen aei. Agent,
oerb. Arisiührl . Ofs.
mil Preis >,. 0). 306 an
den 3 »ibl.-Verkag.

ßinfamiiin̂tiaus
oder Wolinbaus mit 0-S.«
Wolinnnaen , unbeschadet
lanaerer Mietverlräae , a
Prinatliand au kanlen ae.
sucht. So ' vrt. Anrafilnna
in bar . Anacb. u. T. 977
an den Ta ai>l.-Vkrla->.
iltvr v Pr v ilhauü w. k>.

Landhaus
ea. 6 Zim.. .mög ichit mit
Stall .. in uiimitielb. Nähe
W eZbudcnS. zu kauf, ge¬
sucht. Genaue Ois. mit
Brdina . II. Lick'bild unter
fl. 408 an d. Tcw.bl.-Vcrl.
Ein Landhaus
^er oder Umgegend, mit
1- oder 2mal 4—6-Z.-W..
am l . 4. 1920 bea'ebbar
zu kaufen aeiucht. A»g. u
T 995 an den Taab .-V.

MMles Mljiihaus
mit 3—4-Z.-Wohnungen

a» kaufen gesucht.
Osserle» unter U. 999 an
den Tg>ml'l.-Ber «e>._

Sud e ein
Häuschen

mit Garte », aum l . Avril,
möglichst unt . tOO IWiO 50if.
Angebote unter 3. 999 a»
den Taab .-Berte« .

Einfamilien-
Haus

ncuaeitlich, mit Garten,
eneni. auch mit einigem
Mobiliar , nicht an a mo¬
rgen. au kaufen arkudit.

Apgebate unter H. 309 an
den ? aa '>l.-V-rlaa. _

Wohnhaus
aentrole Lage, mit groß.
Wohnungen , geindch. Off.
mit PreiSanani 'e unter
tl . 30.j an d. Taabl .-Ber ' .

Suche Haus fite
Metzger

mdp,I. Zentrum der Stadt,
mit Stallung . Beniiitller
verbeten. Offerten unter
S . 175 an d. Tagbi.-Ziogit.,
P ssmarckling._ '

Kaufe selbst .
aeaen soiort bar orcisw.
HanS als KapitalSanl . Alle
Mieter können wohnen bl
Au,; i. Orr . W. 995 T.-Vl.
Gutes Privathaus
für 2 kleine Familie » au
kaufen aeiudit . Oliert . u
.S. 39» an d. Taab .-Vor

Etagenhaus
enlb. l—5-Pim.-Wohn., v. .
Scibitreflektant au kaufen
geiudii. Off. u. 3 . 997
«ii den Taab '.-Verlag. I

HauS mit gr. Werkstatte
ar. Hof. nickt au gr.

Oibickt, au kaufen aeiucht.
Qserten unter M. 984 an
den Taabl .-Verla «.
Hotel-Restaurant

zu kaufen aeiudit . Ois. u
F. 993 an den Taabl .-V.

Lllla zu laufen gesilA.
Zn Wiesbaden oder lim -egend- eine Villa od.

Einfamilienhaus zu kaufen gesucht 10—20 Zim.,
evenlue l ml Modi iar und Garten . Anecbo.e,
wenn möglich mit Bbblldungin und Besdireibung
der Lage an Frau Gustav Huf ' chmidt , Elder-
seld -Sonnborn , Hauptstraße 190. Fli >9

lliitemdt

gei. für fofnrt wegen Er¬
krank. der bisherigen, die
erwadn' . tMäddw»  im
Gaal . u. Atnna unterricht
fc. 21niüAi fuhren kan»
Zn melden ab Sonntaa.
ch. Ja »., vorm. 9—1 Uhr.

Vavellenstratie 82
Zithüiota .1 WaldlbvLe.

Institut >7aber.
Adeibeioit aße 71.

Die Schlustorüsungen
linden nach wie vor au
Ostern und He-bst statt.
Nack niiniiteciellein Eni-
schcid können sdiwach.
Sdniler nur dann kür die
Oiterverseb. in Beiracht.
kommen, w. ihre Anmeld
i t3 3. Jan vollzogen ist

Obertekundanei- erteilt
Nachhilfe

inMathematU.
Oft.  u . & 300 r - abl-.D.

Mainzer Fädagogiun
Mainz. Fl 14

Kals.-Frievriihstr. 2 >.
Poibilv . s. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag.-».At>enaInr>e.
-lng . 1917 ». F-ebr. 1918
bcstand.sämIl.Lchitterder

w?i? LvWW
erlangt, nadi kaiim Ijä r.
Berber d. Liiij .-Freiw.-
ch-v-ea. n. die Sieise für
r. »erickiiiiva. P roip. frei.
Sprechstdu. l !—' /, >Uhr.

Frrnivr . 3170.

Lat . ! Dentjch! Franz .!
Sehr grdl. Äadihitse w.

ert . durd , beilciiips. Lehr¬
kraft. Adwichoien von Ver-
säu,i»iei» in kürzester Zrut
:>.Uäß. .Honorar . Osts, mit
P . 306 a» den Taa>b!.-Vl.

Nailchilieiliiiidcii
in all. Fädk. sow Klav.-
Unterr . ert . z. m. Pr . Frt.
w. d. ilteirez. d. Lua. hat
Okk. u. O. 379 T-Nbl-B,

Wer rrteilt
an OiX' rrealschülcr der
höheren Klaiien nriindlich.
Nadstnüe - ltnterridst in
Svraid^ n u. Mathematik?
Sdwi ' tl. Angebote unter
F. 36» au den Tei-idl.-Vl.

Untersekundaner
erteilt Nadch. i■i Mathem.
Eimer Straße 63. Part.
Deutsch. Frana . Englisch.

Svradilcbreri i erteilt
Niiterridst ». fertigt llelwr-
>eb. an . Ad'lheid'tr. 20, 3

Französischen
Unterricht

in Wort u. Sdiriil erteilen
in ihr. Mlutteriorndo »ach
Dr . Bcr .Üd, awei frrmaös.
Svradi .'ohrer . A»Meldung.
Seitjchteritraße 16, 2. Et ..
8 6 Uhr._

Preiswerten guten kim-
iischrn Ilnt 'rricht rrtilt
Frl . Fricdländrr , ’ Sdncr-
ft-infr Strastc 2 ). B. r

"" er crlr ' lt fren ' ök' sch
Anfangskurs

^nur abeudS! an iunaen
skaiifmann ? Gr . Burg
straße 7. 2 links, von 'AS
f-ia 9 llftr._
Je cherche

dei Ir^ons de conversat.
ivpc fmnvaisou fran <;ai8 '' .
Ecrir « s. F. 998 ä TolTice
du journal ..

Nnlsischrr ttnlkrrjcht
w. v. iuiig. Dom« rrteilt.
Ori  u , D. 999 Taabl .-Vt.

jkaufmännische
Privatschule

von
Emil Straus

WWflk«
Eite Moritzstiaße.

L Mlir
beginnen

neue Kurse. |
vcsondcre

Tauieu-Abteiluiigen.

Pioloeklc frei

,L -Nv >nIkiireh . NU UN itor
xns>ie LL LnUenstr.

Beginn neuer
IGesamt-u.Einzell:urse

kur alle Fächer
IAnfang Januar.
IGetr.Damon-Abteilung

Ebenso
IHachmitt und Abend-

Sanderkursemr
| »Ue Arien liucliführg.

Bllanzabsi-.lilüsse,
kii ii fiii. It ei'lnieil,
Run »•Kurrente)
Steno :rnpliie,
Mnjt-h n.-Schr 'lben,
Srliöiischreihen elc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDiplom-Kaufleiite t).
IDipl. - Ilandelslehrer.

Fernsprecher 223.

In Ictirt ftblW i
Osserten mit Preisangabe
unter A. 175 an die Tazbt.-
Zweignellc BiSmankiiiig.

Kaufm.
Privat¬
schule

WalterPaul
Kirchgasse24 »2
Tage?- ». ftbeiidnnterricht
in allen HandrlSsächrru.

UM-ttnderleWW
kluelikührililg,
I»nukiu. UeeliueN)
Steno?rapide,
Blascli.-Selirelben,

. Sel.önseiireilien,
Französisch usw.

rriv .-Unterr .f.Erwachsene
J.H. Frings, Rheinstr. 63,1
(jirüUieF.ruiig '-i i-eg.jederz.

ii nt. Gar. des sich. Erfolg.
Popp ., amerik . Buchl . etc.

Beit, finpf. Lehrerin
ert . Unterricht in Stcnogr.
Pobl. Aahnitraße 24. 3.
Stenographie.
Beginn neuer Abendlchr-

aäune Auf. stanuar iu20
Griiidt . u. schnelle Au4-
-nl.d. Maß . Pr . Bald . An-
nield. erw. Fr . ?t. Melier,
Dohh. Str . 44. Tel . 3708
Ater gibt m . Tochter

täglich 3 Stunden
Schreibmaschinen*

Unterricht?
Off. mil Preising , unter
K. £ 0 2 an Tagbl .-Verlag.
Biotin- u. kllov.-llnterr.

w. avdl. ert . Ue'buoi«»aim.
norh. Dovb. Str . ,V>, 2.

] . Scbwarburger,
Kliisiklehrer

Luxem bur gstr . 5,2
erteilt gründlich . Unter¬
richt in Klavier nach
Methode Ureitbaupt (Ge-
triehlsleehnik ), Theorie,
Piiriitiirspii -I. ISegleitiing
». Fiii .Mud. t.  boiogesung.

4ilrr erteilt Anfängerin
mit Porkcuntn . Gitarren-
llnierridst ? Off. m. Preiö.
anaabe unter 's. 392 an
r-en Taabl .-Berlaa.

MKNU
erteilt griindt. u. teichi-
iaß ich tons. geb. Musik-
lehret , llnbed.iigt. Erio fl.
Monatlich 14 Mk. Off. u.
<ö. 976 an d. Taabl .-Brrl.

Klavicr., Pioliu-,
Oarmoninni » Unterridit.
GeridstSilraste 9, 2 links.

Sudle von nchgs. koni
geS,. Lehrer od. Lehrerin
Klavier-Unterricht.
Olff. u. » . 305 raaöl .-MI.
Laute», Gitarre-,

Mandoline -, .Ritbcr«,
Klavier -Unterriilit erteilt

C. Kilian,
Am K.-Friedridi -Bad 7, 1

Einaana Büdinaenstr .t.
Wer lernt

jung . Mädchen Mandoline
svielen? Oik. mit Preis
ii. fr. 301  a n d. Taabl .-Bl.
Putz -UnterriW7

Damen ^kS-inen Putzmachm
grdl. erlern . Beste Referenz.
Frankfurter Putzvirektriee

?l. Hein, mann,
_S edanplah  0 . 2. S tock.

üknz-LeWstitut
Wilh. Wetzei, S.

Mitte Januar findet
ein moderner TanakursuS
statt, nur für nioderm
Tänae : Boitu». Fort rot u
One itev u. a., wozu noch
weitere Anmeldungen fröi.
entgegengenoinmene wcrd..
Dienstag ; u. Freitags
Hotel Union, v. 8—10 Uhr.
und in meiner Wohnung.
Pertra mstraste 22.

Tanzen
lehrt nngen.. nioS.. all. n.
i. Gesell ick. u. Gur . iedera
F. Völker u. Fr .. Nöderltr.9

Privates Lyteum Schaus, lUersfiuller SDnße II.Ostern 1920 Eröffn , e. Forlhild .-Kl. (Fraucnsrlmle ).
Praktisch " Un erweisung in : Korken , Hanswirl-

srhiifi . Säu ^lingspfleue , Kind erwarten und wissen-
sehnftlVhrr Untcrrlelil in Dentseb , Frcmdspraebeo,
Gesehlchle, Knnstge -chlehte ete.

Auskunft und Anmeldung bei der Direktorin
M. Berninger.

Rhythmische Gymnastik
Plastik , künstlerischer Tanz

(iir Erna hsene und Kindir  von
Adrienne -Ursula Hacker

gepr. Lehrerin d. Neue i Schule Hellcrau (Dresden).
Neue Kurse beginnen am 15. Januar.

Wrinbcrgstr . 20. Tel. 4831. Trosp. dort erhältlich.

*(3anzschule
^dolf 0onecksr u. 5rau

LDohnung: fHerdarstral « 11.
HinterrlAlslokal : lKo.'al Nohn , Spiegelgasse 15.

Anfang Januar:

®ee£nb̂end -'Sanzkurse.
9rioal - und Sinzelkurse

moderner 7änze.

Zu meinem Mitte Januar beginnenden

Uns {Df  lös TnelsF
nehme noch Anmeldungen in meiner Wohnung
Drudenstraße 7, P*> enlgegen. Einzelunterricht

zu jeder Zeit.

Ii. Sdiniabu.Todiler,
meinen Anfang Sanuar beginnenden

(Rbend-<Jcnzkursen
kennen noch Herren t-jihe .nr.e:'.

' • und
Turnlehrer,

<b  shiarckring 42, 9 . 1 'Jelephon 4495.
lOilly CKrurm

Ta.iZ'Mr'3nsti!ut Wilh. ?Jder.
Zu meinem im Februar beg nnenden Wieder-

holungs - und Anfänger - Tanz - Kursus
werden noch gell. Anmeldungen entgegengciommen
in mei ler Wohnung Hellnmndstr . SB , 111, oder
Kestauranl „ Genua da " , Helene islr . 27.
Tanzunit rru ht : Dienstags u. Freitags v. 7—10 Uhr.

Uochachlead Will ». Räder , Tanzlehrer.

‘öanzinsfiHil ‘Plnlon 0eller u. ^ rau
HellinundstraOe 51, Part . — Fernruf 1512.

Zu u. im Januar beginnenden

‘Abend-c5 anzkursen
nehmen wir gell , weitere Anmeldungen in u.
Wohnung jederzeit frdl . entgegen . — Einzelunter¬
richt in der modernen Tanzweise zu jed . Tageszeit

Unlerriclilssaal:
Hotel Westfälischer Hof , Schützenhofbtraße.

‘Anlon<2)e!ler
Leiter der Kurhausbälle in Bad Ems.

Zu dem im Januar beg .nnenden

Haupt-Tanz-Kursus
werden Anmeldungen entgegengenommen.
= Tadellose Ausbildung zugesichert . =

TanzschuleF.Völkeru. Frau, Rcderstr.9,1.

Zu einem am 7. Jan . 1920 beginnenden
Abend -Tanz -Kursus
nehme ich weitere gefl . Anmeldungen
in meiner fVohng ., Iletlmundstr . 33,  i *.

entgegen.
August Jung , Tanzlehrer.

Vornehmer LehrsaaL

Zu unseren an , Donnerstag , 8. Jan ., beginn.

UM' u. Mn -raiOlsen
sind noch weiter « Anmeldungen erwiinidit. Einzel»
unterricht , auch in der modernen Tanzweis «, jeder»
zeit und ungeniert (auch Sonntags ).

Pmiii-MMiiIe 58. filuppsi ujroii
Kleine Schwalbacher Str . 10.

Eingang Mauritiusstr ., neben Kammerlichtspiel «.
Großer sep. Unterrichtssaal im Haus «.

Zu unseren Anfang Januar beginnenden

<Tans-Rutfm
nehmen wir Anmeldungen freund !, entgegen.
Unser Unterricht |>jnanQn  großen Unter»
findet in unserem blyullell richtssaale statt.

Tanz - Lehr - Inslilui
Carl Diehlu. Frau

Frtedrlchstraße 43 , 1 . Etage.

7anz ' 3nstitut fr . Känser.
Beginn meines Haupt - Kursus für Anfänger

am 20. Januar , abends 8 Uhr . Unterrichtslokal:
..Fürst Blücher*4, Blüclierstr . 6. Ferner sind noch
D irnen erwünscht Fred . Häuser,Tanzt ., Adierstr .13.

anzlehr-lnstitut
August Krämer.

--- Anfangs Januar Beginn eines neuen -°-
Tan ? - Kursus für AnfKnger.

Gefl. Anmeldungen erbitte frühze.tg
Aui . iirür »*er, Tanzlehrer , Walramstr . 7,2.

Tanz-Institut Wilh. Wetzet, mr. im.
Am Freitag , 9. Jan ., ab 7' /, Nhr abend». Ha el Nn an,
Neug., trgin. mied, neue Kurie, u. a. ein Boston-Zirkrl,
wom ich noch weit. Anmeld. f' dl. entgegeim. Erteile
'i rivatunterr . zu jed. Tagesz. in allen mod. Tanzw. Unter«
richtSst. Dienstags u. Freitags . A>. Dietzel, Bertramstr . 22.

s SMWWN 1{ PsWW ]
Miirpd. WIM«
verkehrsreiche Lage, per
1. April an tapilatkr. Fachin.
zu verpachten. Oss. unter
E. 176 an Tagbl.-Zwe gst.

400 Aäer wiugerl-
straste zu v. Karlikr . 1ö, 2.

Gntarh . Wirtschaft
oder Restaurant von tüdjt
Fadäeuten su oackten .
Prf , u. E. 995 Taqbl.-'

Grundstück zu »acht. «es.
Oft . u. F. 175 an Tag .«I.»
8roridKff «, Blsmarckr. 19.

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lemen Envachjene in jedem Alter ln 2—3 Monaten|

flott Klavier spielen.
Vvklkomm. natürl . Ktaviersplel. Kein Apparat.
Original-System von Dir . P . A . Fay . F" wenig. !
linterrichtsstiinden pielt man mit vollen Akkorden
Leber, 3flme, Opern, Operetten und dergl.. hall«
dünste ^ aus» und Geieltichastsmiisik. In der Klang-
wirlung dem S otenspiel gleich, llebimgszimmer\

twrljonbfiu Für sicheren Erfolg garantiert.
R. Sittinger u. Frau

Lotzheiiner Straße 55. aleif> am Ring.
Koftenloje Erklärung 'n.w loorspiel in den Sprech- \

stui.de» ooit 11—I und 3—9 Uhr.
Sonntags oon 10—3 Uhr.
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HLIHPIOH ST - ^ OT
Wiesbaden — Bahnhofsfr . 6.

Moderne Graphik
Alte Stiche

Graphisches Kabinett
Dauerausstellung Im L Stock

Eintritt frei. — An- u. Verkauf.

äalaßm
Patente aller Kulturstaaten.

Idealer Korsett -Ersatz mit allen
Vor !eilen , aber ohne die Nach¬
teile des bfstsitzenden Korsetts,
macht schlanke , elegante Figur,
stützt Leib und Rücken,
ohne sonstwio zu beengen . Die
weltbekannten , von keinerlei
Nachahmung auch nur an¬
nähernd erreichten Erfolco
unserer für Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse
beruhen auf der genauen Be¬
rücksichtigung jeder einzelnen
Individualität , lllustr . Broschüre
und Auskunft kostenlos durch
das Ka 'asiris - Spezialgeschäft,
Wiesbaden , VVilhelmslrasse 4.

Telephon 425'!.

mm\
Sdilafeimmer in verschiedenen

Ausführungen etc.

Küifißn in iackiert*p°1,Kiefer*Pitchpine etc.

SpeilEZimmn etc.?Är
Außerdem : Großes taffer In
Einzel - und Korb - Möbel.

Auf Wunsch Zahlungserleichterung.

J.Wolf Wiesbaden,
Friedrichstr. 41,1.

Besichtigung ohne Kaufzwang.
Stets Eingang ? von

Bclcnclitungs - Körpern

in allen Preislagen,
ebpteo.ein!.Ausführung.
Alle Gas- und Petroleum»
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden - und

Stoff -Schirme

Wir bauen um!
Wir stellen

2000 Mäntel und Kleider , Blusen und Röcke
billig zum Verkauf .!

Damenbekleidung5CML055~ 32.
Kl TO i t das schönste u. beste und kostet nur 20 Pf.

Leihgebühr für 2 Wochen . Einzigstes Spezial-
Geschäft nebst großer Reparatur -Werkstälte,
Präzisions -Dreherei u. Ladestation für Akkumu¬
latoren . Große Auswahl in allen elektr . und

mechan . Lehrmitteln und Spielwaren.
Gleichrichter und Taschenbalterien emgetr.

Feinr . Schulz , Feinmechaniker,
Mauritiusstr . 9. m Tel. 3275.

?Ür Reisepässe
Passbilder in 24 stunden lieferbar

6 Stück 3.50 Mk.
12 .. b — Mk.

Xutist*&feltev8. Awsri
Moritzsfrasse 20.

ß/je/n/sc/ie f/eßfriz/fäfs-tieseffschaß
Jnf > Heinrich Mütter

Spira/bofirerfabr/k
[femsprtth/ .625 MZ/esbaden , ttrienensfr26.

Größtes

Stapel »Sdrahhaus
in Straßen - und Gebraochsschuhwerk.

Touristen -Stiefel
Rindleder - Stiefel
Schäften - Stiefel
Laschen - Schuhe
Sportkalv - Stiefel

Fahlleder -Stiefel
Braune Stiefel
Rindspalt -Stiefel
Schul - Stiefel
Hotz - Stiefel

Boxkalf - Stiefel
Chevreaux - Stiefel
Hochschaft -Stiefel
Lackhalb -Schuhe
Warme Schuhe

Mm  Bleichstr . II, WelTritzstr . 26
Sjfc llirtlW — SmllBBMB Wiesbaden . Telephon 6236.

Möbel
in gediegener Ausführung zu
niedrigst gestellten Preisen.
Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen
Einzelne Möbel
in reichhaltiger Auswahl.

ISobelhatts Buchdahl
WIESBADEN  4 Bärenstraße 4.

Inh . P . H. Walther , Wiesbaden,
Langgasse 4. — :: — Fernruf 687.

Aeltesles Büro am Platze , bekannt für durchaus
zuverlässig und leistungsfähig.

Mehrere Waggons
OefeiiE Küchenherde

und Ascheimer

Nachforschungen
in allen vertraulichen Angelegenheiten.

AucLriinffP zu  Neivat -, Heirats - und Geschäfts-AUolvUliliü zwecken, bezl. Familie, Vermögen,
Einkommen , Mitgift, Vorleben , Ruf , Charakter,
Lebenswandel , Gesundheit u. alles Wissenswerte.

Viele freiwillige Pnnksc ’rrüben . Grösste Erfol ge.  Solide Preise.

sofort greifbar obzugeben.

L. Jeszel, Frankfurta. M.
Taunusstrahe 40. . Tel. Hansa 8815.

üsgsn die Hohlcnmitl

IIIH— Wltw il.. .

Berthold Jacoby

werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk-

Stätte angefertigt.

Internationale und überseeische Möbeltransporte
Niederlassung WIESBADEN

Dotzheimer Straße 57 , Ecke Werderstraße (Am Bismarckring)
Telephone : 4123 und 4010. _

Stadt-u. Fern-UmzügeSpeditionLagerung.
Stammhaus : Hamburg . “

Niederlassungen : Wien :: Paris : : Loiulon :: New-York :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa . L. Rettenmayor , G. m. b.
\MnM «Li iii. —  i miih,j— m

Heizmaterialsparer — Dauerbr andöl
, , für Küchen Zimmer i i j
feÜS Zentralheizung u. Industrie
50 %Kohlen- und Gcldersparnis! 50%
Höchste Hitzeentwicklung! Längere Brenndauer.

Ueberall sofort verwendbar I
Alleinvertrieb für das besetzte Gebiet:

Werner&Dtlo, IDiesbaden
Jahnstraßn 10.

Vertreter an allen Plätzen gesucht.

W. Hinnenberg SSSSm
Langgasse IS . r: Tel . 6505 * _

Max Hess
1 Installation Taunusstrasse

empfiehlt sich zur
Anfertigung von Seiden¬
schirmen und Ampein

>in eigenem Atdier . Auch zugegebene Stoffe 1
Iwerden verarbeit . Fachmann . Einr .chtung von

Va s 2ii -Lampen.
Auf- u . Umarbeitung v. Kronleuchtern . '

'Mlrircke fleht- und Kraftanlagen
mit Kupfer - u. Aluminiumleiter . Beisteuoranlageilagen|\ UUui’ U« *»»" - —

auf Rechnung des städt . Elektrizitätswerks.
Reparaturen an Elektromotoren , Widerständen,

. Koch- und Heiz-Apparaten.
Telephon - u. Signalanlagen werden ausgeführt von

y Albert Sittppler , Kuitlnh 24, Part

VulUäiOipcriormrii evijatt man durch de» Gebrauch dej

„Oriental. Kraftpulvers"
ch Palet 5 Ml . 35
m Dauptniederlage : Lchützenhof.- lpothrke, Langgasse II.

Erste deutsche

StNIWs'Wll
Geschw. Schweizer

Mannheim i. Baden.
AuSluiift lind Aunahmestelle
Mesbad. FraueMerm

Reugassc IS.
Zerrissene Ltrümpfe

D. R. G. M. No. 668057. werben a», vorteilhajtesten
_ . . _ , . , neu bcfu&t in der
Eingetragene Schutzmarke

f ümcucruiw verbrauchter ©iPUItipf üllltilo
etrümnfe ^ Aus W»„,ch wird da-

Material dazu geliefert. F205

Geschäfts-
Verlegung !

Wohne setzt
MWatze8. Part.

Frau Trautmann
Tameuschueideri».

Schirme
Grotzer Ausverkauf

zu billigen Prefen.

Fr. Meißner
Hirschgraben 28, 3.

UsuImsuniLeke£ehrgänge
der Betriebsgemeinschaft kaufmännischer Verbände

Geringes Honorar , kleine Klassen , gründliche Ausbildung
durch Lehrkräfte aus dem Beruf . Neue Lehrgänge Anfang

Januar . Auskunft und Anmeldung bis 5. 1. 20.
Sedanplatz3. 1. Fernruf 6285.

Nur bis
15. Januar

sind die bedeutend
herabgesetzten

!Weihnachtspreise!
meines Präparatorfums maßgebend.

- Beachten Sie bitte meiue Schaufenster ! T # fc

SchloBdrogerio Siebert , IMtstrl

Äf eilen*
Damenbekleidung

CLÄRE REUTER
langjähr . Direktrice in ersten Häusern

Philippsbergstraße 20 . f

Wegen Inventur
bleiben unsere Geschäftsräume

Mg  Dinlüä il RH gern
Moritz Herz& Cie.

Möbel u. Innendekoration , Friedrichstr . 38.

\



1

Jlr.5. eonnfüg, 4. 3anuct i: iesbs-mer Tsgblsll. Mzm-AWaSe. Mes ZN

lüHliib E.II.
Montag , den 5 . Januar,

abends 8 Uhr , im kleinen Kouzertsaal
des Kurhauses:

VORTRAG
des Herrn Georg Weidbaas , Greiz

UM» Her ir Hüllt.
Vorführungen mittels des
Projektionsmihroskopes.

Eintrittspreis für Nichtinitglieder : 1. Platz
3 Mk., 2. Platz 2 Mk. F285

Die PlJtze sind sämt 'ich numeriert.
Mitglieder des Kaufmännischen Vereins

haben auf diese Eintrittspreise 50 #/o Er-
mässigung . Karlenausgabe für die Mit¬
glieder nur in der Geschäftsstelle , Luiscn-
str .sOe 26, gegen Vorweis der Milgliedskarle
oder der letzten Beilragsquittung.

Kartenverkauf für Nichtmitglieder in den
bekannlen Verkaufsstellen (siehe Plakat¬
anschlag ). Vorbehaltene Platze nur bei
J . Chr. Glücklich, Wilhelmstiaße 56 und hk,
J. Scbottenfcis & Co., Thealerkolon . 29/31.

Me Oemoironfüte Bietet
Hierdurch laden wir unsere Mitglieder zu der am

kienStag , 6. Januar . abendS 6 Uhr. im Rrstaniant
Wir», Rheiustratze 63, statlsi»de»dcn, von der Bejahungs.
bchörde genehmigten

Mitglieder Versammlung
ergebenst ein.

Tagesordnung : F 365
Bericht über den Leipziger Parteitag.

Tie Mitgliedskarten such am Eaaleingang vorzuzeigen.
Der Vorstand.

rungen
Bücher-Revisionen,

sowie das Einrichten , Beitragen and
Abschließen der Geschäftsbücher wird
unter strengster Diskretion gewissenhaft

erledigt.
Ludwig Götz

beeidigter Bücherrevisor, Niedernhausen LTs.
Telephon 45.

Hof.Vergolderei u.Kunsthandlung

Karl Schäfer
Morilzstr . 54, an ddr Goefhesfr.

Radierungen / Pastell-

Aquarell/Zeichnungen
••••••••••••••••••••••••••••••••

Gemälde.

Große Auswahl gerahmter
Bilder Kunsfbläffer.

VergoldereL Einrahmungen.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
IS kan . Gold 750
14 kar . Gold 585

jSkar. Gold 333 Gestempeltv. 22.50 an|
En

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegenüb. Mauritiuspl . \ \ iesbaden.

Tel . 6138 . 52

/Teilen freunden und Qönnern unserer
il Qesellschafl , Insbesondere der 9 .-Q.

„Möos " für die so zahlreich Dbermittellen <3liick-
roünsche zum „Neuen cJahre“ herzlichen Dank.

9 . - Q . „ 9idelitas “ .
Der Oorstand.

Gebe hiermit bekannt , daß ich meine
Verlobung

mit Fräulein Mina Mernberger, Sonnenberg
aufgelöst habe.

Willi. Röder,
Wiesbaden , Iiellmund .slniUe 56.

Betten
Ccttfcbcrn , Deckbetten.

Kiffen. Bettstellen.

Polstermöbel
in guten- Qualitäten

preiswert.
Möbel - Haus

Buchdahl
4 Bären straffe 4.

HsWlSger!
Kräftige Herkules -Hosen¬
träger von Gummiband
mit starkem Leder, sowie

Endwellträger
mit Gmiimibieieii >» größter
Auswahl zu soliden Preisen
bei Fritz Etrensch , Kirck?
flaue 50. 42

Auto-Pneu
815/105 875/105 8S0/120

liefert preiswert

Aug . Seel
Au tu-Material

Schwalbaclier Sir . 27.
Tel. 3021.

WO-kchii
keism-PiiIvel

Kerzen,
Fahresbroduftioiieinerrng-
lischen Fabrik, abzugeben.

B. M. J. C.
7 Thomaestraße, Wiesbaden.

MIiiiW auj Stranfiolj
für Cefen, Aentralheiznnzen und Bäcker werden wieder
in jedem Quantum eiitgege»genomiilen.

Ulrich , Müller & Bolz
Kohleugro(Handlung

Büro : Mainzer Straße 38 a. — Telephon 294.

Soeben erschienen!

Trauringe :: ' fugenlos :: ::
moderne Kugolform,

in 8, 14 u. 18 krk
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise.
ffi GoidschmisJ
iti Michels!]. 15

Erstes Spezial -Geschäft
für feine

Ondulation- Maniküre
Champonieren- Frisieren.

Fabrikation aller Haararbeiten.
Aufmerksamste Bedienung.

Sonntags geöffnet von 0—12 Uhr.
H . Terlrorsl , Langgasse 11, 1

(im Hause Schülzenhof -Applheke ).

Gefchästsverlegung
Fischhaus „Westend"

_ wra»._
^ ■mrrw

Meinen werten Kunden und Abnehmern teile hösl.
mit, daß ich mein Fischgeschästvon Wellriystraße 8

»ach dem Hause 29 Helenenstrahe 29
vom 2. Januar ab verlegt habe.

Ersuche n,ir dasselbe Vertrauen durch weine lang»
lährige Tätigkeit auch dahin solge» zu lauen.

Telephon 4043. Daniel Thiel
Fischhandlung.

SkQtt Kshsih!

Rosa Goldschmidf
Leopold Abraham

Verlobfe.
Cassel

Molfkesir . O
Blersfadf -Wiesbaden

1. Januar 1020.

Cöln.

Marie Schmitz
Carl-Heinz Schell

Verlobte.
Wiesbaden.

J
Statt Karten!

Anne - Marie Melll
Heinrich Freund

Verlobte.
Hambach I/T. Neujahr 1920 . Wiesbaden

Adolf Floersheim
Licsel Floersheim,

geb. Kahn
Vermählte.

Hamburg 4. Januar 1920 . Wiesbaden.

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer!
Speisezimmer
Küchen ujiv.

zu billigste» Prosen , f
Möbelhaus

I . Wolf
Friedrichstiaße 41.

| Fassonieren nach
I neuesten Formen
I reinigen und neu

garnieren. 59

öuffabril« HO Ohr. a”SS ,:7.

Schuhmacherei Wilh . Röder
Neuanfertigung nach Matz und Ncparatnrarbciten.

Siedle Bedienung. Billige Preise.
_ Hellmundstratze 56, Laden. _

Wo teile me»
lFutterrüben ) zum Füttern von Pferden,

Zentner 12. — Mk.

W. Kraft . *

I UM -
Zahn-Atelier
Sei. 2577 Itiesbaden Fel. 2577

Schroalb. Straße 52 , Scke lDellrilzslra3e
Sprechstunden : *

Oon 9—6 'Uhr, Sonntags von 9—11 TJhr.
fluf oorherige Anmeldung werden 9alignfen

euch außer der Sprechstunde behandelt.
On den meisten F̂ällen

garant . schmerzloses Zahnziehen
tSaymenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus <Zold und Kautschuk und kaum

unterscheidenden 91omben,
alles nur von bestem Material.

Schonendsle Behandlung wird zugesichert.
Stttäßige Preise.

sfüMagerkeii ^ B
Sdiöne. volle fVuiomonu.
b ukitre oriental Kroit-
tillui . a.  für üldouvalesr.
u £ dm>ad>e. urcieactriint
aold Medaillen „ Obren,
tit 'l. i» 0—8 Wockeu bis
L>! vid sin».. .laiaul UN.
srlcidl Acistl cmrf Sir.
tcrll ! Pi -le Taiittckir Pr.
Toie 100 St 5 Ml . Po, !-
crtreif od Nack» Kabrik
D . ftraaz Steiner n Eo..
A .mb .H Br . l!» W 30/79

Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigung ».

Anstalten

Me . UM
Firma

Mols Limbailh
Ettenbogengasse8. .

vr . Lager in all. Arte«

Holz, und
Metall'Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwagea.
Lieferant des Vereins

für Fcnerbestattnng
Lieferant d. Beamten»

Verein».

Statt Xariert.

De Tecfo&utuj iftrer lodUcr CLnne-
JJlarie mit JCe.m Curt JCocft, statt,
chem., bahren&kh anzuzeigen

Slrtfetwr

TCtctnann $ im ;nu ;nam

a . $ cau Luise,
geö. von lottner.

Routing Mutcken.

Mette Vertokmg mit 5rauteln
CUtftt-Mlam Kimmemm in,cand.ckm.
zeige ich Mermit ergehmt  atu

Gasgefüllte Lampena
FIaCk ? j. etz ~hCui «enstr . 25 , gegenüberdem Realgymnasium . Telephon 747.

fHauiPta ■ iHaut », Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft!.

ffi ethoden
ohne Hrrufssiörung

Aufklär . Broschüre No. 5  a diskret verseht
Mk . 2 .50 (Nachnahme ). F 120

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. ffi., Bethninnnstratte 58. gegen

über Frankfurter ilof . Tel. II. 6953.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.vi
Beteiligung.

Tüchtiger Ge-chältsmann wünscht sich an gut¬
fundiertem Unternehmen mit lOO —200 Mille
zu beteiligen . Offerten unter L . 307 an den
Tag 11.-Verlag.

Hrabüenkmal- und Zrieöhofskunst
ftaupigtfaAfUOtii« mM
flAndto« IWiesbadenI Mcotasstratz«3

C«t«rNa M4

Entwurfs, u. öeratungßeüe ritD<armaiu.ßnpfiaBj U>.
(In}clgräktr. Crbttgrdbnlgi. JamUltnaralttn. $rt«tb«fMalS| ia.MlimUti Mih.. ■■"...
Sil ritfn«» , ... JluoSsridm rna SMiMn (n. mm.

Slänöige Ausstellung von Entwürfen

^i ^ ^ ^ vor̂ rab - rnkmälen ^ ^

CaäJtMh.

lüusJtuIen,

Feuerbestattung.
Die Erklärung ivtr . F-rucrl 'estattung wird auf dem

Nathans, Zimmer Nr. 32, bei Herrn Oberirkreiär Ltott
enlgegeiigeiwiiinien. — DienststuMen von 9—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht tostenlos. Ausweis der Per.
sönlichkeit durch Paß oder Steuerzettel. , F298

Der Verein für Feuerbestattung(ff. V.)
Arndtstrahe 4 Wiesbaden Tel . 287.

Am 2. Januar ist im Hospiz zum heil.
Geiste in Wiesbaden meine liebe Schwester

Fräulein Marie Baus
nach kurzer Krankheit im 79. Lebensjahre
sanft entschlafen.

Amalle VFeintraad, geb. Bans.
Bromiey, Kent. I
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SerkSiise
(  Prioat -Bertänfe

1 Brerü uicrcii  Plavm.

ttraRe 19.
Zwei 5- u. Cialjr. II

Pstrde . mittdiMnari
Pötsch, Ha llaartrr Str.
I/ . inhr 5r (RiTTn

ÖtoRerciucr Wolisliu »^£ 3m»u.  4U ot. toabu i. T
Walditrane  14.

MlMWWiU

Junger Hund
sam, zu verlause ».

rrnaora-Häsin,

straf e 23.

üleg.M-seliecesiaireZ
Pr .ns Mack. 10 >.— soiv
Brautschleier Pr . Mk. 35,.-

Alvaka5ilber -Handtak .br
tmiStnect su verinuisci
Gneis -enaustratze 29 . 3.

Leder-Handtasche
gebr. , Grütze
zu verkauje».
Hermannslr. 24, Hh».

Zinulackwu lautik)

keimkübler.
»arierstrabe 4.

ffeüerdos,

.stwei Sierzmukie

qarrcr Dt ratze6.3!..darin
H.-Gehpelz

f mitl . schst Figur zu verl
Avvlfsallee 34 , 3 , nu
zw ischen 11 und 1 Uhr.

Herren-Gehpelz
tm Papicrgeschäst.
Mod. lano.e Pers..Jacke,

von 11—12 Uhr
Seal -Tkackrtt

st ratze 53. 2 r.

RTMWWlU
(Grötzc 46s zu verkau
R^ ^x-lzh rn  1 gaben.

Su vrrk. PelsKut.

im Taabl .-Berlaq .
K-ast n. Dauren -Samthut

Hill. su «ert . Uh ig. Ke
ftrofce 13. (3Vtrt-ir5 2.

Neuer Damenmantcl
in verk. Dies , Gäben-Ltrotze 32. Part. _

Versch. octr . Mäntel.

strafe 5. 2 Eiaae.
srockenNeid. schwarz.

(&r. 42 - 44, vreisw. su
Estäster P 'atz 4. 1 r.

i JPrrt.

GLfiiarpIeii)
"Eleg. Seidenkleid,

stratze 23, 2 recht»._DunleA.üudjEDitüni
2enenc

Mod . Fettleid,
dl». Kiinstaeaenstiiude zu
verk. Kleiitstrahr li. P . l.
Wock-entaas v. l » - l2Ubr.

Neues eleg. Ballilcid
u. getr. Wintcruiaiilel bill.
Su vertaiufen Orauieii-
st ratze 1. 3.
2 niod. (freue br chiue-Bl.

su verk. Sechairiir. 7. 2 l.
Ein Koiisirm .-Anzug,

fast neu . Iackenfnilec . eine
% lauge sckmxrrze Dan>«»-
>acke su verk. SeeWben-
stratze 2l . I reri't*

Zu verkauf. «
schöner schivarzrr Gehrock-
4ln ',n ', säst neu, Grütze1.70,
Röderstratze 21, Pa g.

Ein Smvkina
mit Weile , wir neu « für
starke Mittelsigur . vrivat
s » verkaufen . Francke.
Tonnenbrrger Straste 24,
■Sim»,er 2.

Smoking-Anzng
u. Gebrockansuo beide I.uf
Sride gearbeitet , oorsügl.
irut erhalte », billig sn
verk. Besicht, alwnds Sw.
U u. 7 Uhr Zimmer 103,
Hotel rwldenes ftrens.

Neuer Mahanzua
»veiswert zu verk. Näheres
Sdruilaolss« 7. 2 l.

Strapazier-Llnzüge
billig su verk. Sestneider-
nieiiter Heb ns. Noonstr . 0.
Neuer Aiisua , mittl . Fig .,

verk. Frcmkcnitc . 14, V. r.
Entaivav -Anzug,

gut erbat len, aur Seide
gearb ., sn verk. Schwal-
(»«rfxr Siratze 91, 1 r.
Frack u. Weste
pr. Ausf . , f. gr . sclil . Fieur,
W in ,erü herzieh er kür
«taiken Herrn billig zu
verk . Rheinstraße 75, 2.
Neuer dunkelbk. Anzug,

niittetgr . kr. Fig ., 403 j
sm verk. AnsiÄ . 11— 1 Uhr
Adr. im Tagbl -Verl . Az

Blaurr Anzug
u. schwa-rser Mantel (Fr .-
Warc ), wenig aetr ., nir
initll . F-ia. preiswert zu
verk. AP'rockMratzr 11. 3

Sckwner blauer Anzug
»u vrrk. .ft<r»i\IIfintT 18. 2

Eckst, drfnrf. H.-Anzua,
htxhcl'oa . für 3.ri0 SW.,
1 Leiten«r Te>bn. - Leiikon
(1  Bändel 150 Mk.. h- ller
Tboat er mantel 300 SA . zu
verf Ebvirstratze 24 . V.

Mb.-ANM(15- 16j.)
il  Scknobe . Knab .-Nel>erz ..
14iähr .. vrw . KIeii>'ir 23 . 2

Dunk!. Uebcrzieher
fllr alter . Herrn (schwer
seidengef . ) u. dcsgl . eins,
f. Jg. Herrn . Anzusihen
Sonntag von 10— II und
2—3. Haus Dambachtal,
Xeuberg 4, Zimmer 42.

1 Hrrren -Ueberzirher
u. ein Kindernmiitrl Sri
verkaufen Nieblitratze 27.
Hfnterb 2. Stock reck'ts.

Muer Hmeu-Mllil
aus Seide gearb., mittlere
Fla . , svroie zwei Märchen»
Mängel , 2 Bius n n. Lnab .»
Paletot im Auftrag preis-
ivert zu verkaufen.
Toth . Ssteichstiafe 20 , I l.

1 seldgr. Kniehose
30 MI .. 1 M'ck..SNrnt. 50 Mk..
1 P . Ied. Gamaschen 70 MI.,
Wäschesack, Aeituvss zu rerk.
veyiiegel . Friedrichstr 50. 3.

Gute » £ crrcn *Uütcr
verk .9iÖiitcrbcta 12. P

Zn Bcrfuufrn
ein feldiirauer Unirormrock
il. Hose zu 133 Mt. u. eine
seldgr.. nrue m. Leder be-
srbte Reithose 80 Mk.
Alerandrastratze 9. Part.

Gummimantel
fstr ra. ivj . jg. S>(a :in zu
verk. Saa aune 20,' Laxn.

Ledermantel
imit Lauimtell gefüttert)
zu vk. Rbeiuglruer Str . 1...
4 Stock. Aus ui . Sonntag,
vorm , von 9 —1 Uhr.
N. w. D .-Dtrickjacke 140.
Ra êiith . Str . 15, 2 1.

Halbtchuhr iGr . 411
u. aetr . Stickel für Herrn
zu vevk. Äar . tilratze 6. 3 l

1 Paar neue amerikan.
Herren - Schnürfchuhe, 11.
Olrühr, I Paar neue bohr
Damen -Dcknürlchulie (42)
zn verkaufen . Wo ? sagt
der Taobl .-Verlag . l-i

1 P . n. Tnmenstielel
iGr . 30 ) billig . Emmer.
H>.istav-?tdc<fitratze 3. 1.

Solide elea. H.-Stiesel
<43/44 ) Friodensware , u.
schw. Macshairdfchuihe zu
verk. Nitolasstr . 30 . 3 r

Neue Militär -Stiekel
«Gr. 45) u. l P . gut evh
Dckmnrfchuhe 142) bill. su
verk. Riömer!lz"ra l . 2 l.

Sböner Iünal.-Anzua
v. 14—16 3 . bill . fccöt,
Walramstootze 20, Bdh. 3.

-Gr . 421 70 M .. 1 Mil ..
W 35 Ml . su wrf . f*ci
Duck. Platter Strotze « 17.

1P. Sckmststieicl>44),IP. n. Sckuiuisdiuhe(44)Wverk. klorkit ratze 13Il.

lerren-Haibschuhe,Nr.43, zu verk. Näheres
im Tagbl.-Verlag. Ln

Zwei Paar
HMN'WWuhö142n. 43). 1Paar Mil.»Sckraftenilickel(28) u. einB. ». Schlittschuhe(40)zuverk. ftl in. Langgane 52

MW7MWM>30), rotbr., neu. zu verl.Steiner, n. Res.-Tlieater.
H.-Guuimiichuhr,Lodergamnickien. Neitzzeugbill. Herckestr. 27. i r.,

von 12-2 Ubr anzusehe».
Ski Sdmeeschuhe) zu vk.

Rheiiritratze 59. l r.
Mehrere Dbd. Kragen>33-42). versch. Sorten,z.

Teil neu. zu verl. Herder-
il ratze 27. 3 r.Tevvick. Svicael. Uhr.Tisch, div. stiiderra-hmen
in vstildleiite leckiau.ova>I>Echaisel. mit Decke, cine
Violine mil Kastenu. div.
Bilder zu verl. Teblasts.
Westendstvatze 23.2.

Zu verkaufen.
MltepM

fast neu, Gr.3,60x2,70 u.deutsch.Lmyrnaieppich,Gr.4x3.Ä.iesbadencr Allee30,nachm. '/,2—4, 7—0abds.2ael-r. Trsvick.-e,
2X3 ii. 2.79X3,40 Mtr..2Kostüme, blauu. schwz.,Gr. 44/40, zu vk. Njeder-waPviratzc9,Part. links.

Elegantes neues
Sofakisfen■̂andarb., aus Seide ged.,

mit iseders). priw zu verl.Wanger,Mchelsb.22.S.1.
Neuro tt-ummi-Luflkiilrn(>.-Krott. Raueirlih. Str 23.

Ein ft»f>hall,1P. ?>i.tzballich,uhc, neue
Hofe su verkaufen Sedan-nratzc8. Par», r.Scknv. lrd. Akkenmavve
zii mrkauicn RüdesdeimerStrotze4. Part
Soencckrs Brirsordner»k.Kaifer-irr.-Rina 37. 3.
Sökj' u g£ £ * '
Anao mit CtiettioD«iaor.kür6, 8. 4Doooel- undIRolliilin-Kasfet'.e su verk.Sonnenbera.
Wiesliadrnrr Strafe 17»
Photograph.

2lpparatRollfilm, auch für Platt..6X12, mit Ledert-i'ch.'.
Sckiafprlsdecke mit Tuch-besng. Schiifvrlzwmi rl ff.
Wahrer geeignet). Bisam-rücken.Kutter in.Hamster-ärmen isiir Herrn), dlbl.Kl-cken.leid. Wollwösche.
Sattel su verkaufe» rtm
10 11hr ah
Wallnfrr Str. ,0. 1links.

Pianola(Borseper)
mit entipred). Sivtenwllenzu»rkaiiseir.Trtzlass, Weslendstk. 20, 24z-Violine mit Kasten
zu verf. Dovh. Sir 55.2.Mandvl.. Elitarre, Lantr.seither. Violine vk. Seibel.ktabustr. 34. Tri 3263.
Gelcgenheitskaus!

Gemälde
2Olebiraslaudfck,asten,geötzere. 2mittlereBlder.„Morgen" und„klbend",

zu verlausen. Näheres
Moritrstratze 54. 1. (ft.Oelgem. u. Aquarellebill. B1iicl»enlr. 34. P. l.2Dbd. itzruitrrglirsbildrr

in Dlriraisimg. 3 Dutzend
Bilder mil Mas in versch
Gvötze zu vrrk. Adr. zuirfrtm. im Tag'A.-Vi i-i

Liebig-Albumca. 100 Serien, u. gut erhBriefmarken-Alouni zu vk.Voll. Ädvlfsnlloe 53.
Meyers

Kou versat.-Lerikon,
18 stlä de zu verlause».Michel, Hellmundstr.6.
24 Bd . Meyers
Konv . -Lerikon
letzte Ausl.,Ledcreiiidand m.G-Idichn.z.v. Sierotal 2,.

Pol . Büfett
verlaust billig Lchaucrrt.
Göbciistratze 32, Laden.Eil. Kiudcrbrttchen.eins. eil. Bettgeil., Reit¬hose,K.-Sckubh, <28u. 31),rrauen-Sch»iirschuhe(4i)vldgr. Ofit.1.-Mutze(54)
schwz st H.-Hnt 154) vlMetzer. Wvctlurr. 3, 2 t

1 Loja . acd».. au verk.
tfcmbim , Fraukni 'rr. 13.

Kleiderschräntk, Xifdit
i» Eich u. Siutzb., Nahlisch.
Eick». - Bimneutisch bivtzb.
Vertiko , eis. (Laitcnmöbel
eis. sttzstlitellen mit ^nhidt.
Irenster - Ma rkisen. Ko kos
täucker. Tevvidie . elektr. 1*f-
lerichtuugslvrvcr , H.-Iack.-
Airsug , blauer Waifeurock
sdnvarze Tuchreithoie . bl
Livvi'ckrack mil Hose, zwei
kvl. Diener -Anzüge , gr'ilr.
blau -weitze Diener -Jacken,
div. Mützen lt. brnmi -lod.
Gamafckten zu verkaufe»
Biebrich Wiesb . Allee 30.
Besichtiguna v. V:2 -A u.
abends von 7 —0 Ufir.

Sin Saion-Spieoel
Kr stallglas . Mnhug .-Rahm .,
zu verlausen. Är . 131 ein
doch, 80 ein br. Zn des.
Biebrich , S.assauer Str . >3.

Sckiönrr arover Braha«..

Trmneauspiegel,
2 Portirren , Tevvick,. zwei
gr. schwz. engl . Stiche.
Kuckucksuhr. 1 Bronsr . Uhr.
alte Vas.. Leucht., vrachtv.
MefNug-Osruaariiitur , rin
handgest. Ofenschirm , elr«.
schwarz » seid. Damen-
Sckrirm (neu ) n>. Svitzen
ii. ltzriss mit Perlmutt
eingeleat . 1 alter (tzranat-
schmuck, 1 Olobelin-Wand-
behana ». versch. Kremvler,
Adellieiditranc 76.

Nusib.-Sckreilstisch
m. Aufs . Piickrr -Elmr... n..
micki f. Roten ii. Lerikon.
zu verk. vsöXnstr . 33 . 2 l.

Rotzhaare
in verl . Albreckitsir. 21, Pt.
Hand -Nälimasch. zu vrrl.
Sckm>l!».'rn 13. 2 . Stock.
Neue Handnälimaschinr,

Graiumoohon mit 29 PI.
s -- »m rf . Trankrnilr . 14, P.
X ii . Sinaer -Nähmasch.

»u vk. Walrniiislr . 20. H. 2

1SlllSkl-MWIge»
und Stuhl . I Laufitählch.
I Svorlansua , mittl . Gr ..
I Cornet -tr-vift. n. Sckmle.
I eit'. Notenständer , ge-
brauckr und mu erhalten,
su verl . Sonntag u. Mon¬
tag von 10— 12 Ubr dorm,
Nrroslratz - 38. 3.

Kinderwagen,
aut erhallen , im -Auftrag
zu verkaufen Druiiien-
ilvi' tzr 43 . Part . rr'chtlS.

SVassiver 2räd.

Handwagen
billtg zu verk. Rad. bei
Hammel . Sferostr. 42. :> 1.

Leiterwagen
zu verlaus. Eleonorenstr. S.

(S«br . st. Leiterwagen
b. z vl . Rvonstr . 4, P . r.
Neuer Handlciterwagen,

stark aobaict. verk. Biewrich
a. Ru .. 'Brunnelvsaste 13.

Sleurr Leiterrvageu
u. 2räd . Lnmdwagen billig
zu verkamen , ss-rau Petri
st-ranlenstratzr 2ti. 1. Cd 'ck

Herrenrad
u. Damenrad zu vrrfmrfe.i
Einser Slratze 63 . Vn - t.

Fahrrad
mit Bereis ., am erha 'trn.
oreisw . zu verk. MendrI,
S'kich-l-s' era >5. 2.

Damcn >ks-alirr>id
in. n. Bereis .. irnil „ zu
verk. RömevXra 14 Vast
eHerien » u. Tameu -Rad
mit neuer 2'errüunu zu
verk. Rndokvb u Roth,
Hellimimdstratze 20.

Eul erha!tel!S5 Mtlüd
Lederginnasckirn zu verk.
Lrimkiililee . Vachmaver-
stratze 4. von 4 5 Uhr.

Kahrrad
mit prima Berrinin « btll.
su vrrk. Hermimnstr . 3
tfits. Rodillchlitleu sn vk.
Oranieiiitratze 23 . S><t8. I.

1 P . H.-Scklittschiihk,
1 P . Kinderichlistsdirrhe zu
verk. Kietenrina 17. 1 r.

Kl . GaShrrd zu vrrk)
Rlbeinstr. 69 . 2 . 10 - 1 » hr

WSMWWUe
ein 3nrminier Lniier für
ysas u. Elektr. Hill, a'is-ug
^ckirnken-dorfstvirtzr I. 2 !.

blhreinemsrkzeug
mit Schrank zu verkaufen.
Rau pel, Bismarck-Amg 6,
Laden.
Selbstkabre ., - Bandsäge

zu verk. Off - u. L. 305
tm  den Twibl.-Verlag.

Lichtmaicknne
50 Volt . >2 Ainv ., mit 10
Lamveni zu verk. Preis a
Anfrage . Paumar . Birb-
rfrft. Ratbansstrave 13.

Ilsotoi -, 4 Volt , Kiipler-
wick'ung , groß .Akkumul .,
»Volt , Lampen Widersinn I
(reguliert . ), zus. 120 Mk.?

Bingenhe 'mer -,
Geisenheim am Rhein.

.Sa unt . ein Brnzol-
bez>». Beiiziii -Motor mit
Lamvrnsüiiduiig . ev. mit
iieuem Ledrrriemen » nd
Vorarleae . Näh . bei Roh.
oebrrr 3.. Waqnermeistrr
in Anlliansen bei Ab-
mannsbruien a. Rli.

2slünl. Windfana,
l Flüireltür . ca. 17 lfd.
Mtr Holswandgetäsel. gr
Ätiksch'iütle 'tack, W<rs<5-
iiiaschiiie. 2 Oeldruckbildcr
zu vrrk. Herderitr . 0, B . r

Eiserne Treppe
22 Stuke ». 1.25 br.. 5,50 l..
cif. . Verbind » nastor , 2,75
breit, Gasrohre , G-aS-
rndiator . Gasbadeofen h.
zu verkaufen . 91. Zentner,
B ietzeichr St ratze 13.

Zu verkämen

Bauholz
für eine Halle u. Patent-
riegeldach das ». Näheres
Vorkstrasie 33 . 1 St . links
Trlrvfton 515,3._[ Händler-Berkäufe y

Jackett -Kleid
lidgestr. WoNjackrtt, Krenz»
Zuchskelz-Garuit ., Dame »,
flieset Gr . 55 , sch>v. Herren»
mantet billig zu verk. bei
Fischer. Adelfstratze I, l
Lodenanzug für ftaiken
Herrn, Sakkvanzng, Gr. 50
u. 52, Winterjoppe, einzel.
Hose, Militärniizng , Rohr¬
stiesel uiw . billig zu verk.
bei Fischer , Adolstr. k. l.

Elraant.
eins . Fracks.
Svortnns -,
wasserdicht.
Autofah . ec,
«Matzarv.l,
Mil .-Stierel
Srl 'walb.

Frackanzua.
, ihberzi . her,
Ofr -Unform.
Umbann für
lau .-e St eiel
Scknür ch »he.
bill . Haselau,

Ir. 43, Gth . 1
Sckilaszinrmcr (Eichen).

Küchen-Einrick.tnna , Sora,
einzelne Berten . Kleider-
sd-rantc , Tische u. Stühle
billia zu verkaufe ».

Beilstein.
Hermaniritrake 17. 2 St,

Melongus, Diroan
Bücherschr.. Dam .-S <l>vrnb-
tisch, »Sekretär , Paneelbr ..
kl. Tevvich Bettvorlagen,
Stovvdccken billig zu verk.
Iwi Fischer, 9>dolntr . l , 1
F . n. Clinisel ., Ottomane.
vollit. Bett , Diw .. Kam..
Nachttisch. Plüschsessels -hr
bill., Spiegel . Au-sz.-Tisch.
Liliwab . Drudcnnr . 7. P

Mod . kvl. Küchcn-Ginr»
Vertiko. Tr .-Sviegel . Koni.,
versch Betten . 1- u. 2tür>
K'ciderschr.. Chaisel.. ei»i>re
Deck.etteu billia su ver¬
kauf. Sckiorn̂ n , H«lenen-
itratze 3. Part.

Glektr. Stehlamvr
f. Zim.. Goislnu-de n>it ».
ohne STiiA, Schreibt,ick-e.
Stehpult u. versch mehr
'nllür su verk. Sa'viuercr.
Go 'vnslratze 32, Laden.

sr. n.MeMMb.z.vk.
Schauerer . Göl>enstr. 32 <L.)

i  u :it iiiuiiiui  i
Verkaufe direkt at Fabrik Pforzheim hand-

getriebenen Rosenschmuch , llriwlicii und
Fnliünrrer, schöne neue Ware 1800 Silber ), zum alten
Kurs von Mk. 1200.—, um damit zu rtiimen , mit
iO °/„ Rabatt . Anfr . « . A. 410 an Tagbl .-Verl , erb

Hrn.-Shawl , Kragen Sealkanin
Fuchs-Muff.

schwarz, alles neu , billigst zu verkaufen.

Elegantes schwarzes Tüllkleid
n,it Jett (Geselljchajtskleid) inr Äustrage zu verkaufen.

Barbo , Albrechtstraße 25, 2.

rzel bei
mit Maulwurfkragen

zu verkause». Hedwig Schmidt , Gkvtze Burgstraße 3.

in der Tuchsabrik neu ausgrarbeitet und ichwarz gefärbt,
prima Ware, 2,20 x 1,70 groß, passend s. Cchneidertiiineu).
O. Rosenberg , Lnisenstr. 22, Ecke Bahnhosstr.

Wieder clngetrotfen: Große AuswahlSchreibmaschinen
R. Günzburg , Mainz sie!. 815]
IlitideiiburgslraOe J9. Haltestelle IIindenburgplatz.

Kontrollkassen- ^Müssen.
tttT  Ankauf gebr . Schreibmascliinen 11. Kassen.

s limWA
Schwarzer Dackel

ui,I Slumiirbuum zu tauf,
actiichl ^Birbricher Sir . 27, Stb.

icur che nu ick» ,3«eecke su
kaiiirn aeiuckn
reines Platin

su 140 Mk. vro Gramm.
9luck srrbrocireiic. nid«
imbr reparierbure Gcgeii-
itände aus echtem Silber
werden auaetauft. Oif. u.
91. ,> im ooiil. Wiesbab.

Ein noch s. br gut erhir.1

seal elektr. oder Seal¬
bisam, su kaufen griuzcht.
Ön . m. Preis u. L. 998
rrriJ >?n Taa 'g -Verlaa.

? Kleider»
Pelzsachen

bi» za ellerseinstea.
Wasch «, Schuh « usw.

tAufl zu olteequiyg . ifcreii.
Frau Stummer
Nrugasse 10. 2. Lto .k.

Trlipyo » 8331.

tzerill-u. Mmen>
jilelder

Schuhe. Wache , Möbel

r°usi Frau Klein
Louliustr . 3,1 . Lei . 3400.

gerrenileiiter
ii. tr äsche lauft Iiöchstzahl.
Fischrr, Ädolsstroße 1,1.
Tuche kürl'iiibr. Mädch.
noch gut erhalt . Mantel.
stmfcle Sckmriihontstr . 4.

Mi-oD. 6d)uBtrnppiln
Uniformen Su k. gesucht.

W. Dür,
WteSbadimcr Allee 100

it'llie Adolsshöbl.
Smoking - Anzug

u. schwarze Hose , mittl.
Figu , zu kaufen ges . Ang.
mit Preis u. V. 175 Tagbl .-
Zwe ig stelle , Bismarckring.

vlebrock mit Weste
od. Cutaivan su kauiren ge-
kivck»t. Offerten u. F. 303
an den Toavl .-Verlaa.

Militär-u.Zinlikleiäer
Gainnschen zn lausen ges.

Siürnderger,
Wagemannpr . »5, 1 Lt.
_ (Stein Laden. )

Duntlrr Anzug,
gut erb ., schlanke « ignr.
170 l. od. dkl. Tuch zu
kaufen geruckt. Wagner.
Werteiodikratze 26.

Guterha tsne Hose,
evtl , ganzen Anzug , große
Figur , zu kaufen gesucht.
OIT. E. 303 Tagbl . -Verl,

1 US. eleg. H.-Lackstirkel
®t . 40) zu kaufeng.s ĉhi

Orr,  ii . st. 300 Taabl .M

Lelm-AlMen
gut erhalt ., zu kaufen ges.
Oss. mit Preisangabe unt.
SU  liö an Tugbl.-Zioeigst.

Lackhalb- »d. Schnürschuhe
142 ). Anzii «, für loidbc . su
kaufen «er acht. Oif . nach
Nodrritratze 9. 1 Ii»—.

Olcbrnndttr Bettücher,
noch gut, su kauf,.» ges.
Goetheilratze I. Part.

Bon Privat
su kaufen gef . neue Bett-
tiickxr. Damaitbe -Üge,
Hoiiiden. Naelitjack., Haoid-
liickrcr. Orr. rr. X  307 ' an
den Tnabl .-Verlaa.

Kleinrrer eck,irr Perfrr
Tevvich z» kaufen artucht.
Roth . Luisen st ratze 7.

Icppii M)
dunkel, zu kaufen aefucht.
Sduistliclre Offerten au

Nenmann.
Moritzstratzr  37 , 2 rechts.

Briefmarke iisamml.
ied. Grötze, rinz. Marken,
alte Briefe kaust Leibet,
^ahnslr. 34. Tel. 3203.

Siidjeranfauf.
Eins . Werke, sowie von
Brockhans' und Me Vers
Konvers.-Lcrika, Ullstein
Weligefch., Brehms T .er»
leben. Klaiiiker ». Geiamt»
werkeu von Gottfried
Keller. G . frrrvtaa n 'w.
ständig d. Ebr. Limbarth.
Kra'xvlatr 2. Arrnr . 45^

Grotzerrö ant erhaltenes

Mirofiop
slir Balterioloa e su kauf,
aefuckn. Anoebote » iitrr
0>. 300 an den Tanbl . V.

lulh! gutes Reitzzeug
zu kausru

Hele nenstra' e 26. I.
«ut erh. Lchrrlbmaschin«

zu laufen gesucht. Lsserte«
mit Angab. üb. System u.
Preis unter t.  175 an die
Tagbl.-Zivgst., Bismarckring.

8lhieii»IIl>slh!lII!
zu kaufen gesucht. Oss. «.
®. 973 an d. Tagbu -Berl.
er beten.
<8ebranchie, guterhaliea « ^

6d)ieibinajdiiHe
z. k ges. Systeman ade M.
Preis oss. unter F. 305 an
den Tagblatt- Beriag.

ges. Preis n. Setiriilvrob.
erb 81 Günchnra . Mainz.

Pianola
Triumvhola od. Phono 'a,
Vcrsebec . sehr aut erhalt^
su kaufen gesucht. Oit'ert.
u »c. 992 an i> Taabl .-B.

Flügel
(gute OualitriN

SN kaufen geinckit.
Offerten an Heineinann»
Nöderiiratze 40.

Piano von Privat
su kn inen geiucki su m.
Gebrauch. Breis - und
Fabeitntana . an R . Tvies.
Elronorenstrafie 3. 2.

Piano od. Flüge!
SU kauten gesucht. Ludwig
Flick. Eltville a. Rd.

Pianino
sofort zu kamen ges. Gekl.
O>tt. Und zu richten a«
Adolf Melier , Hellmuud«
strotze 58. Bart , links.

/«-Geige
Geige u. MandoHn«

zu kauf. ges. Offerten u.
I . 204 an den Tgbl.-B,

SlÜMSvlillil
mit Platte », w. a. defekt,
su kauieu gesucht. Off . u.
D. 301 an 'd. Taabl .-Beru

Gebr. Itoviervrrste
SUm Drehen Su kauf.
Oif. u. W. 305 Tagbl

Möußi-Ankauf.
Alle vom stadt . Möbol-

amt freigigeb . Möbrl za
kau 'en ges. Reliormlorf,
llelencnstraße 3. P rt.

Mrl 'Wmis.
Lause a le von, Biölxlamt

treigegebenen Möbel.
Adolf Messer, HeUmund-
liratze 53 — Karte genügt.

Weihe eis. Bcttstcll«
su kaufen gesucht, lltokh.
Fuisenürcr^ 7.

irilSfä
SU kauten gesucht,
unter W. 997 an
Taitdl.-Aerlals



Nr . 5. Tonntag, 4 . Fnnnar 10 ^7. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AnSgabe. ZwelteS Blatt . Seite 11.
Ein grosjrrWlllUmI

Pre .s dis lsuu Ml., z»
kaukeu gesucht. Olsen.
u»t. I.. 170 an dieTagbl.«

Gut erh. Fedrr-Drckbeti
zu kaiuf.n gesicht, tdi.». H. 306 Tmtbi.'Veriaa.

Roßhaare
zu böd,kt. Preis zu k. ark.

, ii. K. 301 Taabl.-Ä.
Naübiiiirr

r>. Matruvru aller Art,
jedes Quantuut, kaust
Scherndorf. Vrlrnrnstr. 1.

Nähmaschine
gut erhall., zu taufen ges.
Lckorni ors, Heleuenstr. I, I
Aste Stlefel'Blöie

zu laufen gesucht.
Schuhmacherei Lchuiidt,
Göbeiistraste5, Laden.
KGnSIlliäG iiülSBB

zu kaufall gesucht. Ulf.
Mit ITcisangaie u. T. 308
an den Tagbl.-Verlag.

. ifioenpr
B. Hintergr|d,irr zu kauf,
ges. Näh. Phil. Ost u. 8»,Wiesaad.. Liäuuet sLtr. vo

Landauer
od. Hgldberdeck zu k. ges.
Off. u. U. <JS6 Tagbl.-Bl.

b Kinderwagen ■
8 aus gut. Hause zu r
B kaufen ges. Aug. m. 8
I Preis u. P. 9«8Tghl.- g
B Verl. Mandl, veruet. M

Kinderwagen
gut erhalt., jy lausen ges.
Ljs. u. »I. 335 Tagbl.-Berl.

Fahrrad.
gut erh.. evtl, oh.ie Bercts.,
gesucht. Ort. u. D. 998
an den Tanal.-Perlaa.

Herrcn-Fahrräd
mit Freitaws. nur bcsles
Frzbritat, mit oder ohin
Beveiswidchz>u laufen ge-
krcht. chiis. u. F. 306 m>
bin Tl«rbl.-Vcrh«ch

Torpedo -Freilaus
juiti Fahrrad zu kaut, aest

1. Küd.eii he rd' > E>>Ä.
Soiineird.. WieXi. Sir . 87

MMMM
für sliesteude» iLaslet, z»
best. Scitlatziin. vasteud,
gul erh.. von Selbst,tev.
zu kaufen aesurt«. Äugei.
wll Preis u. 'Mast unter
V. 999 an den Tatzbl.-Veel.

^ELWiMM
mittlerer Giöze und

1 Fallhammer
von 50 dis 10i kir Ham iner-
grivicht zu kaufen gejucht.
Zahnfabrtt L. Svtlde,

Eltvi 1er Str . 12.
?'>I laufen arsiirtd kleiner

Herd cd. Hochofen
8̂ rti.-lsberc, l . Laden.

Leiizclv. 8W
kchiich bauentd ied. Quant.,
au«h das klei«sie. zu den
b -li ien Preisen,i Maurus Beck, Biebrich,L Sniferfliakr 28.

£ !»
sowie diverse

1 Flaschen
P««ft u. holt ab S. Sipprr,
fetani »ftr. 23. Tel. 3471.

Fette
iste So.Vn, zu höchstem
Logespreis laust

Riesel & Sperber.
Lotzh. Str . 20. Tel. 6129.

JA M eilet lltlMalle, Luinoen, ,ilaschen,
nsen. Neutuch zahU kon-Vrenzlos Sil . Still,
mirticntr. 6. Tri. 6058
tliiir ant crh. Hobrlbaiik
"if französ. Zance ge-
»rtn Off. u. 0i. 361 anIL» Tavbf.-Perkaa
^rolweinslcischen/>Liter, Ia„!i Brunncn-

vntor, Spfeaelgafie 7.
wutuuaj « nauc

Kisten
I als k. einklsicn eignend,
' s> kaufen gesi cht.

rs »Ihall«-Nejta«ra»t.

. tli, -nek. Haare
.lauft Brodtmann . £*aot>

uU»L, Rheinstr. 31, G. 1.

Zu ftiitfcn gesucht ein
^upee-Ledertosser.
Offeririi inil Preisangabe
u. W- 991 a» d. Iual >l..’i<.

Lrd.r-H»udkosscr,
mrt erhalten , mit oder
ohne Toilclte -Einrichtung
Au faufni acfud'4. Cif
u. X ? twii .«i <erilnciDamen-

Frisier -Salon
cot. mit Herrensalon , zu kaufen ges. Offerten unter
O. 3UI flti de» Tagbl.-Verl.

Juwelen
■J

Platin, Gold, Silber|
kauft

zu hohem Preis

BOK
Wiesbaden , Kirchsrasse70.

Uhren

Gold, Silber, Platin
in jeder Form , für Fabrikationszwecke höchstzahlend zu
lausen gesucht. G. Silier , Aarlstr. 30, I. Set. SIN I.

Brillanten,
bald - nnd Lilbrrinünze ». - esieike. 1'euchier, Aufsätze.“L*srÄ «r mm 1:0»

Zahnaebisse
in Kautschuk und Gold lauft zu zrltgemätzen

reellen PreisenJulius Rosenfeld
15I fl gemonnitt. 15  wi «*. 36lepl)Q,i 39ji.
Brillanten, Gold- und Silbersachen

Kcslccke, Aufsätze , Service, Platin , Zahntrebisse
kauft zu aller- Chtttlin flu Neusasse 19. 2.
höchst . Preisen ÖlWUSUt # ! ) Telephon 3331.

Brillanten , Platin
Gold, Silber , Zahngebisse , Brennstifte , Bestecke,
Service » Leuchter, Münzen sowie alles in rem
Silber kauft zu noch nie dagrwefenen hoben Preisen

Eduard Heesen , ©agßmannjtr. 21.
_ (Bitte genau auf 21 zu achten)._

Der allcrcröBfe An ha ui von

Zflhngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die In Kautschuk

gefallt kIii il. Lcflndel sich nur In der
Wageinannsfraße 27 , 1 8t « th.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk„

SÄS2 " bedeutend mehr
lur Holzbrandsfifie bis 75  MH. p- l̂ück.
Bein fiatin bis 130 VkoJSSL.
fJntllQttfan Gold- 11. Silber- tliiiuon . Silber-
w l lllMlllClly Sachen , Itestecke , Leuchter.

Aufsätze. I hren . Ketten , Pfandscheine etc.
zu noch uie dagewesenen Preisen.

l Wagemannstr, 27,1.Sto:’{. slflpnlfil
isilte genau auf Nr . 27 , '
1 . Stoch , zu achten u. h kli-nicht Iruher verkaufen

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört liaben

w wir zamen LA gute rrere <Cr
srken «Sammlungen

PhirpD Ko ftrk tm Co , Öcriln C <

Elfenbein
und Nashorn

zu kaufen gesucht.
Gefl. Oftorten nutrr TI. 997  an den Dagbl.-Verlag.

Anliquiläien!
Ankauf antiker Gegenstände jeder Art.
Bei Kaufgelegenheit taxiere kostenlos im Mause.
Komme auf telephonischen Anruf Nr. 1107.

Metzger , Taunusstraße 13.

Karosserie , gut erhalten , Mindestlänge ^,10 Meter,
n,l)2 cm breit , zu kaufen gesucht . Angebote
an 1. Steffe n , IlcrderstraOe 9. Telephon 1437.

an entbehrlichen
Ttngen , wir:

m
Ml feft
Alteisen, Kupfer , Messing,
Blei , Zink, Zinn , Stanniol,

W W Lumpen, gestr. Woll-Lumpen, N utuchabsSNe,
W M Knochen, Papier, Gummi, Felle. Flachen uiw.,

für welche ich die höcl sten Preise zahle und die
^wM  bei dem heutigen Rohstoffmangel der Industrie

~  u . lomit der Allgemeinheit zugute lontmen.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

A. Urban ’S:
dihrttl von Fenstern und allen Bildern

,, »»̂ t0rll | t0x23cm u. größer) kaust zu höchsten
Preise» Ott» Metzer, Lteingajje 10. Leieph. 2408.

Achtung! Achtung
Knoche, Lumpe, alle» Eise»
Ui.üoriiiri, auch von Preise,
Kasseichränf von wege Pleite,
Gerte, Eatirlzeug zum pleite
Alte Hoc, alte Kappe,
Alte §Ursel. Schuhu d Schlappe,
Alte llhrn von we>e Platz,
Kaust stets zu,dein höchste» Satz,
Guii rh diene» Lsrurohr,
Heinrich reieganv , jun .or.

8 Hochstättenstrahe 8.

300(8 fitD, eftflaschen pro Stuck1 Mt.,
Schlegel -Origlnat -Borüeaursl .,

^ ^ . Mognakflaschen 70 —80 Pfg.
Alt -Eisen, Metalle , Lumpen , Papier , Reh- u.
HasenfeUe w. z. noch nie dagewesenen Pr. angelaust.

Anfaufstell«
Acker, 21 Wellritzstratze 21

Telephon 3930. Postscheck 0)359.

^MW -LWsehlMge^

MW - WWW  I
Vriestaschen, Partein. I
u. alle Lederwaren rev. I
wie »eii. Ed. Weimar. I
«cdanvlav 9, 1 rechts. |

Tüdil. Kd,nriderin
emivs. sich im Auierl. lü
Aeud. i» u. a. d. Haaise.
M>einstr>ike 86. Geh. P . r.
Damen- ü. MliMlDtt
Knaoeiianz., Mänlel und
.stostüme werden bill a an>
aeter iat. Padi, Druven-
rtfaftc5, Htb 3 St.

Gmviehle meine
Klinik

im 'J?euanfcrtincn von
Herren- u. Daiiicitsackwn.
Weuocn, MoSeriiistrren.
Äufbügeln. alte Kleider
werd. vollitänd. zu neuen.

Behr. Srtineider.
Walranitiraste 20. Pdh. 3.
F«. Frau euiviiehlt sich

ii» Ans. von Da-inen- u.
Kindeckl. ieder AN. aurt,
Kiiâ iikleiduiva. Kaiser.
Frstdrirt«!raste 27. Hth P.
Näherin r. sirt, im Ankert,
v. W., Ksi.-Aiiz., KiuderA.
Heltmmrdstr. 58. Slb 1.

vamenhüte , kelrs
iverden nach neusten
Modellen gearbeitet . Pelz¬
mäntel, Jacken gefüttert
und modernisiert.
Ir .mkf. Pulz-IHreklrlcc,
lleinemnnti, Sedanpl. 9, 2.
Büglerin n. Slürkwätche
znin B.iioelii v. Miontazi
bis Sainstaia an Aibvertl-
feraste3. Htb. 2.
Wasddran ». n. Kund. an.
Hellm.t»!'dslr. 58, Stb . l.

F-rileulr. w. onduliert,
siortit noch Kunden, aurt,
sür Hotel u. Pension.
?däh. im Tr«r'' i.-Verl. I-v

Matzliae, Naaelvilege.
Heimn Sluborf,

Mittelste. 4, 1, a. Lancifl.

f Verloren * ©efunöen ]
Verloren

Brietlasclie mit Inhalt.
Gonen nute Belohn, auzu-
iclnn b i Zincke, Riidcs-
beimer Strafte 23, I

Eine Haislrtte.
srtiwarz-wei st. Neujah rstaa
verl.. Won d. Rerolal bis
iFirtieu. Gute Bei -ti uatiuu
Kellerst vaste 10, Part.

Solei fopiT
am 29. Tezbr. Name:
An tau Maurer, Kellner,
abaekt. von L--2rtiwa!bart,
und Mainr. Abzua neaen
Bel. 9,'vderktr. 19. 1 r. _

SchwarzerP .-lzkranrn
in d. Wrihit.-Tchseu Nor '»
-riodbos. Wci>i.>erg>!r. v. n
?l!>zuch aen. nute Belohn.NcriV'craflr. 2i o. F.-B ir.
2. Fan., abends 9Vj Uhr,

vv>m Kiivhmrs, Wilb lmiir..
ein Ohrrina. Sovbir mit
17 Brill., verl. Aiedevbr
tobe Bctohnnn'i v>'i Hurtt
Ha>mcs. DoldeiHier Str . 2.
1. Elaae.

0!vld. Krawatten-Nadel
mit vier Pevleu Freitao
vorniiltaa verloren. Nück-
aade rieaen Isclobniina
edetel Balmoraf. Zim. 16.
Pieritadler Strafe 3.

'ßcitifffit Sf'̂ rftfirdie vcrl.
rttcoen Be'ohnuna astzng
T?.äiB im Tc-sdl.-Bcrl. I-a

Verloren
ein

slhMaizer Fuchs-M
von der Spiegel taste zum
Nasiauüchen Lande-tk'cater.
Abzug, gegen iwhe Belohn,
beim Po Iler
Hotel Schwarzer Bock.

Beel, am 2. Fan.» Ecke
Friedrichstraße. Kirdigaste,
imit. silberne Tafdie mit
rotem Patz, Poiteuivannie
mit etwa 28  PU ., silberner
thrldbörkr, Notizbuch. Ab-
zugebr» aegen Belohnung
Ariidlftraüc 5. 2.

Verloren
r. «es. Glae -Handsdwh.
Olegen Belohnung abzug.
Fundbüro.

Wer Uhr
etzten Freita« b. Monats-
kartciiverkaim der Süd-
drsutsrtic». Luisenitr., mit-
nashm, w. och., sie Bahii-
boritraste 15. Zimmer N.
vcoen Belohn, al'zuaebcn.

Verloren
Am Monlagvormiltag>/,12
v. d. Wellritzstr.—Mi.helsb.
rot « Geldmappe mit
8l Mark verl. Abzug geq.
Bel. Adlerstraste 64, Pirl.

ho« Mm
und Inhalt

demjenigen,der mir meine
am 31. 12. 10  abhanden
gek. schvv. Brieftasche
mit Monogramm nieder¬
bringt, da teur. Andenken
an Gefallenen. Abzugehen
IIcllmundsl ruße 28. 3 lks.

[ Seriieiienes]
Dauernde selbständ.

Eristen,
biclcl sirti itrrlis. Person,
für iederiiiniin«tfinn<t, w
ülft 3- 8000  Ml . vertilgt
Fartifenntiiists sind nickt
eeroederücki. Einlage ge-
licktert. Gefl. Orserte» u.
K. 999  au den Tnabl.-M

2000 Mark
gegen Sicherh if, Zinsen u.
nionatl. Nückz zu leih. ges.
O,s. M . 392  Tagbl.-Berl.«ZMiEüU
oder Ncbenerw. Prosveii
Nr. 61» gral. P. Wagen-
Inrckit. Perl.. Leivzia. KlOil

Cb Frau oder Mann.
in Dort oder Stadt
braurtit meine Artikel!
'Briitaen lstluck und 0!e<
winn. Pvktlaaerkarte 41.
Wiesbaden 1.

Znm Anlauf von
Gemälden

emvfiebll stell als wisten-
fd:-uft Icker Berater junger
Mann mit guten ktinfine-
fdiirfti.irtl. Fort, Centn st.n
Cff. ‘it. 3 . 930  Tanbl .-P.
3mei dTtinaiifrrte . Tarnenfion3ectian9.u.pn!jan
emvfehlen sich für Fam.-
Feitlckikeflen, Hockziien.
Trauiliigeit. Grost. fünft.
Neverloire, er ft fl. Referz
Gerl. Onerteil u. H. 997
an die Taabl.-Zweigslelle
Bismerrckriiia 19.jlMMMllsi!.
Kaufmann, Bralsckier und
G. iner, suckst llebuiin im
Zusammcui'oiel s. Abend-
unterhalluiin. Angebote
gleickaeijiiiiler Herren u
M. 999  iin den Ta<ib!.-V
Ml Wl 12501)11.
Krieasanleihr f. II OPiO./fV
Cffcrtcn unter R. 175  an
oien Tanbl.-Zweiastelle.
M - frillt Flüddl -Familie

Kochofen
oder kl. Herd aeaen Bez.
kür riniac stkionate? Okk
n- S . 2366  an d. ^aabl.»B

. Klavier
zu mieten vesuckl. Best>
Behmiolung zugcstckerl
Preisangebote u. F. 99!
7N den Daabl.-Bcr aa.

Für sofort
mls 2—3 PLonate ein out.
Klavier zu mieten gefuril
Geil. Offerten u. H. 999
an den Taabl .-Berlan.

Drei Franzosen
Indien Pension. Oft . S(. E.<
Hotel Zum Kranz . Lana-
ca>ie 56. Zimmer 28.

Sn .i e Gelecenlieit ein
Klarier

täalicki3 Sto . zn bennnen.
Off, n. H. 391 Taibl .-B.

Privat -Mittans-
u. Abendiisch nei. Ost . m.
Preis u. S . 301 T .-Berl.
2 j. Pll | iiiviith-9'ocks-Häline
gen. Hühner z-u oertauich.
Näheres Waldüraste 59.

Wer sertiat
1 Paar Kinder-Gamascheu
an ? Stoff wird aestevt.
Volk. Seerobenftraste .30.
Welch' edrldenk. Fant . n.

neugeb. I. w
als einen an ? Offert , u.

3«K an d. Daabl .-Berl.
Wer n. 2tiijäbr . Bub

in Pflegek Bett w. geistellt.
Offerteit erv. M. Ei,te»
Heilstätte Naurod tm
Taunus.
Tauten sind, l iebev. Amn . b.
Frau W. Ott, staali. gepr.
Hebam.,Mainz , Nheinstr.40.

Alstehme Ehest
arrangiert diskret u. reell

Frau Ella linier
Grabeniiraste 2, 2. Stock.

Teievhon 3973.

Siele ceimüg.Samen
ntllen sich schnellst, glück¬
lich verheiraten . ^ Leere »,
auch ohne Bermögiit , er-
ha.ten sos. AuSlunkt durch
« . Puls . Berlin O. 112.
Urb. 560 Dam . m. u. o.

Berm.«m. vern . Anspr. erch.
Verm. m. vern . Ankpr. erh.
kosten!. Pr . G. Friedrich.
Berlin U1V.. Faaowstratze

Dir . Sfuftr. v. mehr. 100
heiratsl . Dame » m. Berm.
v. 5—200,000 M. Herren,
a. o. Perm ., die roick» u.
reich beir. w.. erh. koitenl.
AuSkunii L. SchleNngrr.
Berlin . Wastmannstr . 29.

Heirat!
vermögende Heiraten f.

Herren u. Damen oer-
inittelt kos. u. diskret

Eonrordia, Berlin O. 31.
Eins, nrttrs Fräulein.

40 F.chre, kaib.. wüiisckU
vasseube Heirat . Ocks. u.
Z. 933 Tairbl.-Pcrlag.

Durck» Ebe
ihrem Stoben e. sek». Inh
zu gab. w. Dame , Ende 33.
bertttsl .. mit lüsahe. Iw vg
Fhr Wes.. Fühigk., ätrst.
u. innere Vorz. bild. die
Grundl . e. lios. Glücke's
Sich. Ausst. vorh. Gobild.
Herr. d. i. tr . Lüu .N. u. sch.
Seclengcm. s. Glück surlst,
w. u-m vertr . Zi schr. u.
N. 173 T.-Znviil. -v-betc-u

Neitiahrswnnsrti.
Junggeselle , evgl.. Ende

der 30er Jahre , l. kriegs-
lvschädiat, mit eig. An¬
wesen auf drin Lande, mit
etwas Vermögen, wünscht
»ist tüditineni anständigem
Mädchen od. alleinsteb -nd.
Witwe mit etwas Ber-
inögen zwecks baldiger
Heirat bekannl zu werden
Aiuniinn zwecklos. Ork.
mit Bild unter E. 174 au
die Tgabl .-Zweigstelle.

Anständ. tiirt't. Mndrtwn,
33 F. all , wünscht einen
kalb Mann kenn zu lern,
zweckt H trat O>rf. rrnler
O. 394 Taglbl.-Verlaa.

Fnnaackelle, 40 I . alt,
b. Arttzciler. snirtd bwavcS
Mädchen od. Witwe , anrb
mj| 1 Kind, zw-sch. Zn n
40 I ., zwecks Heirat Orr
n. N. 304

Anständ. Arbeiter,
vt r». alt . ohne Anberg,
f'wr'dl. nesch. a n. Fnm ..
"■v'if brav. Mädchen oder
Wilwc. a. m. 1—2 K.. w.
:'' -c Ans^eik"'' b. zw. Hcfr
Ost. n. T.  304 Tagst'' .-B'

Halbwaise
Mitte 20, aus -ehr guten
Lerhältnistcn vom Lande,
mit mittlerem Bermögen.
mr Zeit hier in benerei
-telluna . wünscht zweckt
Heirat die Bekannstchadt
iircs netten evangeliscl« «

Herrn von aug rebinem
Ginstern tt. edler Herzensnldima. in stckn-rer Stell ..
renn auch ohne Vermög n
>Hkr. u. E. 301 an den
s'anstl.-Verlag.

Gegen 5-Ziin.»Wobn.
3- od. 4-Ziin.-W«hnung ».
Imundicn aciiirfil. Nähere,
im Ta«bl..Verlag. I.k

Me junge Dame
welche Donnerstag zwischen
4'/, —6 >m Thalia -Thrater,
erste Balkon,eile , mitll.
Eckplatz saß. wird von dein
Herrn im Regenmantel um
ihre Adresse unt. D. 392
an d. Tagbl.-Berl. gebeten.

Diejenigen
Personen,

welche anwesend waren,
wie ein roher Mensch e>it
Fräulein zu Boden warf
itiefe Kakfee Nonuenhof)
und meinen Renensckiem
und Geldbörse mit 22 Bit.
und Notizbuch zu kick
nahmen, werden aebeten.
dieselben gegeu gute Be-
tohnung rm Fundbüro ah-
zugeben. Meinen innigst.
Dank dem brauen Herrn,
der einen Sdiuvmann -ber-
brihotte, der mich »an de«
L ».l)lina-b firritsu

Witwer , Auf. 89. evgl.,
mirtt . vettsionSoer. ge¬
sunder Beamter , mit kehr
gut . Eint ., möchte s. bald
mied. verh. Kinder erwachs. ,
Alleinsteb. evgl. ibiäMie«
lWitwe o. K. n. auiSgcsÄl.)
auS gutoüm . Fain .. voük.
geütnd u. Sinn i. Häusl .,
in. etw. Perm ., im Alt. v.
45—55 I .. woll. ge bl. Adr.
n. Mid u. F. 303 T.-Bevl.
gihrt.b. Auonnm sttH'cfloA.

Heirat.
ftumner l 'itrnn. 23 Jahre

mit, alleimirb .. eigenes Ge.
schgfl. sucht sich baldig!!, - »
verheiraten . Oks.. mögt,
mit Bild n. Klorlrguna
>er Verhirltniffe u. G. 304an den Taobl .-Perlaa.

Herr . 22 Fahre, ^evgl.. wünscht mit gevtld.
Fräulein oder ig. Ditwe
ohne Auhaim in Verbind.
,u treten zweck» Hrirat.
Anonvin zweckt. Offerten,
wenn möglich mit Bild,
wetckes zuwückges. wird,
unter G. 302 an den
Togbl .-Pcrfag.

Wi ' wer.
39 Z.. fath.. Geschdstsmann,
4 Kinder , Dienstmädchen
vorhanden, wstn chi kathol.
FrSiil. m. Bermög. zweck»
Heirat kennen zu lernt.
Cif, u. S. 898 Tagbl -Verl,

Witwer
♦Oer, alleinft., in sehr gut
Bcrhältn ., I. Fra » v. Lande.
Ls . ». G . l7.'«Tatld ..Zn>gst.

Mw\\. neue Dms
lWitwe ' mii eign Heim n.
Zurachken' tn , lucht Verb,
mit e. bess. Herrn gesetzten
AlterS zw. Heirat. Gell Off,
u. P . 808 an Dagbl.-Verlag.

Fräulein
50 I .. evgl.. 10000 Mk. U.
Ausstattung , wünscht Herrn
mit gutem Auskommen zw.
Heirat kennen zu l. Cfs. u.
». 803 au d. Tagbl.-Verlag.

W1.V.LM
43 X.  mit 30 009 Mark
Verniög.. w. die Bekanut-
ickakt eines Herrn in gut.
Position u. von gut. Cbar.

zwrcks Heirat.
Gell , eiferten u. V. ,305
an den Taab '.-Ve laa.

Streng ree!! !
Zwei Freundinnen. 27 u.
28 D.. furteil, da es ihnen
an Bel. fehlt, aut 6. Weg«
^wei brave nette Herren,
itittL Beamte, im Alt. v.

30—40  I .. zw. Heirat k.
u lernen. Anonvin zw ckl.

Diskret. Ebrens. Okr. mit
Bild., w. zur ickgek. w.. u.
H. I?5 an Taabk.slwait.

Heirat!
Best. Handwerker. Wwr..

40 Jahre , eva., mit gutem
Eint .. Eigeilhaus Mitte d.
Stadt , u. einige tausend
Mark Barvermöa .. w. die
Besanntsch. x. baust, lieb.
Mräixchn». im Al er von
20 —̂35 F., zwecks baldiger
Heirat . lWitwe o. Kinder
nirtit atisaekchl.) Sch e d..
da znm Geschäft oastend,
bevorzugt . Strengste Der-
srtiw eaenbeit zuaesirtiert.
Geiälliae Cskerten unter
ll. 309 au den Taablott-
Berlaa erbeten.

Mit Häusl, vermög. Dame <evgl.) bis anfangs 30er,
mcht Grotzkousmann m t über 200 000 Mf. Bar-
vermögen und größerem Einkommen zweck» F45

Heirat
in mfitekrhein. Groststadt bekannt zu werden. Direkte

~ ' ittlfl. etwünicht u.
in. b. H., Mainz.

ui in 11 ivii _ _ _ _ _ _ _ __ _ t>w>
Zuichrfsten ob. nur v. Äugeh. Bermittlg . etwünicht u.
Ü. 11192  an Ann.-Exp. D. Frenz , "



1. Turnrn der « änreriirgr:
Mittwoch ab. v. 8—9.30 Uhr.

2. Turnr « der Tamenriege:
Montag u. Toi »,erst , abends

r , von 8—9.30 Uhr.
3. Turnen der aktiven Turner : Freitag ab. v. 8—9.30.
4. Turnen ker Lch «er: Mittwoch u. Samstag nachm.

vo» 4—5.30 ll '.lt.
5. Turnen d,r N üdchen: Mittwoch u. Samstag nachm.

von 3—4 Uhr. " 91
Der ge'amte Turnbetrieb Undet bis ans weiteres m

der oberen Tnriiha le des Ly;e»ms ll statt. Zugang
vom Boseplatz, Eingang im SchMhos links. Tie erste»
Lurnstnndcn in, neuen Jahr teginnen am Bi ttwoch,
den 7 Jan «r er. liniere Mitnlieser laben wir zu regel-
mößi iem Tnr »besuch freundl chste n Gäste wililtmmtu.

Eitern , schickt Eure Kinder, Söhne und Töchter zum
Turnen Anm ldnnge» wä >rend der Turnstunden bei
d.r Turnlehrers » Frl . Hartwig und de» Tur -.iwarten:
Christian Koch u Cmil Müller , außerdem ichrr-t-
lich bei dem Bo.stand oder niündlsth beim Hausmeister
Sturm in unierem Vcrrmshaus , SchwalbacherStr . 8.

Ter . Vorstand.

Tastbenlampen
Batterien in allen Größen

mit vie stündircr Brenndauer . Beste Qualität.

finnridi Kneipp iladifla. .
Wiesbaden . -» Gulrfgass* 9,

Priv .-Ges. „Siegfried ' Wiesbaden . (Gegr. 1907)
An Ste .le des gep- Maskenb. sind. z. Feier d. l2jabr

Bestel>ens am Samstag . I«. Januar , i» de» Räumen des
.,SSi« ergarten " (Saälb . Turngeiellich.), Schwalb. Str . 8,

Große Abend - Unterhaltung mit Ball
statt, wozu wir unsere Mitglieder m t kaimbe u. Freunde
uuieres Vereins Höf. einladen. Ans. 6 Uhr. Ball-Leitung:
Herr Tanzlehrer A. Deller. — Wintergarten -Orcheiier.

Belördlich genehniigt Tcr Vorstand.

P .-G. „Möve " <AsWI. »«MW ).
Sonntag , den 4. Januar 1920, ab 3 Uhr:
BT Humor. Unterhaltung mit Tanz

im Restour. ..« aisersaal -, Sonnendcrg.
Es ladet ireundiichst ein Ter Vorstand.

Tsnrsvhuls H- Schröder
VVeißenburgstra ße. ^

Heute Sonntag: PALL
Germania , Ilelenenslr. 27. — Anfang 3 Uhr.

TanzschuleA. Metz.
Heute von 3 Nhr ab:

Tanzkrünzchen
Saalbau Burggraf . Waldstraße.

ff. Tanzfläche. « Mann Mußt.

Bierstube Poths
Langgasse 7 Telephon 6465-i “ Seltafsdianta

mit Original Pilsner Urquell
- Dortmunder Union _

Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania. ll

Schülsenhaus Sonnenberg
Empfehle prima Bohnentasfe « und Kuchen.

Eelbstgekelierter Apfelwein , ff. Biere und Wen«.
Telephon 2394. Sludols Bach.

Kaffee — Nestauratio»
Neues Schützenhaus

bei der Fasanerie . Schöner Ausflugsort.
Empfehle gute» Bohnenkaffee , sou-ie selbftgebackenen

Streusel - und Apseltuchen.

WterMou.ree.Gdjinfentiron»,Alleku.Nje.
Auafchankwein , nat,irret », Nerobergrr
- der Stadt Wiesbaden . -

Flaschenwein nach der « arte sowie Schösferhosbier.W . Hohler.

.naffonet So!". Souneabetg.
Heute Sonntag von 3 Uhr a» :

Großes Tanzvergnügen.
Moderne Musik. Verstärkte Hauskapelle.

Spiegelglatte Tanzfläche. Vorzügliche Getränke.
ES laaet freu»dl. ein Bes. Wilh . Boß.

SdQlÖSU„IttUnUB“ Bflllltlßöi.
HM grcher ÄWeignugen.

Es ladet srcundl. ein
Gastwirt Stahl.

Hole ! vi - Weinhaus

PrSBg
Täglich ab 2 Uhr KUnsfler-Konzert.

FesfsSle für alle Gelegenheiten.
.Neuer Besitzer : Fr . Lederbogen . ,

F. W . K.
ITeute ab 4 Uhr:

— TANZ =
Schwalbacher Hof , Kmser Straße 44.

Wintergarten ■
Jeden Sonntag , -

von Z'l, -5l/t nachm-Künstler-
Konzert.

- Leitg : M . de Poll.
H — Eintritt frei. —

1

t . C. O
Heute ab 3 Uhr:

Cafe Orient.

Kotei Hikolas
Niko’asstr.

[Moderner bei
Ta nzkiub] KaffeeU.KüCÎB1

WakttcM
| Humoristische Woche
ISie Fahrt ins Blaue

Lustspiel,4 Akte , mit

|!Henny Porten!
Margots Freier.
Komödie in 3 Akten.

|DerProvisiorsiGhiucker
Posse in I Akt.

Cafe NonnenhofG. m.
b. H.

Kirchg. 15. Teieph . 6072.
Heute Sonntag.

3. Januar , vorm . llVjUhr:

des

Philharmonisch Orchesters

ODEON
Albert Bass3rmann

in
Oie Brüder van Zaarden

Die Tiurödie eines
Untrliirklichcn

in 1Vorspiel u 3Akten.
Schieberchen&Co.
Ein Zelluloidlustspiul

in 3 Fi mstreilen , mit
Paul Heidemann.

Weinklausei M0N0P ^:
Kirrhg . 15. Tel.(»07'- .

Heute Sonntag,
den 4. Januar,

| nachm . 4 Uhr:

Kaufmännischer Verein v. 1858
Bezirk Wiesbaden .- Iugend -Abtlg.

Heute Lonutaa , den 4. Januar , nachmittags 5 Nhr,
im Beieii' she m „Hot . l EiuhoiN ". Marllstraste 32:

WeihnaAsseiel mit FaniilM-Mechaltinig.
Wir lade» hierzu unsere gesamte Mitgliedichait nebst
deren Angel,ö.igen ergebenst ei». Der Vorstand.

Iiiiettanten-
Verein hWiuuuhuuiii

Heute Sonnt »!' , de» 4. Jan ., nachm . 3 U r. im Saale

iLUmundstr . Wsüi nachts ! eiör thbÄÄSr.
fiil :r. (>'e angsvorlriarcn u. Tomhola , an«chl . BALL.
Datierter : Herr Tanzlehrer Krumm . Saal (Tn. 2 Uhr.
Beginn präzis 3 Uhr._ Der Vorstand.

Sänger -Chor Wiesbaden.
Sonntag , Len 4. Jan . lN0 . nachm . 3 Uhr , im
Saale des Kath . GefeNenhanses , Dotzhermer Str .:
Wh-Msen «ImtnpsitsBS nnö Ion].
Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich . eiaüei,

Tauzleituna : Herr Tanzlehrer M . Kaplan.
_ Der Borstand.

Klub „Weidmannsheil".
Heute Sonnt :g, deu 4. Januar , nachmittag» 8 Nhr:

Weihnachts -Feier
Tanz — Tombola

in der Mänuerturnha le, Platter Straße 18.
Ter Vorstand.

Bonbonniere  I
sin- Restaurant u . Tanzsül

! TANZ!

Saalbau Friedrichshalle,Wiesbaden
Haltest , d. Elektr ., Linie 6. Mainzer Str . L16 T. 3166.

Heute Sonntag , d. 4. Jan . 1920, von 3 Ubr ab:

= Tanz . =
IT. Tanzflache , la Musik . Leitung : Herr Hans Seel.

Der mit grösster
Spannung erwartete

II. Teilt
0. Galeerensträfling.
Bilder aus einem Ver¬

brecherleben , mit
Paul Wegenei * und
Lydia Salmonova.

0 Akte.

Rolf, d.Meisterdetektiv.
Lustspiel in 2 Akten.

KINFPHON

TanzschuleW. Klapper u. Frau.
Heute ab . 3 Uhr:

Kaffee Waldeck
an der Aarstraste.

WAMiiMS
Restaurant Teutonia , Bleichstratz « 30.

— 8 wert » ,Ue Prei «. — —

G Preiskegeln!
a^ onnlag. vorm. 10 Uhr und « iontag. abends von
0 Ubr ad. aus der Bahn Rest, « ermania , Helenenstr. 27.

8 wertvolle Preise.

110068
Programm.

Durchschlagender Erfolg!
Anfang pünkilich 8 Uhr.

Ende II Uhr.
Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Htr. 67.
Samstag bis Dienstag
Allein-Erstaufführung!
Dergr . Monuinentfilm:
Der Liebe Macht,

Des Rechtes Sieg.
Groß , spinnend . Sen-
salionsdram i in 5 gr.
überaus pack . Akten.
Held Krause.

Toll . Lustspiel , 2 Ahle.

Thalia.
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Nur 3 Tage!

Benny Porten
in dem 4aktig . Drama

Die Sieger
Die fremde Frau.
Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Fortsetzung des groBen
Mia May-Xyklus

Die llrrrin der Wett
II. Teil : Die Cleschlclite
der Maud (ire -nanls.

Schauspiel in 6 Akten
mit Mia May

und Haus jUhirendort.
Dämon der Technik,
amerikan . Schauspiel.

Am Flügel:
IL rr A. Rausch.

■U.T.—i
Heute:

Panopta
II . Teil

Oie Schreckenshöhle in
der Tiefe des Sees.

5Akte . Rieseti-^ensat.
Eine Stunde Hoch¬
spannung , Verfolgung,
II. tzritte . K impfe etc.
Weitere Worte über
Panopta überflüssig
Gutes lte 'Programm.

Park -Kaffee
Erstk assl es

Schramm il-Orcliester.
Cut geheizte Räume.

Bohnenkaffee.
Tee, Kakao und Kuchen.

Belegte Brote.

geöffnet I

Kammer-Lichtspisla
M»urilius >tr . 12.

Drückende
Fesseln.

Großer Sclilagerfllm
in 5 Akten.

Der blaue Ibis.
Gesellschafls - Drama

in 4 Akten.
Nachm , halbe Preise.

Licbtspiel - Haus
Westend.
Die Kröte van Palma.
Detektiv • Drama in

4 Akten.
Hauptrolle:

Jon Derbbs
sowie

Tante Minchens Abend.
Lustspiel in 3 Akten.

Raff. Landes-Theater
Sonntag , 4. Januar.
Siochnukkags2 Uhr.

Set ousgehobeneni Abonnement.
Alle Jahre wieder.

WeihnnchiomSichen nni Gelang
und Tan, in 9 'Silbern von
Marianne Fischer-Dyck. Musik

von Carl Hirsch.
15. Vorstellung S bonnement B.

Tie Jüdin.
Graste heroische Oper m 5 Akten

von Fr. Elimenreich. Musik
von Halevy.

Kaiser Sigieinüitd . W. Zollin
Herzog Leopold . Fredy Busch
Cardinal Brogny . Aler. Ki mis
Prinzess. Eudora M. Alfermann
Eleaiar, Juwelier . Chr. Streid
Red,a, s. Tochter . Hanna Srtner

als East
Rnggiero . . . . Fritz Mechler
Aiberl, Oltizier . . Hr. Schmidt
Ein Wappenherold . Hr. Becker
Musik. Leiig. : Pros . Mannstaedt
Anfang 7, Ende nach 10.15 Uhr.

Montag. 6. Januar.
16. Borsteilung Abonnement C.

Tie drei Zwillinge.
Schwank in 2 Akren von Toni
Impekoven und Karl Mathern.
Oktavio. . . . Gustav Schwab
Eberhard . . Walter Steinbeck
Krafli . * .
Ceoitttne . . . . Marga Kuhn
Graf o. Gohlau . Friedr. Brüter
Ada v. Sostlau . Hilya Reimer»
Helenev. k>ochberg Julia Bersen
Ja ' od Joh . Knädlein
Andr. Schnitze . Walter JoMn
Emmy.s. Tochi. . Fried!Wellhoff
Reinecke, Diener . M. Andriano
Zweiter Diener . W. Andriano
Anfang«.»». Ende eiwaS. ib Uhr.

s und H ' /, uiir.
Nachmittags ringen:

Schneid r geg. Mestel
VVeltinstr. Dotzheim
Reiber gegen Bulruö

Abends ringen:
Hitzier gegen BudruO
Jackson gegen Laube
Reiber gegen  Mestel

Viefidenz-rheater.
Sonntag . *. Januar.

Rachni. 3 Ittjr. 4 aide P elf«.
Schwa rzwaldmädel.

Operelleins Akteno. A. »reishart
Mujik von il.  Iejfel.

Tie Förstetchristl.
Overeiie in » Alien v. G. Iarn ».
In den Hauptrollen sin» he-
schkiftigi: Die Damen: Emmi,
Cur». Dora Hagen. ANNI Haitzky,
Christa Winke lowsky. Die Hrn. :
Adolf Göriich. F. W. Lieske,
Rudolf Onno. Kurt Ekolzenberg,
iermaiin Barndal , Josef Wtkdt.
tnfang 7, Lude geg. ».»0 Uhr.

« »me ». 6. Januar.
Halde VreU«.

Der liebe Augustin.
vperelie tn » « sie» oon S. Fakt.
In den Hauoirollen sin» d«.

hLsiigk: Die Damen: Lmmy
Zelery und Cheisto oon Winket,
lowsky. Die Heeren: Eduard
« « tz. Oskar « ug^ . Adolf
»arisch, Ludwi» Nepper, F^W-
Lieske. Ru»u» Onno. « net
Sivttendeea a tterrm. Barn Val.
» »fang 7. Ende »ach ».« Uhr.

s whliils-stoMlr ]
8»„ ni », . t- ckinuae.

/tdonnemeilts-KollTdrts.
biikiiiiüciHt*  Kurorcaat̂tfr.

dt»« Uu»jtLi»r » 4 bi« 6.30 UUr.
Leitung : Konzcrtmatr. W. \V»»lL
1. Vorspiel *u ^Rotnee und

Julie “ von Cb. Gounod.
2. Nocturuo von F. Cbopia.
z. Fantasie aus dem LeJer-

syklus RDie schöne LLüUsriLE
von F. Schubert.

4. Ouvertüre zu „Oberon “ vdmp M v VVohpr
6. Wal/er aus der 6 ;>er „Euren

Onegin “ von Tschaikowsky.
8. Ballettmusik aus „Sylvia*

von L. Delibes.
Abends 8 bis 9.30 Chr.

Leitung : II. Jrmer , stilt
Kurkapellmetster.

1. Ouvertüre aur Oper Jdarl-
tana“ von W. Wallace.

2. Polonäse in A-dur von F.
Chopin.

3. Finnlandia , symphonische
Dichtung von J . Sibelius.

4. a) Norwegisches Wiegen ied,
b)Trautes Da tnmerstundeben
von O. Köhler.

6. Carmen-Suite Nr. 2 ▼. Bizet.
g. Vilja Lied aus der Operette

„Dte lustige Witwe “ v . L här.
7. Fantasie aus der Oper

„Rigoletto “ von G. VerdL

Montag» 5. Januar.
Nachmittags 4—6.30 Ubr.
Atcnnements-KanzirL

Städt . Kurorchester.
Leitung : Kor zertmstr . W. Vl’olf.
I. Rupprecbt - Marsch von H.

Witwer.
Ouvertüre zur Oper «Jelva*
von R .'ißiger.
Drei Menuetten von L van
Beethoven.
Elegie für Streichorcheater
von W. Wolf. .

5. Schlesische Lieder , Walze»
von B. Bilse.

6. Dramatisclie Ouvertüre von
G. Bizet.

7. Fantasie aus der Oper „Der
flieg »de Holländer * von
R. Wagner.

Kaclim tutt * 4 b;r6 klbr bei
aufgehobenem Abonnement:

Tanz - Tee
in dem kleinen Konzertsaale:

und Weinsalon.
Abends 8 bis 9.30 Ubr:

/tcnnements-Kon'srt.
Ftädt. Kurorcliester.

Leitung : Konzertmstr . W.Woif.
1. Kadetten -Marsch von So»«».
4. Kleist-Ouvertüre von Wett
3. Albiimblslt kür Streich-

Orcliester von Fraund.
4. Aquarellen , Walzer von

J. Struuß.
6. Norwegische Rhapsodie von

8veitdsen.
g, a) Serenade , b) Armeal teber

Rundtanz aus der Suite
„Orientale * von Hamerik-

7. Der Mai, Rlu puodie von
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